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Erneut erfreuten sich die Kinder-Ferienspiele der
EfG Altenkirchen großer Beliebtheit: Schon lange
im Voraus waren die meisten der 30 Plätze je Ein-
heit bereits vergeben. Nach zwei Stunden Spiel und
Sport in der Turnhalle hatten Mitarbeiterinnen der
Gemeinde ein leckeres Mittagessen für die hungri-
gen Sportler zubereitet. Am Nachmittag konnten die
Kinder wahlweise basteln, Jungscharspiele auspro-
bieren, Fußball spielen oder den Spielplatz besu-
chen.

Auch außerhalb der Ferien hat die EfG Altenkirchen, Im Hähn-
chen 19, ein breites Angebot für Kinder (7 - 13 Jahre: freitags von
16 - 18 Uhr), Teenager (11 - 15 Jahre: mittwochs von 17 - 19 Uhr

inkl. kostenlosem Abendessen) und Jugendliche (ab 15 Jahre:
montags 18 - 20 Uhr). Außerdem gibt es parallel zu den Gottes-
diensten ein Kinderprogramm.
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In der Zeit von Dienstag, 12. April, bis
Freitag, 27. Mai, präsentiert die Kreis-
volkshochschule in Altenkirchen mit
Unterstützung der Jugendkunstschule
die neue Ausstellung „Malerischer Jah-
resrückblick“ mit Bildern der Malkurse
für junge Menschen unter der Lei-
tung von Margarita Gerber. Als Acht-
zehnjähriger war ich technisch so gut
wie Rafael. Den Rest meines Lebens
haben ich gebraucht, um wie ein Kind
malen zu lernen, sagte schon Pablo

Picasso. Diesem Motto folgend führt Margarita Gerber, die auch für
die Kreisvolkshochschule seit 2014 Malkurse anbietet, Kinder und
Jugendliche zur klassischen Malerei und zum figürlichen Model-
lieren. In dieser Werkschau zeigen die teilnehmenden Kinder und
Jugendliche, was sie bisher im Umgang mit Pastellkreiden, Ton,
Aquarell, Tusche, Acryl und Öl gelernt haben – und die Ergebnisse
sind beeindruckend.

Folgende Kinder und Jugendliche stellen aus:
Arina Boschenkov, Stacy Traube, Viktoria Timoschenko, Alexander
Timoschenko, Alina Faulhaber, Büsra Baran, Angela Eillis Wiebe,
Luisa Gluchow, Anna Merkel, Viktoria Koval, Lukas Schmidt, Elisa-
beth Isaak, Maria Kisinger, Eleine Dill, Philip Feifert, Destina Cetin
und Bersan Cetin

Zu Beginn der Ausstellung lädt die Kreisvolkshochschule (Rat-
hausstraße 12, oberhalb der Kfz-Zulassungsstelle) am Diens-
tag, 12. April, um 15 Uhr zu einer Vernissage mit einer Führung
durch die Ausstellung ein - hierzu nimmt die KVHS Altenkirchen
(02681-812211 oder kvhs@kreis-ak.de) Anmeldungen entgegen.

Im Jahr 2014 wurden in Deutschland 34.109 Tonnen
Gerätebatterien in Verkehr gebracht. Dies entspricht
über 1,55 Milliarden Stück. Das heißt, im Durchschnitt
kauft jede Verbraucherin und jeder Verbraucher rund
20 Batterien pro Jahr. Die Verbraucherinnen und Ver-
braucher sind gesetzlich verpflichtet, alle anfallenden
Altbatterien beim Handel oder den weiteren Rücknah-
mestellen abzugeben. Sie gehören keinesfalls in den
Hausmüll oder gar achtlos in die Umwelt. Darauf weist
auch das Symbol der durchgestrichenen Mülltonne auf
den Batterien beziehungsweise auf der Verpackung
hin. Für die Sammlung haben die Hersteller von Gerä-
tebatterien das gemeinsame Rücknahmesystem GRS
Batterien (Stiftung Gemeinsames Rücknahmesystem
Batterien) eingerichtet. Zusätzlich gibt es drei herstel-
lereigene Rücknahmesysteme: CCR REBAT, ÖcoRe-
Cell und ERP Deutschland. Der Handel ist verpflichtet,
Altbatterien unentgeltlich zurückzunehmen. Die meist
grünen Sammelboxen für die Rücknahme von Geräte-
Altbatterien finden Sie beispielsweise in jedem Super-
markt, Discounter, Drogerie- oder Baumarkt, in dem
Sie neue Gerätebatterien kaufen können. Der Abfall-
wirtschaftsbetrieb des Landkreises nimmt zusätzlich
Batterien am Umweltmobil, der Kreisverwaltung/AWB
oder am Betriebs- und Wertstoffhof in Nauroth an. Ver-
braucherinnen und Verbraucher können KFZ-Altbat-
terien bei den Vertreibern abgeben. Fahrzeugbatteri-
en unterliegen grundsätzlich einer Pfandpflicht in Höhe
von 7,50 Euro (brutto) je Stück. Industriebatterien, bei-
spielsweise Antriebsakkus für Elektrofahrräder oder
Pedelecs, können ebenfalls überall dort zurückgege-
ben werden, wo sie auch verkauft werden.

Die Rücknahmesysteme für Geräte-Altbatterien sind
gesetzlich verpflichtet, bestimmte Mindestsammel-
quoten in ihrem System zu erreichen: 35 Prozent im
Jahr 2012, 40 Prozent im Jahr 2014 und 45 Prozent
im Jahr 2016. Im Jahr 2014 wurde für Geräte-Altbatte-
rien in Deutschland insgesamt eine Sammelquote von
45,3 Prozent erreicht und somit die vorgegebene Quo-
te erfüllt. Zurückgenommen wurden im gleichen Zeit-
raum 15.017 Tonnen Geräte-Altbatterien. Um die vor-
geschriebenen Sammelquoten dauerhaft einhalten zu
können und die Menge der gesammelten Batterien zu
steigern, müssen nicht nur die Rücknahmesysteme
funktionieren. Auch die Mitarbeit aller Bürgerinnen und
Bürger ist hier sehr entscheidend.

2006 erließ die EU die Batterierichtlinie. Ihr Ziel ist es,
die Umweltbelastungen durch Altbatterien zu reduzie-
ren. In Deutschland wurde sie 2009 durch das Batte-
riegesetz (BattG) in nationales Recht umgesetzt. Das
Gesetz gilt für alle Arten von Batterien und Akkumu-
latoren, die auch Akkus oder Sekundärbatterien ge-
nannt werden, also Fahrzeugbatterien, Industriebatte-
rien und die aus dem Alltag bekannten Gerätebatterien
und -akkus. Im Rahmen der Produktverantwortung ver-
pflichtet das Gesetz die Hersteller und Importeure zur
Rücknahme der anfallenden Altbatterien. Im Bereich
der Gerätebatterien geschieht dies durch die Einrich-
tung von Rücknahmesystemen. Die Hersteller müssen
die zurückgenommenen Altbatterien ordnungsgemäß
verwerten und nicht verwertbare Altbatterien beseiti-
gen. Darüber hinaus begrenzt das Gesetz den Einsatz
von Quecksilber, Cadmium und Blei in neuen Batterien.
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Zum Infotag öffnen sich am Samstag, 16. April, wieder die
Türen der Kreismusikschule an den Standorten Altenkir-
chen, Betzdorf-Kirchen und Wissen. Große und kleine Musi-
ker, oder die, die es werden wollen, können alle Instrumen-
te ausprobieren. Vielleicht den großen Kontrabass testen? In
die Trompete blasen oder einmal nach Herzenslust auf dem
Schlagzeug drauf los trommeln? Wie auch immer, für jeden
wird am Samstag, 16. April, etwas dabei sein.

Die Lehrkräfte der Kreismusikschule sind vor Ort, um im per-
sönlichen Gespräch alle Fragen rund ums Instrument und
den Unterricht zu beantworten: Für welches Instrument ent-
scheide ich mich, welches ist das richtige für mich? Welche
Voraussetzungen muss ich mitbringen und gibt es Leihinst-
rumente? Wer unterrichtet mein Kind? Der Schnuppertag ist
für Kinder und Jugendliche, die nach den Sommerferien neu
mit einem Instrument starten wollen, eine tolle Sache. Aber
auch für alle, die sich über die Arbeit der Kreismusikschule
informieren wollen, ist der Tag eine gute Gelegenheit.

Die Musikschule freut sich auf viele experimentierfreudige
große und kleine Besucher!

Der Infotag am Samstag, 16. April 2016 findet statt in

●Wissen: 10 - 12 Uhr, Kreismusikschule
in der Wilhelm-Busch Schule/ Förderschule, Böhmerstraße

● Betzdorf-Kirchen: 10 - 12 Uhr, Kreismusikschule „Auf dem Molzberg“,
ehem. IHK Gebäude, Auf dem Molzberg 2

● Altenkirchen: 14.30 – 17 Uhr, Hauptstelle der Kreismusikschule,
Hochstraße 3

Weitere Informationen geben die Mitarbeiterinnen im Büro der Musikschule gerne,Tel. 02681- 812283,
oder im Internet unter www.kreismusikschuleAK.de

So wie hier Klavierlehrer Jurek Kaczmarczyk
im Unterricht mit seinem Schüler, stehen viele
Lehrkräfte der Kreismusikschule beim Infotag
am Samstag, 16. April, in Altenkirchen, Betzdorf-
Kirchen und Wissen bereit, um viele Fragen zum
Wunschinstrument zu beantworten.

Buchvorstellung mit Lesung und Gespräch
zwischen ErwinWortelkamp und Jörg van den Berg
Ort: Haus für die Kunst, Schulstraße 18, 57635 Hasselbach
›Erwin Wortelkamp: Blätter, Bäume - vielleicht‹. Der siebte Aus-
stellungsblock in der Reihe ›hier und dort‹ nimmt Wortelkamps
Ausstellung ›Bäume und Blätter‹ von 1976 in der Kunsthalle
Mannheim zum Ausgangspunkt. Wichtige Großplastiken aus
Stahlblechen, die schon 1976 im Zentrum standen, hat die ›im
Tal - Stiftung Wortelkamp‹ aus Privatbesitz geliehen, manche
wurden speziell für die beiden Inszenierungen im Depositum
und im Haus für die Kunst restauriert.
Der siebte Band in der Buchreihe »hier und dort« zeigt neben
der umfangreichen fotografischen Dokumentation der aktuel-
len Ausstellungen ein Reprint des damals erschienenen, längst
vergriffenen Katalogs, der in auch heute noch beeindrucken-
der Form das Verhältnis zwischen Wortelkamps ›Bäumen‹ und
›Blättern‹ und deren natürlichen ‚Vorbildern’ klärt. In einem
zweiten Teil zeigt das Buch erstmals eine fotografische Doku-
mentation der Mannheimer Ausstellung von 1976. Ein aktueller
Textbeitrag der Düsseldorfer Kunstwissenschaftlerin Katja Beh-
rens, der gerade im Verhältnis zu den beiden historischen Tex-
ten von Heinz Fuchs und Karlheinz Nowald erspüren lässt, wie

sich nach vierzig Jahren die Perspektiven auf Thema und Werke verschieben kön-
nen, schließt den Band ab. Die beiden Ausstellungen im Depositum und im Haus
für die Kunst zeigen eindrücklich, wie das Sujet Wortelkamp bis in die aktuellste
Produktion hinein begleitet.Wieder einmal öffnen die Inszenierungen einen Einblick
in die Konsistenz seiner künstlerischen Geste und Haltung. So treffen Werke aus
mehr als vier Jahrzehnten aufeinander, die bei allen Differenzen in den Erschei-
nungsformen einen beeindruckenden inneren Zusammenhang vermitteln. In den
Papierarbeiten wie den Holzskulpturen erweitert sich Wortelkamps Geste ins Spie-
lerisch-Leichte, was sich in einen zugespitzten Dialog mit der Schwere der frühen
Eisenarbeiten setzt. Das Existenzielle geht dabei keinesfalls verloren. Wortelkamps
›Blätter‹ und ›Bäume‹ sind und waren immer nur ›vielleicht‹ Blätter und Bäume.
Sicher waren sie von Anfang an Synonyme für den menschlichen Körper. Sie ste-
hen, liegen, lehnen oder hängen den Körpern der Betrachter gegenüber und entge-
gen. Das Buch erscheint im Kölner ›Salon Verlag‹; 184 Seiten, 23,5 x 16,5 cm; Bro-
schur; Preis: 20 €; ISBN 978-3-89770-361-2

im Tal - Stiftung Wortelkamp
Tel +49 2686.604 | Fax +49 2686.8139 | E-Mail: post@im-tal.de
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Fischgerichte in der Karwoche
Dass Fischgerichte in der Karwoche auf der Speisekarte einen fes-
ten Platz haben, ist bekannt. Aber müssen es unbedingt Rezepte
aus deutschen Kochbüchern sein, die zusätzlich angeboten wer-
den? Nein, denn im Rahmen „der kulinarischen Reise“ im DRK Seni-
orenzentrum Altenkirchen wurde wieder einmal mit Mitarbeiterinnen
des Hauses (unter Anleitung von Tatjana Luft) und den Bewohnern
ein internationales Rezept ausprobiert. Fleißige Hände halfen beim
Kleinschneiden der vielen Zutaten für den russischen Fischsalat
„Riba pod Schuboi“, was man mit Fisch im Mantel übersetzten kann.
Es handelte sich hierbei um einen leckeren Schichtsalat, der dann
zum Abendessen gereicht wurde. Es hat allen vorzüglich geschmeckt.
Und man stellte sogar fest, dass der deutsche Heringssalat mit Zuta-
ten, wie z. B. Eiern, rote Bete und Zwiebeln gar nicht so unähnlich ist.

Farbe ins Leben für Ostern
Ein weiteres Angebot für die Bewohner fand am Gründonnerstag
im Café Mocca statt: Farben, Pinsel, Eier und die Kreativität der
Bewohner standen hierbei im Mittelpunkt des Geschehens. Ganz
traditionell und mit viel Spaß wurden die Eier bunt und fantasie-
voll angemalt. Für den nötigen Glanz sorgte dann noch eine Speck-
schwarte, und fertig waren die vielen kleinen Kunstwerke für die
Osterfeiertage.

Schüler der Erich-Kästner-Schule zu Besuch
Am 17. März erfreuten uns die Schüler der Klasse 2 b unter der
Leitung der stellvertretenden Schulleiterin Frau Marx und ihrer
Klassenlehrerin Frau Hählke mit Gesang und einem Gedicht.
Es ist immer wieder schön, wenn die Jugend mit unseren Bewoh-
nerinnen und Bewohnern einen gemeinsamen Vormittag ver-
bringt. Die Schüler sangen Frühlingslieder wie „Kuckuck, Kuckuck
ruft’s aus dem Wald“, „Nun will der Lenz uns Grüßen“, „Es klap-
pert die Mühle...“, „Im Märzen der Bauer“ und „Es war eine Mutter,
die hatte vier Kinder“. Zum Abschluss der Darbietung trugen sie
das Gedicht „Der erste Ostertag“ vor und der Applaus aller Anwe-
senden wollte nicht enden. Auch gab es noch eine Überraschung

der Schüler an unsere Senioren. Sie hatten liebevoll Osterbas-
teleien dabei. Stolz verteilten sie diese und bereiteten damit den
Beschenkten eine sehr große Freude. Vielen herzlichen Dank
nochmals dafür und bis zum nächsten Mal.
Frühjahrskonzert
mit Kreiskantor Alexander Kuhlo und Heidrun Brenner
Am 22. März konnten sich die Bewohnerinnen, Bewohner und
Gäste unseres Hauses an einem Frühlingskonzert mit Mozart-
klängen und Bachchorälen der Passionszeit erfreuen. Begonnen
wurde mit einem gemeinsamen Lied „Es tönen die Lieder, der
Frühling kehrt wieder“, gefolgt von Vivaldis „Der Frühling“ (aus
den vier Jahreszeiten) - mit Herrn Kuhlo am Klavier und Frau
Brenner mit ihrer Altflöte.

Alexander Kuhlo
und Heidrun Brenner

Alsdann folgten Klänge aus
der Zauberflöte von Mozart,
mit einem schönen Über-
gang zu J. S. Bach zur Besin-
nung auf die Passionszeit. Bei
den Chorälen war das Mitsin-
gen erwünscht, und es war
ein sanftes Singen und Sum-
men im Saal zu vernehmen.
Alle Anwesenden sangen
beim abschließenden Kanon
„Dona nobis pacem“ beherzt
mit. Vielen herzlichen Dank
für den schönen Nachmittag
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Auf der Internetseite der Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de) ist ein für jedermann abrufbarer Notdienstplan ver-
fügbar, der nach Eingabe der Postleitzahl des Standortes die umlie-
genden dienstbereiten Apotheken anzeigt.

■ Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)
Kreisverband Altenkirchen e.V.
Wilhelmstr. 33,
57610 Altenkirchen
Tel. Büro .................................................................... 02681/988861
Fax: Büro .................................................................... 02681/70159
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr ................................. von 9.00 bis 12.00 Uhr
Tel. Secondhand-Laden: .............................................. 02681/70209
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag......................................... von 9.00 bis 12.00 Uhr
und............................................................... 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
e-mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

■ Allgemeiner Notruf ....................................................... 110

■ Kinderschutzdienst
Brückenstraße 5, Kirchen .............................. 02741/930046 und -47
montags und mittwochs............................... 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
dienstags und freitags ................................. 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

■ Polizei
Polizeiinspektion Altenkirchen ....................................... 02681/946-0
Kriminalinspektion Betzdorf ....................................... 02741/926-200

■ Schiedsamt Altenkirchen
Schiedsmann Klaus Brag ......................................... Tel. 02688/8178
Stellvertreter Wilhelm Meuler ................................... Tel. 02683/7270
Sprechzeiten
nach vorheriger telefonischer Vereinbarung.

■ DRK-Rettungsdienst-Krankentransport
für den Kreis Altenkirchen:
aus allen Ortsnetzen ................................................................... 112

■ Krankenhaus
DRK-Krankenhaus Altenkirchen....................................... 02681/880

■ Feuerwehren
Notruf ......................................................................................... 112
Verbandsgemeindewehrleiter
Ralf Schwarzbach privat ........................................... 02686/989350
Handy ....................................................................... 0170/5331153
StellvertretenderWehrleiter
Andreas Krüger privat ............................................... 02686/228631
dienstlich ................................................................... 02681/807192
Handy ....................................................................... 0171/4472891
Wehrführer Löschzug Altenkirchen
Michael Heinemann privat ........................................ 02681/981424
dienstlich ................................................................... 02681/954614
Handy ....................................................................... 0172/7061111
StellvertretenderWehrführer
Lars Bieler privat ....................................................... 02681/984091
Handy ....................................................................... 0171/4232056

Bereitschaftsdienste/Notrufe

Notrufe

■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 9./10. April 2016
Außerhalb der Sprechzeiten ihres Hausarztes erreichen Sie den
ärztlichen Bereitschaftsdienst unter der Rufnummer 02681 -
9843209 in der Bereitschaftsdienstzentrale am DRK-Krankenhaus
Altenkirchen. An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen finden
Sprechstunden von jeweils 9.00 - 12.00 und von 15.00 - 18.00 Uhr
statt; um telefonische Anmeldung wird gebeten.
Der Bezirk Hachenburg ist über die Rufnummer der BDZ Hachen-
burg 02662/9443435 zu erreichen.
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte
an den Rettungsdienst unter der Rufnummer 112.

■ Augenärztliche Bereitschaft
Seit geraumer Zeit gibt es in den Landkreisen Altenkirchen und
Westerwald eine einheitliche feste Rufnummer für den augenärztli-
chen Bereitschaftsdienst. Die Telefonnummer lautet 01805-112066.
Sie gilt zu allen sprechstundenfreien Zeiten. Hier erhält man
zunächst Informationen über den diensthabenden Augenarzt und
seine Sprechzeiten. Wird das persönliche Gespräch mit dem Medi-
ziner gewünscht, wird im selben Telefonat direkt an diesen weiter-
verbunden. Sollte der Augenarzt im Ausnahmefall nicht erreichbar
sein, wird der Anruf automatisch an eine Rettungsleitstelle bzw. Ein-
satzzentrale durchgeschaltet.

■ Zahnärzte
Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer:
0180-5040308 zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag früh 8.00 Uhr bis Montag früh 8.00 Uhr
Mittwochnachmittag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr und
an Feiertagen entsprechend von 8.00 Uhr früh bis zum nachfolgen-
den Tag früh 8.00 Uhr; an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8.00 Uhr bis Samstag 8.00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen. Eine Inanspruchnahme des
zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bisher nach telefonischer Ver-
einbarung möglich.

■ Apotheken
Die Telefonansage des Apothekennotdienstes ist sowohl aus dem
Festnetz als auch aus dem Mobilfunknetz über die landesweit gül-
tige Rufnummer 01805/258 825 plus Postleitzahl des Standortes zu
erreichen. Ein Anruf aus dem deutschen Festnetz kostet 0,14 Euro
pro Minute. Die Gebühren für Anrufe aus dem Mobilfunknetz sind
anbieterabhängig, jedoch max. 0,42 €/Min.
Zum Beispiel 01805-258825-57610 für Altenkirchen. Dies erspart
die Menüführung und ist mit jedem Wahlverfahren möglich. Der
Dienstwechsel der Apotheken erfolgt täglich um 8.30 Uhr. Die
Ansage kann 24 Stunden täglich abgerufen werden.

Die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen warnt vor amtlich anmutenden „Eiligen Mitteilungen“ der Europe Reg Services Ltd.,
Gerichtsweg 2, 04103 Leipzig, mit denen die Adressaten wegen einer angeblich notwendigen Zentralisierung der Gewerbeverzeich-
nisse gebeten werden, nach Überprüfung und Ergänzung Ihrer Kontaktdaten (Name, Anschrift etc.), das ausgefüllte Formular per Tele-
fax oder auf dem Postweg an die Europe Reg Services Ltd. zurückzusenden.
Das von der Europe Reg Services Ltd. verwendete Formular, das dem Registernamen „Gewerbe-Meldung.de“ zur Herstellung eines
lokalen Bezugs den Namen der Verbandsgemeinde/Stadt voranstellt, ist zwar mit den Worten „Gewerbebetriebe Eintragungsofferte“
gekennzeichnet, aber es ist nicht ohne weiteres erkennbar, dass man durch die Unterzeichnung und Rücksendung per Telefax oder auf
dem Postweg einen kostenpflichtigen Vertrag abschließt. Erst im Kleingedruckten ist die Information zu finden, dass es sich nicht um
ein gebührenfreies behörden- und kammerunabhängiges Register, sondern um ein kostenpflichtiges Angebot handelt.Wer das Formu-
lar unterschreibt und an die Europe Reg Services Ltd. zurücksendet, bestellt ein für drei Jahre verbindliches Leistungspaket zu einem
Preis von 348,- € zuzüglich Umsatzsteuer pro Jahr.
Deshalb ergeht an alle, die von dem o.g. Unternehmen angeschrieben werden, der dringende Hinweis: Lesen Sie das Kleingedruckte
genau durch, bevor Sie unterschreiben!
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Herrn Volker Schütz, Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen, Rathausstr. 13, 57610
Altenkirchen unter der Telefonnummer: 02681/85-223.
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Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch...................................... 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag.................................................... 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr
- durchgehend geöffnet -
Freitag............................................................ 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Telefon Bürgerbüro ........................... 02681/85-226, 85-227, 85-228
Bereitschaft nach Dienstschluss:
Wasserwerk Altenkirchen ........................................... 0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen ....................................... 0175/1821986
Bauhof der Verbandsgemeinde Altenkirchen
Heimstraße ................................................................. 02681/984950

■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09, 57573 Hamm / Sieg
Geschäftsstelle: .......................................................... 02682/969314
Notrufhandy:............................................................... 0178/5921256
Internet: ..........................................www.karibu-hoffnungfuertiere.de
Email:............................................. info@karibu-hoffnungfuertiere.de

■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Telefonzeiten Mo. bis Fr. 9.00 bis 11.00 Uhr ............. Tel. 02662/5888
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

■ Straßenbeleuchtung
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet
www. strassenbeleuchtung.energienetz-mitte.de/altenkirchen unter
Angabe des Ortes, der Straße und der Leuchten-Nummer, die sich
auf jeder Straßenlampe befindet, angezeigt werden.

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere,

pflege- und hilfebedürftige Menschen)
Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
Sie erreichen persönlich:
Birgit Pfeiffer, dienstags 14 Uhr bis 16 Uhr................. 02681/800655
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr ........ 02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK), 57610 Altenkirchen
Ansonsten über Anrufbeantworter; Hausbesuche erfolgen nach
Absprache.

- Anzeige -
■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.
Saynstraße 6, 57610 Altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst............................... 02681/9569-0

- Anzeige -
■ Pflegedienst Klaus Weller
Häusliche Alten-/Krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung ............. (02681) 70 200
24 Std.-Notdienst........................................................ 0171/3225744

- Anzeige -
■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.
Häusliche Alten- und Krankenpflege
Kölner Str. 78, 57610 Altenkirchen. Tel. ......................... 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft www.ahz-kirchsoz.de

- Anzeige -
■ DRK-Kreisverband Altenkirchen e.V.
Sozialer Service
Häuslicher PflegeService (24-Std. tägl.).................... 02681/8006-43
Betreuungsverein, MenüService,
HausNotruf-Service, HauswirtschaftsService............ 02681/8006-42

- Anzeige -
■ Hospiz- und Palliativberatungsdienst

des Hospizverein Altenkirchen
Begleitung und Beratung schwerstkranker und
sterbender Menschen und Angehörige ................Tel. 02681-879658

- Anzeige -
■ Theodor-Fliedner-Haus Altenkirchen
Evangelisches Alten- und Pflegeheim
Theodor-Fliedner-Straße 1, 57610 Altenkirchen
Telefon ............................................................................ 02681 4021
Fax.............................................................................. 02681 988260
E-Mail ........................................................ahak@ev-altenhilfe-ak.de

Wehrführer Löschzug Berod
Oliver Euteneuer privat ............................................. 02681/987116
dienstlich .................................................................. 02681/9563-34
Handy ....................................................................... 0170/7871060
StellvertretenderWehrführer
Pascal Müller privat ................................................ 02680/9889669
Handy ....................................................................... 0170/4759819
Wehrführer Löschzug Mehren
Jörg Schwarzbach privat .......................................... 02686/988125
dienstlich ............................................................. 02602/999428818
Handy ..................................................................... 0151/23062089
StellvertretenderWehrführer
Florian Klein privat .................................................... 02686/988654
dienstlich ................................................................... 02602/914401
Handy ....................................................................... 0171/4373317
Wehrführer Löschzug Neitersen
Frank Bettgenhäuser privat .......................................... 02681/6727
Handy ....................................................................... 0171/8666625
StellvertretenderWehrführer
Sven Schüler privat .................................................. 02685/987114
dienstlich/Handy ....................................................... 0171/1443187
Wehrführer LöschzugWeyerbusch
Andreas Krüger privat ............................................... 02686/228631
dienstlich ................................................................... 02681/807192
Handy ....................................................................... 0171/4472891
StellvertretenderWehrführer
Michael Imhäuser privat ............................................ 02686/989084
Handy ........................................................................ 0171/6830947

■ Stromversorgung und Kabelfernsehen
Entstördienst bei Notfällen und technischen Störungen
Stromversorgung für die OG Idelberg, Ingelbach, Berod
und Ortsteil Michelbach-Widerstein............................. 0261 2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen der evm-Gruppe

Kabel-TV / Internet
KEVAG Telekom GmbH........................................... 0261 20162-222

SÜWAG Energie
Stromversorgung ...................................................... 0800/7962787
Gasversorgung ........................................................... 0800/7962427
Kundenhotline ........................................................... 0800/4747488
Störungsdienste EAM
Strom-und Erdgasversorgung ............................... 0561/9330-9330
Netz und Einspeisung ............................................ 0800/32 505 32*
Entstörungsdienst:
Strom ..................................................................... 0800/34 101 34*
Erdgas ................................................................... 0800/34 202 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ RWE Vertrieb AG
Kundenservice............................................................ 0800/9944002
RWE Energieladen Altenkirchen, Marktstr. 7, 57610 Altenkirchen
Mo-Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr. RWE Energiepunkt Kir-
chen bei der EP:Peter GmbH, Kirchstr. 9, 57548 Kirchen
Mo-Do 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr und Sa 9:00 - 13:00 Uhr

■ Gasversorgung
Rhenag Netzservice Betzdorf-Alsdorf,
57518 Alsdorf ........................................................... 01802/484848
Rhenag Netzservice Eitorf,
53783 Eitorf, für Hasselbach, Kircheib, Werkhausen-Leingen und
Weyerbusch .............................................................. 01802/484848
Bad Honnef AG, 53604 Bad Honnef .............................. 02224/170
für Ersfeld, Fiersbach, Forstmehren, Hirz-Maulsbach,
Kraam, Mehren und Rettersen ................................... 02224/17222

■ Kinderärztliche Notdienstzentrale
oberer Westerwald in Kirchen

Mittwochs:...........................von 13.00 Uhr bis donnerstags 8.00 Uhr
an Wochenenden:........von Freitag, 18.00 Uhr, bis Montag, 8.00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend 18.00 Uhr bis zum nächsten Tag 8.00 Uhr
Telefonnummer........................................................ 01805 / 112 057
Bei Lebensgefahr rufen Sie bitte direkt den Notarzt über die Ret-
tungsleitstelle - Rufnummer 112.

■ Verbandsgemeindeverwaltung und -werke
Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen ........................... 02681/85-0
rathaus@vg-altenkirchen.de; www.vg-altenkirchen.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag......................................... 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Rathaus:
nachmittags:
Dienstag ...................................................... 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag.................................................. 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
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Verbandsgemeinde Altenkirchen nehmen an den Aktivitäten der
Gruppe teil. Zu den Gruppenstunden gehört der Erfahrungsaus-
tausch und ein geselliges Beisammensein. Hier werden u. a. Arzt-
vorträge und Ausflüge organisiert.
Informationen unter Internet: http://www.polio.sh
Gruppensprecherin:Margit Lindermann .......... Tel. 02623/970135

■ Kreis-Seniorenbeirat
Ansprechpartner:
Friedrich Henn, Über dem Berg 14,
57636 Mammelzen ............................................... Tel. 02681 / 3324
Hans-Gerd Hasselbach, Hauptstraße 9,
57614 Oberwambach ........................................... Tel. 02681 / 5635

■ Seniorenhilfe Altenkirchen e.V.
Tannenweg 21, 57610 Altenkirchen,Tel. 02681/982343
Sprechstunde im Mehrgenerationenhaus „MITTENDRIN“, 57610
Altenkirchen, Wilhelmstr. 10, Tel. 02681/9 82 94 86
jeden Donnerstag von 10 - 12 Uhr oder nach Vereinbarung „Vermitt-
lung von Hilfsangeboten von und für Senioren“

■ Seniorensicherheitsberater
in der Verbandsgemeinde Altenkirchen
Jutta Hachenberg, Tel. 02688-502
Email: jutta-hachenberg@t-online.de
Horst Bauer, Tel. 02684-9766010
Email: horstutebauer@t-online.de
Brigitte Hütt, Tel. 02681-3717
Friedhelm Rütscher, Tel. 02681-4621; ruetscher@t-online.de

■ Sozialverband - VdK - in der Verbandsgemeinde
Altenkirchen vermittelt Hilfe ...

- bei Anträgen auf Feststellung von Behinderungen
und Nachteilsausgleichen
- bei Anträgen auf Rente,
Kur- Erholungs- und Rehabilitationsmaßnahmen
- in Fragen der Sozialgesetzgebung
und berät seine Mitglieder kostenlos
- und vertritt die Interessen der pflegebedürftigen Mitglieder
in Angelegenheiten der Pflegeversicherung
- bei rechtlichen Fragen im Bereich
der gesetzlichen Unfallversicherung
- und vertritt seine Mitglieder beim Amt für soziale Angelegenheiten
(früher Versorgungsamt), bei der Deutschen Rentenversicherung,
Krankenkassen, Agentur für Arbeit, bei den Berufsgenossenschaf-
ten und in allen Instanzen der Sozialgerichte
Ansprechpartner im Ortsverband Altenkirchen:
Fred Nolden .................................................................. 02681/2655
Erhard Lichtenthäler ..................................................... 02681/2338
Ansprechpartner im Ortsverband Eichelhardt:
Friedhelm Höller ........................................................... 02681/4359
Ansprechpartner im Ortsverband Flammersfeld/Mehren:
Therese Fiedler .............................................................. 02685/213
Hans-Werner Seifen ....................................................... 02686/682
Ansprechpartner im Ortsverband Neitersen:
Bodo Nöchel ................................................................. 02681/4256
Jenny Triesch ................................................................ 02681/4245
Ansprechpartner im OrtsverbandWeyerbusch:
Max Bohnet .................................................................... 02686/207
Christina Lichtenthäler .............................................. 02686/989271
Die sozialrechtliche Beratung und Vertretung der Mitglieder über-
nehmen die hauptamtlichen Mitarbeiter der VdK-Kreisgeschäfts-
stelle, Leuzbacher Weg 32, 57610 Altenkirchen.
Terminvereinbarung unter Tel. 02681/6233 - vormittags - erforder-
lich.Weitere Infos: www.vdk.de/kv-altenkirchen
Zusätzlicher Service des VdK (auch für Nichtmitglieder):
- Fachberatung für behindertengerechtes Bauen und Wohnen durch
die Landesberatungsstelle
Infos und Terminvereinbarung unter Tel. 02681/6233 -
vormittags bei der VdK-Kreisgeschäftsstelle, Leuzbacher Weg 32,
57610 Altenkirchen

■ Pro Familia, Deutsche Gesellschaft
für Familienplanung, Sexualpädagogik
und Sexualberatung e.V.

Beratungsstelle Hachenburg
Steinweg 13, 57627 Hachenburg, Tel. 02662/945141;
Fax: 02662/945143, E-Mail: profahachenburg@hotmail.com
Unser Angebot: Schwangerenberatung zu sozialen und finanziel-
len Hilfen; therapeutische Beratung bei Paar- und Sexualproblemen;
sexualpädagogische Arbeit, Schwangerschaftskonfliktberatung
nach § 219. Telefonische Terminvereinbarung: Montag, Mittwoch
und Freitag: 9 bis 10 Uhr, Dienstag: 13 bis 15 Uhr, und Donnerstag:
14.30 bis 15.30 Uhr. Beratungstermine werden nach telefonischer
Absprache montags bis freitags von 9 bis 16 Uhr sowie für Berufstä-
tige an zwei Wochentagen bis 20 Uhr vergeben.

-Anzeige-
■ Konfido-AMBULANT
Hoch-Str. 28, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft .................................... Tel. 02681/9810180

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ $ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Weitere wichtige Rufnummern

■ Prostata-Selbsthilfegruppe Westerwald/Dierdorf
Treffen jeden 1. Dienstag im Monat im Ev. Krankenhaus Dierdorf
Dr. Reinhold Ostwald, Hachenburger Str. 14, 56269 Dierdorf,
Tel. .................................................................................. 02689/2066
und Kontakt: 02620/2241 oder WeKISS 02663/2540

■ Aphasiker- und Schlaganfall-Selbsthilfegruppe
Asbach

Wir treffen uns jeden 2. Montag im Monat in der Zeit von 15 Uhr bis
ca. 17 Uhr in der DRK-Kamillus-Klinik in 53567 Asbach.
Ansprechpartner: Herr Klein, Tel. 02681-9820331, oder Frau Nes-
chen, Tel. 02681-1084.

■ Autismus Westerwald-Mittelrhein e.V.
Die Elternselbsthilfegruppe trifft sich jeden 3. Donnerstag im Berufs-
bildungswerk Neuwied. Angemeldete Interessenten sind willkom-
men. Sie wenden sich bitte per Email an Karin Lang (karin.lang@
autismus-wemi.de) oder telefonisch an Elisabeth Auer (0261-
9634253). Infos auch unter www.autismus.wemi.de

■ Selbsthilfegruppe Mobbing und Gewalt an Schulen
Notfalltelefon für betroffene Schüler, Eltern und interessierte Lehr-
kräfte jeden Dienstag (außer in den Ferien) von 9 - 12 Uhr und von
16 - 18 Uhr: 0176-99536958. Jede Anfrage wird selbstverständlich
vertraulich behandelt und kann auch anonym erfolgen! Treffen und
Workshops werden in der Presse rechtzeitig bekannt gegeben.
Email-Kontakt: .......................................... gemobbtekides@web.de

■ Waldbauverein des Kreises Altenkirchen e.V.
Interessenvertretung der privaten Waldbesitzer im Landkreis Alten-
kirchen und Ansprechpartner in allen Dingen rund um Wald, Forst
und Holz. Geschäftsstelle: Auf dem Molzberg 2, 57548 Kirchen,
Geschäftsführer: Alois Hans, Tel. 02741/9372294; Email: hans@
wbv-altenkirchen.de
Ansprechpartner (Vertrauensleute) fürWaldbesitzer vor Ort in
der Verbandsgemeinde Altenkirchen:
Mammelzen, Reuffelbach: Friedhelm Rütscher,
Waldstraße 6, 57636 Mammelzen-Reuffelbach,
Tel. 02681/4621, Email: ruetscher@t-online.de
Ingelbach: Klaus Brag, Am Sonnenberg 3, 57610 Ingelbach,
Tel. 02688/8178, Email: Klaus.brag@gmx.de
Hemmelzen: Hartmut Gutacker, Wiesenstraße 13,
57612 Hemmelzen, Tel. 02681/989088, Email: Gutacker@web.de
Oberwambach: Hans-Gerd Hasselbach,
Hauptstraße 9, 57614 Oberwambach, Tel. 02681/5635
Helmeroth: Hans Lindecke, Hauptstraße 19,
57612 Helmeroth, Tel. 02682/1607
Widderstein: Erhard Räder, Hofstraße 10,
57610 Michelbach Widderstein,
Tel. 02681/3812, Email: erhard.raeder@yahoo.de
Hilkhausen: Erwin Schneider, Talweg 3,
57635 Hilkhausen, Tel. 02686/534
Gieleroth: Gerd-Rainer Theiß,
Zum Postweiher 4, 57610 Gieleroth, Tel. 02681/5314
Leuzbach: Egbert Wagner, Schützenweg 6,
57610 Altenkirchen-Leuzbach, Tel. 02681/4789,
0163 7984951, egbertw@aol.com
Weyerbusch: Rudi Weigold, Am alten Born 42,
57635 Weyerbusch, Tel. 02686/1678
Neukoberstein: Jochen Heinemann,
Neukoberstein 1, 57612 Obererbach, Tel. 02681/6392
Herpteroth:Walter Jüngerich, Kreisstraße 20,
57610 Gieleroth, Herpteroth, Tel. 02681/3509
Kraam: Edgar Marenbach, Hauptstraße 24,
57635 Kraam, Tel. 02686/345, Email: e.m24@t-online.de
Ölsen: Lothar Rörig, Hauptstraße 12,
57612 Ölsen, Tel. 02681/70138, Email: lothar.roerig@web.de
Oberirsen: Horst Seifen, Schulstraße 5,
57635 Oberirsen, Tel. 02686/1422

■ Interessengemeinschaft von Personen
mit Kinderlähmung und ihre Angehörigen

Die Interessengemeinschaft von Personen mit Kinderlähmung und
ihre Angehörigen treffen sich jeden 2. Samstag im Monat um 15
Uhr in Neuwied-Engers, Heinrich-Haus. Auch Mitglieder aus der
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■ Hospizverein Altenkirchen e.V.
Hospiz- und Palliativberatungsdienst
LeuzbacherWeg 31, 57610 Altenkirchen
Bürozeiten: montags bis donnerstags 9.00 bis 13.00 Uhr
außerdem jederzeit nach telefonischer Terminabsprache; Bürotele-
fon-Nr: 02681/879658 - Mobil: 0177/8589397;
E-Mail-Adresse: hospiz-ak@t-online.de

■ Gesundheitsamt Altenkirchen
Allgemeine Beratung ............................................... 02681/81-2730

■ Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
Auskunftsstelle für Auszüge aus dem Liegenschaftskataster Dipl.-
Ing. Harald Wassermann, Marktstraße 27, 57610 Altenkirchen, Tel.
02681/3179, info@vermessung-wassermann.de
Bürozeiten: Montag bis Freitag 7.30 bis 16.15 Uhr,
Donnerstag bis 18 Uhr.

■ Sozialverband SoVD - Kreisverband Westerwald
Beratungstermine
Wir vertreten die sozialpolitischen Interessen unserer Mitglieder,
z.B. wenn es um die Anpassung der Renten oder des Pflegegel-
des geht und helfen unseren Mitgliedern durch fachkundige Bera-
tung, sich in den Sozialgesetzen zurechtzufinden. Wir unterstützen
Sie bei der Antragstellung und Durchsetzung von Ansprüchen aus
dem Sozialrecht gegenüber Behörden.
Die Termine finden im monatlichen Wechsel in Bad Marienberg und
Altenkirchen statt. Die Beratungsstunden in Bad Marienberg erfol-
gen in den geraden Monaten, jeden 2. Mittwoch von 9 - 12 Uhr in
Zimmer 15, im Gebäude der Verbandsgemeindeverwaltung.
Die Beratungsstunden in Altenkirchen erfolgen in den ungeraden
Monaten, jeden 2. Mittwoch von 9 - 12 Uhr im Mehrgenerationen-
haus, Wilhelmstraße 10 in Altenkirchen, beginnend seit 11.01.2012.
Selbstverständlich steht Ihnen unser Beratungsbüro in Koblenz täg-
lich von 9 bis 11 Uhr zur Verfügung. Telefonische Terminabsprache
bei Ilka Turnau, Tel. 0261/34475.
Bei sonstigen Fragen steht Ihnen der 1. Vorsitzende des Ortsver-
bands Weyerbusch, Leo Barnhofer, Tel. 02684/850257, oder R.
Engel, Tel. 02685/989073, zur Verfügung.

■ EKS - Erwachsene Kinder
von suchtkranken Eltern/Erziehern

Anonyme Selbsthilfegruppe
Donnerstag, 20 bis 22 Uhr in den Räumen des Kinderschutzbun-
des, Hofstraße 33 (Hintereingang), Altenkirchen
Kontakt: männliche Kontaktperson, 02682/1763 priv.;
02682/4146 dienstl.; weibliche Kontaktperson, 02742/912666 priv.;
Email: eks-ak@gmx.de

■ Selbsthilfegruppe Epilepsie
Treffen: einmal monatlich in Hachenburg, 19 Uhr, Datum bitte erfra-
gen; Kontakt: Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle für
Selbsthilfe (WeKISS), Tel. 02663-2540, Mail: wekiss@gmx.de

■ SKOLIOSE (Wirbelsäulen-Verkrümmung)
Die Patienten Interessengemeinschaft SKOLIOSE, mit den ange-
schlossenen regionalen Selbsthilfegruppen für Skoliose, Kyphose
oder Morbus Scheuermann Betroffene ist ein Selbsthilfe Netz-
werk für Erwachsene sowie für Eltern von Betroffenen Kindern und
Jugendlichen der Region: Köln, Bonn, Koblenz und Umgebung.
Regelmäßige Treffen mit anderen Betroffenen, mit Erfahrungsaus-
tausch zu allen relevanten Themen: Physiotherapie, Schmerzbe-
handlung, Korsettversorgung, Operation, Reha-Maßnahmen sowie
Heil- und Hilfsmitteln, mit einem erträglicheren Alltag für Skoliose-
patienten.
Trotz dieser Erkrankung dennoch positiv denken und handeln, aktiv
werden in einer Rücken- oder Aquagymnastik-/Aquafitnessgruppe
für Skoliose Betroffene. Weitere Infos und Kontakt unter: H. Moog,
Tel. 0175 - 48 68 358, oder im Internet unter:
www.skoliose-selbsthilfegruppe-bonn.de

■ Morbus-Crohn-Selbsthilfegruppe
Telefon .......................................................................... 02688/8724

■ Neue Kompetenz
Beratungsbüro Frau & Beruf (vorher Beratungsstelle für Berufs-
rückkehrerinnen), Wilhelmstr. 28, 57610 Altenkirchen, Tel.
02681/986129, Fax: 02681/986134;
E-Mail: buero@neuekompetenz.de
Homepage: www.neuekompetenz.de

■ Jugendscout (Jugendberufshilfe)
Gefördert durch ESF-, Landes- und Kreismittel
c/o BRÜCKE Altenkirchen e.V.,
Friedrichstr. 17,
57518 Betzdorf, Tel. 02741/933010

■ Evangelische Beratungsstelle
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene
Stadthallenweg 12, 57610 Altenkirchen 02681/3961
E-Mail: info@beratungsstelle-altenkirchen.de
Beratungsangebote: Erziehungsberatung - Beratung für Kinder und
Jugendliche - Trennungs- und Scheidungsberatung - Ehe- und Paar-
beratung - Lebensberatung für Erwachsene - Schwangerschafts-
konfliktberatung - soziale Beratung für schwangere Frauen

■ AWO-Kreisverband Altenkirchen e. V.
Schulstraße 10, 57518 Betzdorf
Tel. 02741/970562, Fax: 02741/935558, E-Mail: info@awo-altenkir-
chen.de - Internet: www.awo-altenkirchen.de
Unsere Mitarbeiter sind montags bis freitags von 8 bis 16 Uhr - und
nach Vereinbarung - für Sie da. Der AWO-Kreisverband Altenkir-
chen e.V. ist Anlaufstelle für bürgerschaftliches Engagement - seni-
orTRAINER - im Kreis Altenkirchen. U. a. Soziale Dienste, Vermitt-
lung von Kuren und Erholungsmaßnahmen. Des Weiteren bietet der
AWO-Kreisverband freundliche Unterstützung für alte und behin-
derte Menschen durch seine „Alltagshelfer“.

■ Betreuungsverein
der Arbeiterwohlfahrt Altenkirchen e.V.

Konrad-Adenauer-Platz 5 in 57610 Altenkirchen
Dr. paed. Holger Ließfeld, Dipl.-Sozialpäd., Dipl.-Heilpäd.,
holger.liessfeld@awo-ak.org. ................................. 02681/984987-1
Frank Stock, Dipl.-Sozialarb.,
frank.stock@awo-ak.org ........................................ 02681/984987-2
BarbaraWolf, Dipl.-Sozialarb.,
barbara.wolf@awo-ak.org ..................................... 02681/984987-4
André Schellhorn, Dipl.-Soziologe,
andre.schellhorn@awo-ak.org................................ 02681/984987-3
Sammel-Fax: 02681/984987-0

■ Betreuungsverein
der Arbeiterwohlfahrt Sieg-Westerwald e.V.

Gerberstraße 4 in 57518 Betzdorf
Kathrin Weber, Dipl.-Sozialpäd.,
kathrin.weber@awo-ak.org .................................... 02741/991919-1
Mechthild Reifenrath, Dipl.-Sozialarb.,
mechthild.reifenrath@awo-ak.org .......................... 02741/991919-2
Nicole Paul, B.A. Soziale Arbeit, M.A. Bildung und Soziale Arbeit,
nicole.paul@awo-ak.org ........................................ 02741/608087-9
Sammel-Fax: ............................................................. 02741/936566
www.ehrenamt-im-netz.de
www.awo-ak.org
Öffnungszeiten der Büros in Altenkirchen und Betzdorf regelmä-
ßig von 9 Uhr bis 16 Uhr. Eine Terminabsprache für Beratungen ist
erwünscht.
Informationen über Vorsorgemöglichkeiten wie Vollmacht, Betreu-
ungsverfügung und Patientenverfügung, Informationsmaterial und
betreuungsrechtliche Bibliothek, Gewinnung, Beratung und Beglei-
tung sowie Schulung ehrenamtlicher Betreuer/innen und Bevoll-
mächtigter, Führung hauptamtlicher Betreuungen, Pflegschaften
und Vormundschaften, Referententätigkeit und Inhouse-Seminare
zu ausgewählten Fragen des Betreuungswesens

■ Ausbildungsmanagement
Beratung und Unterstützung
für Betriebe und Ausbildungssuchende
DAA Betzdorf, Tel. 02741/ 939810;
Wilhelmstraße 30, 57518 Betzdorf, www.daa-betzdorf.de

■ LEBENSHILFE im Landkreis Altenkirchen/Ww.
Beratungsstelle, Driescheider Weg 57, 57610 Altenkirchen
Tel. ...................................................................... 02681 / 98302115
Email: beratungsstelle.altenkirchen@lebenshilfe-ak.de

■ Notruf „Frauen gegen Gewalt“ e.V.
- Notruf und Beratung für vergewaltigte und misshandelte Frauen
und Mädchen e.V. - Neustr. 43, 56457 Westerburg, Tel. 02663/8678,
Sprechzeiten: Montag bis Donnerstag von 9 Uhr bis 12 Uhr

■ Interventionsstelle bei Gewalt
in engen sozialen Beziehungen

Neustr. 43, 56457 Westerburg, Tel. 02663/911353,
Sprechzeiten:
Montag bis Freitag von 9 Uhr bis 12 Uhr,
Dienstag von 14 Uhr bis 16 Uhr

■ Präventionsbüro Ronja
- Prävention von sexualisierter Gewalt gegen Kinder -,
Neustr. 43, 56457 Westerburg, Tel. 02663/911823,
E-Mail: Praeventionsbuero-Ronja@web.de
Sprechzeiten: Montag von 9 Uhr bis 14 Uhr, Dienstag und Mittwoch
von 9 Uhr bis 13 Uhr, Freitag von 9 Uhr bis 12 Uhr
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Sprechstunde der DGB Rechtsschutz GmbH jeden Dienstagnach-
mittag, nach telef. Absprache, Anmeldung:
IG Metall Betzdorf 02741/97610
Sprechstunde der Beratungsstelle Frau und Beruf
nach telef. Ansprache, 02681/986129

■ Diabetiker-Selbsthilfegruppe Altenkirchen
Treffen: jeden 2. Mittwoch im Monat; Ort: AOK Altenkirchen,
Karlstraße 18; um 19 Uhr. Betroffene/Angehörige und Interessierte
können sich informieren. Ihr Ansprechpartner: Christel Enders,
Bergstraße 5, 57610 Gieleroth, Tel. 02681/1278.

■ Giftinformationszentren
u. a. Beratungsstelle bei Vergiftungen:
Medizinische Klinik und Poliklinik der Universität Mainz,
Langenbeckstr. 1, Mainz; Tel. 06131/19240 oder 232466

■ Giftnotruf
über die Informationszentrale gegen Vergiftungen der Rheini-
schen-Friedrich-Wilhelm-Universität, Zentrum für Kinderheilkunde,
Adenauerallee 119, Bonn, Tel. 0228/2873211 und 2873333; Fax:
0228/2873314

■ Deutscher Psoriasis Bund e.V.
Regionalgruppe Mündersbach/Westerwald
RG-Leiter: Manfred Greis Tel. 02680/8024
Gruppentreffen: jeden 3. Mittwoch in den ungeraden Monaten um
19 Uhr in der „Aura Mündersbach Tagespflege“, Hubertusweg 4,
56271 Mündersbach

■ Selbsthilfegruppe AAS
(Anonyme Arbeitssüchtige)
Treffen finden 14-tägig montags von 19.30 bis 21.30 Uhr in allen
ungeraden Kalenderwochen im Mehrgenerationenhaus MITTEN-
DRIN, Wilhelmstr. 10 in Altenkirchen statt. Ansprechpartner: Mehr-
generationenhaus Mittendrin, Tel. 02681/950438.

■ HIBA e.V. in Wissen
Ambulante Hilfen für Kinder, Jugendliche, Erwachsene und Familien
mit allen Arten von Behinderungen und psychischen Erkrankungen
im Kreis Altenkirchen zur Unterstützung im Alltag.
Anerkannter Dienst in der Jugendhilfe.
- Beratung und Schulsozialarbeit
- Mobile soziale Dienste
- Integration
- Freizeitarbeit
Ansprechpartner und Details entnehmen Sie bitte der Homepage.
Kontakt: HIBA e. V. , Schulstr. 4, 57537 Wissen, Tel. 02742/4967 -
Fax: 02742/71012; E-Mail: hiba@hibaev-ak.de; Homepage: www.
hibaev-ak.de

■ AIDS-Beratungsstelle
Die Aids-Beratungsstelle des Gesundheitsamtes bietet Sprechstun-
den sowie die Möglichkeit zum anonymen und kostenlosen Test
Kontaktadresse: Frau Herkersdorf, Tel. 02681/812732

■ Deutsche Sauerstoffliga LOT e.V.
Selbsthilfegruppe für Sauerstoff-Langzeit-Therapie
Treffen: Koblenz, Klinikum Marienhof, 1. Di. im Monat, 18 Uhr
Kontakt: Franz Josef Kölzer, 06746-8352
oder WeKISS 02663-2540

■ DMSG Multiple Sklerose Selbsthilfegruppe
Altenkirchen und Umgebung

Treffen: jeweils am vierten Dienstag jeden Monats um 17.30 Uhr
in der Jakobusstube der kath. Pfarrgemeinde in Altenkirchen, Rat-
hausstraße 9, Ansprechpartner: Bernd Dicke, 02686/8778

■ Notare
Sebastian Miesen, Tel. 02681-4281, und Dr. Andreas Engels,
Tel. 02681-2093, Kölner Straße 23, 57610 Altenkirchen

■ IQ und Kids
Selbsthilfegruppe für Eltern hochbegabter Kinder
Treffen: jeden 3. Dienstag im Monat, 19 Uhr, Kontaktladen „Auf-
wärts“, Gerichtsstraße 34, 57537 Wissen; Kontakt: Westerwäl-
der Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe (WEKISS) Tel.
02663/2540, E-Mail: iq-und-kids@onlinehome.de

■ DONUM VITAE Westerwald/Rhein-Lahn e.V.
Wilhelm-Mangels-Str. 22, 56410 Montabaur
- staatlich anerkannte Beratungsstelle -
Schwangerschaftskonfliktberatung; allgemeine
Schwangerenberatung; Familienplanung und Sexualberatung
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 9 - 12 Uhr

Der Jugendscout bietet ein kostenloses Beratungsangebot für junge
Leute bis 25 Jahre bei der Suche nach einem Ausbildungs-/Arbeitsplatz.
Bürozeiten in Altenkirchen:
Kreisverwaltung/Gesundheitsamt: nach telefonischer Vereinbarung
Bürozeiten in Betzdorf:
Montag - Donnerstag von 9 - 12 und 14 - 16 Uhr
und nach Vereinbarung.

■ Sarkoidose-Gesprächskreis Ww./Ak
Treffen vierteljährlich im AOK-Gebäude in Altenkirchen, Karlstraße.
Nähere Informationen erhalten Sie bei:
Klaus Dieter Richter, Handy 0151/17442737.

■ Deutsches Rotes Kreuz -
Kreisverband Altenkirchen e.V.

Kölner Straße 97, 57610 Altenkirchen; Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag, 8.30 bis 12 Uhr und 13 bis 15.30 Uhr,
Freitag 8.30 bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr.

■ Betreuungsverein
des Deutschen Roten Kreuzes e. V.

Roland Günter, Kölner Str. 97,
57610 Altenkirchen, Tel. 02681/800645, Fax. 02681/800698
Email: betreuungsverein@kvaltenkirchen.drk.de
Internet: drk-altenkirchen.de
Informationen und persönliche Beratung für Angehörige und Betrof-
fene über Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und alle Fragen
zum Betreuungsrecht. Unterstützung und Beratung von ehrenamt-
lich tätigen gesetzlichen Betreuern und Bevollmächtigten.

■ Vermessungs- und Katasteramt Westerwald-
Taunus - Dienstort Wissen

Geschäftszeiten:
Montag bis Freitag ....................................... von 8.00 bis 13.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Internet: www.vermkv.rlp.de/westerwald-taunus

■ Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)
Kreisverband Altenkirchen e.V.
Wilhelmstr. 33, 57610 Altenkirchen, Tel. Büro: 02681/988861,
Fax. Büro: 02681/70159; Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. von 9 bis 12 Uhr
Tel. Secondhand-Laden: 02681/70209
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr
und 15 Uhr bis 18 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
e-mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

■ Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz e.V.
Ratsuchende sind am Telefon direkt mit qualifizierten Fachberatern
verbunden und erhalten kompetente Antworten.
Die Rufnummern lauten:
0900/1778080-1* Verbraucherfragen und Reklamationen
(Mo. - Do., 10 bis 16 Uhr)
0900/1778080-2* Versicherungen (Mo. - Do., 10 bis 16 Uhr)
0900/1778080-3* Banken, Baufinanzierung, Geldanlage
(Mo. - Do., 10 bis 16 Uhr)
0900/1778080-4* Telefon und Internet (Di., 10 bis 16 Uhr)
* Der Tarif beträgt 1,50 Euro pro Minute aus dem deutschen
Festnetz. Damit sind die Kosten für die Beratung beglichen.
Die Verbraucherzentrale kann durch Projektfinanzierungen
Dritter weitere Info-Telefone zu folgenden Themen anbieten:
01805-60756020** Energie, Bauen und Wohnen
(Mo. u. Do., 9 bis 13 Uhr)
01805-60756030** Ernährung
(Mo., 9 bis 13 Uhr und Do., 13 bis 17 Uhr)
01805-60756040** Gesundheit (Di., 10 bis 13 Uhr)
** 0,12 € pro Minute aus dem deutschen Festnetz
01802-000766*** Fragen zum Verbraucher-Insolvenzverfahren
(14-täglich, Di., 9 bis 13 Uhr)
*** 6 Cent pro Gespräch
06131/284841 Informations- und Beschwerdetelefon Pflege zum
Ortstarif (Mo. u. Mi., 9 bis 13 Uhr und Do., 14 bis 17 Uhr)
0261/12727 Servicetelefon der Beratungsstelle Koblenz zur direk-
ten Kontaktaufnahme mit der Beratungsstelle und zur Terminverein-
barung (Mo, Mi, Do, 9 bis 11 Uhr und Mo, Mi, 15 bis 17 Uhr)
Große Langgasse 16, 55116 Mainz
Außerhalb der Öffnungszeiten Einsicht in die Infothek, ca. 60 The-
menordner mit Test und Informationen zu den Öffnungszeiten der
evangelischen Bücherei möglich.

■ Öffnungszeiten des DGB Regionalbüros in Betzdorf
Bahnhofstraße 15, auf der Galerie:
geöffnet am Freitagvormittag - während des Wochenmarkts
Sprechstunde der IG Bauen, Agrar, Umwelt
jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat ab 16 Uhr -
Anmeldung 0261/32563
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E-mail: info@diakonie-altenkirchen.de ,
Internet: www.diakonie-altenkirchen.de
Allgemeine Sozialberatung, Betreuung von Arbeitsgelegenheiten,
Fachdienst für Flüchtlinge und Migranten, Jugendmigrationsdienst,
Schuldner- und Insolvenzberatung, Suchtberatung und -präven-
tion, Selbsthilfe, Ambulante Rehe Sucht, Vermittlung von Kuren und
Erholungsmaßnahmen
Öffnungszeiten:
Mo. - Do. 8.30 Uhr - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr, Fr. von 10 Uhr - 12 Uhr
und nach Vereinbarung
Folgende Gruppentreffen finden statt:
Freundeskreis für Suchtkranke und ihre Angehörigen
Haus der Ev. Kirche Altenkirchen, Stadthallenweg 16
Treffen: donnerstags, 20 Uhr, Tel. 02681/800820
Kurse für suchtmittelauffällig gewordene Kraftfahrer
Haus der Ev. Kirche Altenkirchen, Stadthallenweg 16
Treffen: dienstags 10 Uhr und freitags 18 Uhr, Tel. 02681/800820
EXIT Selbsthilfegruppe für Abhängige von illegalen Drogen
Ev. Gemeindeforum, Wilhelmstraße 6, 57610 Altenkirchen, freitags,
18 Uhr, Tel. 02681/800820
Diakonisches Werk Außenstelle Kirchen, Kirchplatz 8, 57548 Kir-
chen, im Gemeindehaus der Ev. Kirchengemeinde Kirchen
Schuldner- und Insolvenzberatung, Anmeldung über Dienststelle
Altenkirchen, 02681/800820
Jugendmigrationsdienst: dienstags, 9 - 12 Uhr,
offene Sprechstunde, Tel. 02741/3464
Fachdienst für Flüchtlinge und Migranten:
donnerstags, 9 - 12 Uhr, offene Sprechstunde, Tel. 02741/3464
Betreuungsverein, Termine nur nach telefonischer
Vereinbarung unter Tel. 02681/800820

■ Betreuungsverein im Diakonischen Werk
Altenkirchen e.V.

Stadthallenweg 16, 57610 Altenkirchen, Tel. 02681/800820,
Fax: 02681/800882
E-mail: info@diakonie-altenkirchen.de,
Internet: www.diakonie-altenkirchen.de
Öffnungszeiten:
Mo. - Do. 8.30 Uhr - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr, Fr. von 10 Uhr - 12
Uhr und nach Vereinbarung. Zusätzliche Beratung im Ev. Gemein-
dehaus Kirchen, Kirchplatz 8, 57548 Kirchen; Termine nach telefoni-
scher Vereinbarung.
Wir bieten an: Beratung in betreuungsrechtlichen Angelegenheiten,
Fortbildungsveranstaltung zum Betreuungsrecht, Unterstützung,
Beratung und Begleitung für ehrenamtliche Betreuerinnen und
Betreuer, Vorträge zur Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfügung

■ Deutsche Rheuma-Liga, örtl. AG Altenkirchen
Helga Kober, Tel. 02681/2718, Rheumaligaak@yahoo.de
Selbsthilfegruppe, Austausch, Funktionstraining

■ Parkinson Regionalgruppe Altenkirchen
Treffen: jeden ersten Dienstag im Monat von 17.15 Uhr bis 18.45
Uhr im Mehrgenerationenhaus Mittendrin, Wilhelmstr. 10 (Fußg.
zone) in Altenkirchen.
Kontakt: Regionalleiter Walter Magoley, Tel. 02681-6518,
Vertretung Ingrid Kahn, Tel. 02682-4278

■ Caritasverband Altenkirchen e.V.
Rathausstr. 5, Altenkirchen,Tel. 02681/2056
www.caritas-altenkirchen.de; info@caritas-altenkirchen.de
Allgemeine Sozialberatung; Vermittlung von Mütter- und Mutter-
Kind-Kuren; Sozialpädagogische Familienhilfe; Kontakt- und Bera-
tungsstelle, Hilfe für die Seele und Betreutes Wohnen für psychisch
kranke Menschen; Fachdienst Gemeindecaritas
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 8.30 bis 12 Uhr und nach Ver-
einbarung
Öffnungszeiten der Kleiderkammer
(Rathausstr. 5, Altenkirchen):
Dienstag 8.30 bis 14 Uhr, Mittwoch und Donnerstag, 8.30 bis 12 Uhr
Café-Treff am Montag:
Montag, 14 bis 17 Uhr im Mehrgenerationenhaus „Mittendrin“,
Wilhelmstr. 10, Altenkirchen
Donnerstag-Treff:
Eine Möglichkeit, in vertrauensvoller Atmosphäre psychisch gesun-
dende Menschen zu treffen: Donnerstag, 9 bis 11.30 Uhr in der
Tagesstätte, Kumpstr. 25, Altenkirchen
Caféhaus-Nachmittag:
Donnerstag, 14 bis 17 Uhr im Mehrgenerationenhaus „Mittendrin“,
Wilhelmstr. 10, Altenkirchen
Hilfe für die Seele:
Eine angeleitete Selbsthilfegruppe für Menschen in seelisch belas-
teten Phasen ihres Lebens. Mittwoch, 16 bis 17.30 Uhr im kath.
Pfarrheim, Kirchweg 9 in Wissen
Donnerstag, 17.15 bis 18.45 Uhr im Mehrgenerationenhaus „Mitten-
drin“, Wilhelmstr. 10, Altenkirchen

Mittwoch von 13.30 - 16.30 Uhr
und nach Vereinbarung.
Telefon: 02602/9991900; Fax: 02602/9991901
E-Mail: donumvitae-montabaur@t-online.de

■ Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe Hamm/Sieg
Wo? Dietrich-Bonhoeffer-Haus - Wann? Jeden Dienstag,
19.30 Uhr - Wer? Suchtkranke (Alkohol, Medikamente, Drogen)
und deren Angehörige und Freunde.
Ansprechpartner: Ottmar, Tel. 02681/4958, Andreas,
Tel. 02742/967683 oder 0175-5608614; Klaus, Tel. 02682/3612
Homepage: freundeskreise-rheinlandpfalz.de

■ Selbsthilfegruppe Zwänge und Ängste
Treffen: 2 x im Monat in Hachenburg
Kontakt und Info:WeKISS, Tel. 02663-2540, wekiss@gmx.de

■ Mehrgenerationenhaus Mittendrin
Begegnungsstätte für Jung und Alt
Wilhelmstr. 10, Altenkirchen, Tel. 02681 / 950438
Ein Raum für Menschen, die Begegnung und Gespräche suchen,
Informationen und Beratung wünschen, sich bei Tee oder Kaffee
eine Pause gönnen oder selbst aktiv werden wollen.
Mo bis Fr 9 bis 17 Uhr
Ein Projekt des Diakonischen Werks Altenkirchen in Kooperation mit
dem Caritasverbands Altenkirchen, der Neuen Arbeit e.V. und der
Kath. und Ev. Kirchengemeinde Altenkirchen.

■ Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz
Hilfe für Tumorkranke und ihre Angehörigen
Wir unterstützen Sie:
- durch Information über Sozialleistungen
und helfen bei der Antragstellung
- mit Gesprächen zur Krankheitsbewältigung
- durch Gruppenangebote u.v.m.
Außenstelle Altenkirchen, Karlstr. 18 (AOK), Tel. 02681/8050 oder
0261/988650. Am 3. Mittwoch des Monats von 10 bis 12 Uhr. Die
Beratung erfolgt unabhängig von der Krankenkassenzugehörigkeit.
Anmeldung erwünscht.

■ Selbsthilfe
bei Abhängigkeit von Alkohol, Drogen, Medikamenten, zwanghaf-
tem Essverhalten und nichtstofflichen Süchten.
Grundlage ist das 12-Schritte-Programm
der anonymen Selbsthilfegruppen.
Mittwochs von 19 bis 20.30 Uhr
Ev. Gemeindezentrum Asbach, Hauptstr. 52 b/Ecke Schulstraße,
Kontakt-Telefon: 02683/967900 oder 02686/988635

■ Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Altenkirchen e.V. -
Ambulante Soziale Dienste kreisweit -

Kölner Straße 97, 57610 Altenkirchen
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 8.30 bis 12 Uhr und
13 bis 15.30 Uhr, Freitag, 8.30 bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr, Tel.
02681/8006-0

■ Kreisverkehrswacht Altenkirchen
Ziel dieses gemeinnützigen Vereins ist die Aufrechterhaltung und
Stärkung der Sicherheit im Straßenverkehr. Der Verein berät und
unterstützt kostenlos Privat- oder Geschäftspersonen, Kindergär-
ten, Schulen, Verkehrs- und Transportbetriebe, Verwaltungen und
Hilfsorganisationen in allen Fragen der Straßenverkehrssicherheit.
Partner sind Autowerkstätten, Behörden, Busunternehmen, Fahr-
lehrer, Feuerwehr, Polizei, Rettungsdienste, Speditionen, Schulen,
Taxiunternehmen, Technisches Hilfswerk.
www.kreisverkehrswacht-altenkirchen.de
Ansprechpartner: 1. Vorsitzender Fred Henschel, Tel. 02681/81-
2356; Geschäftsführer: Peter Stöckigt, Tel. 02686/1301

■ Deutsche Lebensrettungs-Gesellschaft (DLRG)
Tel. 02681 / 1624; Internet: www.dlrg.altenkirchen.de
E-mail: DLRG-AK@gmx.de

■ Patientenorganisation Lungenemphysem-COPD
RegionWesterwald-Altenkirchen
Café Mocca, Seniorenzentrum Altenkirchen, Leuzbacher Weg 41,
57610 Altenkirchen; Treffen: jeden 1. Mittwoch im Monat um 19 Uhr
Ansprechpartner: Hans-Werner Bork, Tel. 02292-6165, E-Mail:
h.w.bork@lungenemphysem-copd.de, und Gerhard Krapp, Tel.
02681-2251, E-Mail: g.krapp@lungenemphysem-copd.de
Alle weiteren Informationen erhalten Sie auch im Internet unter:
www.lungenemphysem-copd.de

■ Diakonisches Werk
des Ev. Kirchenkreises Altenkirchen

Stadthallenweg 16, 57610 Altenkirchen,
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Frau Nicole Paul, B.A. Soziale Arbeit, M.A. Bildung u. Soziale Arbeit;
nicole.paul@awo-ak.org Tel. 0 27 41/ 60 80 87-9
Frau Andrea Pfeifer-Vogel, BA: Pädagogik, Entwicklung und Inklu-
sion; andrea.pfeifer@awo-ak.org, Tel. 02741 / 991919-3
Sammel-Fax: 0 27 41/ 93 65 66
E-Mail: awo@awo-ak.org
Internetpräsenz: www.ehrenamt-im-netz.de www.awo-ak.org
Erreichbarkeit: Öffnungszeiten der Büros in Altenkirchen und Betz-
dorf regelmäßig von 9 bis 16 Uhr. Eine Terminabsprache für Bera-
tungen ist erwünscht.
Zielgruppen: Interessierte Bürgerinnen und Bürger, Bevollmächtigte,
ehrenamtliche Betreuer/innen sowie institutionelle Einrichtungen
Leistungsangebote:
· Informationen über Vorsorgemöglichkeiten wie Vollmacht, Betreu-
ungsverfügung und Patientenverfügung
· Informationsmaterial und betreuungsrechtliche Bibliothek
· Gewinnung, Beratung und Begleitung sowie Schulung ehrenamtli-
cher Betreuer/innen und Bevollmächtigter
· Führung hauptamtlicher Betreuungen, Pflegschaften und Vor-
mundschaften
· Referententätigkeit und Inhouse Seminare
zu ausgewählten Fragen des Betreuungswesens

Amtliche Bekanntmachungen

Altenkirchen
Verbandsgemeinde

■ Feuerwehrdienste
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Altenkirchen
... am Donnerstag, 14. April 2016, 19 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Mehren
... am Sonntag, 10. April 2016, 9 Uhr

■ Beratung und Hilfe
für blinde und sehbehinderte Menschen

Auf Bundesebene wird derzeit u. a. darüber verhandelt, wie für
blinde Menschen künftig die behinderungsbedingten Nachteile
finanziell ausgeglichen werden. Die teilweise sehr unterschiedli-
chen Landesgesetze sollen durch eine bundeseinheitliche Rege-
lung ersetzt werden. Der Deutsche Blinden- und Sehbehinderten-
verband ist an diesen Verhandlungen beteiligt. Wir alle sind auf das
solidarische Verhalten aller betroffenen blinden und sehbehinderten
Menschen angewiesen. Auch auf Sie kommt es an!
Wir bieten aber auch
- Gelegenheit zum Gedanken- und Erfahrungsaustausch, - Das
Gespräch mit anderen betroffenen Menschen kann helfen, den
Schock der Sehbehinderung oder Erblindung zu mildern -
- Beratung im kulturellen Bereich, - Auf Tonträger gesprochene Lite-
ratur kann helfen, schwere Stunden zu überbrücken -
- kostenlose Rechtsberatung in blinden- und sehbehindertenspezi-
fischen Angelegenheiten, - Zwischen Gesetzestheorie und -praxis
bestehen Diskrepanzen -
- und vieles andere mehr. - Hilfsmittel sind für blinde und sehbehin-
derte Menschen adaptiert -
Gerne hören wir von Ihnen:
Blinden- und Sehbehindertenverein im Kreis Altenkirchen e.V.
Vorsitzender: Reiner Seibert, Schumannstraße 13, 57518 Betzdorf,
Tel. 02741 21 551 (AB) oder 02741 974 556, Fax: 02741 974 557,
E-Mail: info@bsv-ak.de ; Internet: www.bsv-ak.de

■ Finanzamt Altenkirchen-Hachenburg
Altenkirchen: Tel. 02681/86-0, Fax 02681/86-10090
Hachenburg: Tel. 02662/9452-0, Fax 02662/9452-10092
Öffnungszeiten der Service-Center:
Montag + Dienstag ................................................ 8.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch ............................................................... 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag ............................................................ 8.00 - 18.00 Uhr
Freitag .................................................................... 8.00 - 12.00 Uhr
Die übrigen Arbeitsgebiete des Finanzamts sind für den Publikums-
verkehr geschlossen. Bei umfangreichen Sachverhalten besteht die
Möglichkeit der telefonischen Terminvereinbarung mit dem zuständi-
gen Bearbeiter.
Jeden ersten Donnerstag im Monat:
Info-Hotline der rheinland-pfälzischen Finanzämter gibt Tipps und
Infos zu aktuellen Steuerthemen, Tel. 0180 - 3757400 (9 ct pro
Minute aus dem dt. Festnetz und max. 42 ct pro Minute mobil)
Internet: www.finanzamt-altenkirchen-hachenburg.de
E-Mail: Poststelle@fa-ak.fin-rlp.de
Info-Hotline der Finanzämter: 0180/3757400*
Montag - Freitag 8.00 - 18.00 Uhr, *9 Cent/Minute via dtms

■ Deutsche Rentenversicherung Rheinland-Pfalz
Der Versichertenälteste für den Kreis Altenkirchen der Deutschen
Rentenversicherung Rheinland-Pfalz, Reiner Altmeyer, bietet eine
Kontaktmöglichkeit zur Rentenversicherung.
Es können Anträge gestellt, Auskünfte angefordert und Urkunden
weitergeleitet werden, ohne dass die Originale verschickt werden
müssen. Gespräche mit dem Versichertenältesten
können telefonisch vereinbart werden. Für Bettlägrige sind Haus-
besuche möglich. Terminvereinbarungen unter der Tel.-Nr. 02747
930310 oder 0151 22678758.
Reiner Altmeyer, Rainstraße 15, 57578 Elkenroth

■ NABU Altenkirchen
In den Gärten 5, 57610 Altenkirchen
Vorsitzender: Jutta Seifert, Tel. 02681/989992
Stellv. Vorsitzender: Harry Sigg, Tel. 02681/985055

■ Betreuungsverein der Arbeiterwohlfahrt
Altenkirchen e.V.

Konrad-Adenauer-Platz 5 in 57610 Altenkirchen
Ansprechpartner:
Herr Dr. paed. Holger Ließfeld, Dipl.-Sozialpäd., Dipl.-Heilpäd.; hol-
ger.liessfeld@awo-ak.org Tel. 0 26 81/ 98 49 87-1
Herr Frank Stock, Dipl.-Sozialarb.; frank.stock@awo-ak.org
Tel. 0 26 81/ 98 49 87-2
Frau Barbara Wolf, Dipl.-Sozialarb.; barbara.wolf@awo-ak.org
Tel.0 26 81/ 98 49 87-4
Herr Andé Schellhorn, Dipl.-Soziologe;
andre.schellhorn@awo-ak.org Tel. 0 26 81/ 98 49 87-3
Sammel-Fax: 0 26 81/ 98 49 87-0

■ Betreuungsverein der Arbeiterwohlfahrt
Sieg-Westerwald e.V.

Adresse: Gerberstraße 4 in 57518 Betzdorf
Ansprechpartner: Frau Kathrin Wolter, Dipl.-Sozialpäd.;
kathrin.wolter@awo-ak.org Tel. 0 27 41/ 99 19 19-1
Frau Mechthild Reifenrath, Dipl.-Sozialarb.;
mechthild.reifenrath@awo-ak.org Tel. 0 27 41/ 99 19 19-2

Besuchen Sie das
■ Hallenbad im Sportzentrum Glockenspitze
Öffnungszeiten/Allgemeine Badezeit:
Dienstag ................................................. 12.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch ................................................. 12.30 bis 22.00 Uhr
Donnerstag (Warmbadetag) ................... 12.30 bis 20.30 Uhr
Freitag (Warmbadetag) ........................... 12.30 bis 22.00 Uhr
Samstag ................................................... 8.30 bis 19.00 Uhr
Sonntag .................................................... 8.30 bis 19.00 Uhr
Benutzungsgebühren:
Einzelkarte Erwachsene ............................................... 3,00 €
Einzelkarte Jugendliche ................................................ 1,50 €
Zwölferkarte Erwachsene ........................................... 30,00 €
Zwölferkarte Jugendliche ............................................ 15,00 €
Geldwertkarte als Familienkarte ................................. 72,00 €
- Badezeit: zwei Stunden (inkl. Be- und Entkleiden)
- Letzter Einlass: eine Stunde vor Badebetriebsende.
Schwimmkurse für Kinder/Jugendliche finden statt:
dienstags bis freitags ........................ von 14.00 bis 16.00 Uhr
Informationen unter der Tel.-Nr. ........................... 02681/4222
Aqua-Fitness und Aqua-Jogging
Außerdem finden regelmäßig Aqua-Fitness- und Aqua-Jog-
ging-Kurse statt. Genaue Informationen hierzu unter Tel.
02681/4222 !
Schwimmkurse für Erwachsene
finden nach Terminabsprache statt !
Infrarotkabine im Hallenbad Altenkirchen
30 Minuten für 3,00 €
Nähere Informationen hierzu im Hallenbad,
Tel. 02681/4222,
oder unter www.hallenbad-altenkirchen.de !



Altenkirchen 15 Donnerstag, 07.04.2016

werden müssen. Ich bitte darum, die Abfälle getrennt in die Behäl-
ter zu entsorgen. Bei Nichtbeachtung können die Abfallkörbe künftig
aus Kostengründen nicht mehr zur Verfügung gestellt werden. Deut-
lich darauf hinzuweisen ist, dass auf dem Friedhof keine Behälter
für Restmüll vorgehalten werden, da dieser auf dem Friedhof nicht
entsteht.
Mit freundlichen Grüßen

Klaus Quast, Verbandsvorsteher

Neitersen und Schöneberg

■ Jagdgenossenschaft Schöneberg-Neiterschen
Einladung zur Versammlung
... am Freitag, 22. April 2016, um 19. 30 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus Schöneberg, Schulstraße 5.
Tagesordnung:
1. Begrüßung, Verlesung und Genehmigung der Tagesordnung
2. Bekanntgabe und Genehmigung der Protokolle vom 10. April

und 27. Nov. 2015
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
5. Beschlussfassung und Genehmigung über die Verwendung

des Jagdpachtreinerlöses und des Haushaltsplans 2016-2017
6. Neuwahl eines Kassenprüfers
7. Verschiedenes
Das Jagdkataster für die Jagdgenossenschaft liegt am 22. April
2016 in der Zeit von 19 - 19.30 Uhr zur Einsicht, Berichtigung und
Ergänzung am Versammlungsort aus.
Grundflächenänderungen können während dieser Zeit, unter Vor-
lage eines gültigen Grundbuch- bzw. Katasterauszugs mit den ent-
sprechenden Zu- und Abschreibungen beantragt werden.
D.h., alle Grundstücksan- oder -verkäufe nach dem 19.02.2007 sind
in dieser Form zu dokumentieren und nachzuweisen.

Walter Schüler, Jagdvorsteher

Almersbach

■ Baumpflanzung auf der Streuobstwiese
Liebe Almersbacher Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am Sonntag, 28. Februar 2016, erfolgte nach dem Gottesdienst wie-
der eine Baumpflanzung auf der gemeinsam von der Ortsgemeinde
Almersbach und der Ev. Kirchengemeinde Almersbach angeleg-
ten Streuobstwiese durch den diesjährigen Konfirmandenjahrgang.
Zwischenzeitlich wurden 17 Obstbäume gepflanzt. Der gemeinsam
erstellte Pflanzplan sieht insgesamt 22 Obstbäume vor.

Foto: Klaus Quast

Die geplante Kapazität der Streuobstwiese neigt sich so langsam
dem Ende zu. In diesem Zusammenhang möchte ich nochmals dar-
auf hinweisen, dass die Gemeindeglieder der Ev. Kirchengemeinde
Almersbach sowie alle Almersbacher Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger zu verschiedenen Anlässen (z. B. Geburten, Taufen, Konfirma-
tionen, Kommunionen, Hochzeiten, Alters- und Ehejubiläen und
vielen anderen Ereignissen) einen Obstbaum auf der Streuobst-
wiese pflanzen und hierfür die Patenschaft übernehmen können.
Die nächste Obstbaumpflanzaktion findet im Oktober 2016 statt.
Alle, die zu oben genannten Anlässen auf der Streuobstwiese einen
Baum pflanzen möchten bitten wir, sich mit Ortsbürgermeister Klaus
Quast, Almersbach (Tel. 1556) oder dem Gemeindebüro der Ev. Kir-
chengemeinde Almersbach (Tel.2864) in Verbindung zu setzen. Für
Fragen zu dem Projekt „gemeinsame Streuobstwiese“ stehen die
vorgenannten Ansprechpartner gerne zur Verfügung.

Klaus Quast, Ortsbürgermeister

■ Öffentliche Ausschreibung
Die Verbandsgemeindewerke 57610 Altenkirchen schreiben
den Bau einer „Wassertransportleitung vom Hochbehälter
Berod nach Herpteroth“ öffentlich aus.
Die Vergabeunterlagen werden ab 08.04.2016 unter
ELViS-ID https://www.subreport.de/E17927563bereitgestellt.
Die Gebühr hierfür beträgt 11,90 €.
Eröffnungstermin und -ort

Mittwoch, 20.04.2016, 10.00 Uhr, kleiner Ratssaal
VG Altenkirchen, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen

Altenkirchen, den 07.04.2016 Jürgen Kolb
Verbandsgemeindewerke Altenkirchen Werkleiter

■ Öffentliche Ausschreibung
Die Verbandsgemeindewerke 57610 Altenkirchen schreiben die
„Bautechnischen Arbeiten zur Verfahrens- und energetischen
Optimierung der Kläranlage Altenkirchen“ öffentlich aus.
Die Vergabeunterlagen werden ab 07.04.2016 unter
ELViS-ID https://www.subreport.de/E76495751 bereitgestellt.
Die Gebühr hierfür beträgt 11,90 €.
Eröffnungstermin und -ort

Donnerstag, 21.04.2016, 11 Uhr, kleiner Ratssaal
VG Altenkirchen, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen

Altenkirchen, den 31.03.2016 Jürgen Kolb
Verbandsgemeindewerke Altenkirchen Werkleiter

Aus den Gemeinden

Almersbach, Fluterschen und
Stürzelbach

■ Grabschmuck auf Rasengräbern
Aus gegebener Veranlassung bleibt leider erneut darauf hinzuwei-
sen, dass in der derzeit gültigen Friedhofsatzung des Friedhof-
zweckverbands Almersbach-Fluterschen-Stürzelbach (§ 13a Abs.
6) geregelt ist, dass auf Rasengräbern des Almersbacher Friedhofs
während der Zeit vom

1. März bis 31. Oktober eines jeden Jahres
kein Grabschmuck (Blumen, Kränze, Gestecke, Vasen, Grableuch-
ten usw.) abgestellt werden dürfen. Leider bleibt erneut festzu-
stellen, dass diese Regelung wieder nicht beachtet wird und fast
alle Rasengräber noch mit Grabschmuck versehen sind. Dies ist
aus Sicht der Friedhofsverwaltung nicht nachvollziehbar, da sich
alle Nutzungsberechtigten bei der Wahl „Rasenreihengrab“ bzw.
„Rasenurnenreihengrab“ für eine Bestattungsvariante ohne gärt-
nerische Gestaltungsmöglichkeit entschieden und mit Erteilung der
Bestattungsgenehmigung zur Beachtung der satzungsgemäßen
Regelungen verpflichtet haben.
Um kostenintensiven Arbeitsaufwand bei der Pflege der Rasenflä-
chen zu vermeiden, bitte ich erneut eindringlichst, den noch vor-
handenen Grabschmuck unverzüglich zu entfernen und, wie bereits
mehrfach darauf hingewiesen, künftig die Regelungen der Fried-
hofsatzung zu beachten. Bei Nichtbeachtung ist die Friedhofsver-
waltung leider gehalten, den Grabschmuck mit allen vorhandenen
Vasen, Schalen, Grablichtern usw. durch unseren Friedhofsmitar-
beiter entfernen und entsorgen zu lassen. Darüber hinaus bleibt an
dieser Stelle nochmals, wie bereits im Vorjahr, auf den Ordnungs-
widrigkeitentatbestand des § 31 Abs. 1 Nr. 13 der Friedhofsatzung
hinzuweisen.
Die Zweckverbandsversammlung hat in ihrer Sitzung am 10. März
2016 deutlich mehrheitlich beschlossen, der vereinzelt beantragten
Satzungsänderung für die Verlängerung des Zeitraumes zum Able-
gen von Grabschmuck bis zum 30. April eines jeden Jahres nicht
zuzustimmen.
Sollten die satzungsgemäßen Regelungen hierzu künftig weiter-
hin nicht beachtet werden, wird die Zweckverbandsversammlung
als zuständiges Beschlussgremium erneut darüber beraten und
beschließen müssen, ob die Friedhofsatzung dahingehend geän-
dert werden muss, dass künftig das Ablegen von Grabschmuck auf
Rasengräbern generell nicht mehr gestattet ist.
Darüber hinaus bleibt darauf hinzuweisen, dass auf dem Friedhof in
Almersbach Abfallgefäße für Grün- und Kunststoffabfälle vorgehal-
ten werden. Die Körbe sind entsprechend gekennzeichnet. Leider ist
jedoch festzustellen, dass überwiegend keine Abfalltrennung vorge-
nommen wird. Dies hat zur Folge, dass die Abfälle vor ihrer Ent-
sorgung zeit- und kostenintensiv von unserem Mitarbeiter getrennt
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Altenkirchen

■ Die Friedhofsverwaltung informiert
und bittet um Beachtung!

Mit der Vegetationszeit beginnen auf den
Friedhofsflächen wieder die Mäharbeiten.
Dies gilt auch für die Rasengrabfelder auf
demWaldfriedhof.
Wir möchten alle Besucher der Rasengrab-
stätten daran erinnern, dass ab dem 01.04.
bis einschl. 30.09. keinerlei Grabschmuck

(keine Gestecke, Kerzen, einzelne Blumen oder ähnliches) auf der
Grabstätte und der Grabplatte niedergelegt werden darf.
Kreisstadt Altenkirchen
- Friedhofsverwaltung -

Bachenberg

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Mittwoch, 13. April 2016, findet in der Wohnung des Ortsbürger-
meisters eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Nichtöffentliche Sitzung:
1. Vertragsangelegenheit
2. Informationen des Ortsbürgermeisters
Öffentliche Sitzung, Beginn 19.45 Uhr
3. Informationen des Ortsbürgermeisters
4. Bestätigung einer Eilentscheidung
5. Ergebnis Verkehrsschau vom 10.2.2016
6. Seitengräbendurchlässe an Wirtschaftswegen
7. Verschiedenes
8. Einwohnerfragestunde

Ulrich Becker,
Ortsbürgermeister

Berod

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Freitag, 15. April 2016, findet im Konferenzraum des Bürgerhau-
ses eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Nichtöffentliche Sitzung, Beginn 19.30 Uhr
1. Anschaffung eines Defibrillators

für das Bürgerhaus
2. Grundstücksangelegenheiten
3. Informationen der Ortsbürgermeisterin
Öffentliche Sitzung, Beginn ab ca. 20.30 Uhr
4. Ortsdurchfahrt L 265 (Rheinstraße)
5. Seniorenfahrt 2016
6. EVM Ehrensache 2016/2017
7. Information zur besuchten Veranstaltung

„Smart Villages“
8. Informationen der Ortsbürgermeisterin
9. Verschiedenes

10. Einwohnerfragestunde
Ginette Ruchnewitz,
Ortsbürgermeisterin

■ Wald- und Flursäuberungsaktion 2016
Liebe Mitbürgerinnen
und liebe Mitbürger,
ich hoffe, Ihr habt alle den Termin für Samstag,
09.04.2016; in Eurem Terminkalender eingetra-
gen. Für diejenigen, die es noch nicht wissen,
hier noch einmal die wichtigsten Daten:
Treffpunkt ist um 11 Uhr am Feuerwehrhaus
Berod. Bitte an wetterfeste Kleidung, Hand-
schuhe und Eimer denken. Für das leibliche
Wohl ist nach der Wald- und Flursäuberungsak-
tion gesorgt.

Ginette Ruchnewitz,
Ortsbürgermeisterin

■ Dorfreinigungsaktion 2016
Am Samstag, 19. März 2016, trafen sich auf Einladung der Orts-
gemeinde wieder zahlreiche Helferinnen und Helfer, um durch
ihren engagierten Einsatz unser Dorf im Innen- und Außenbereich
vom „allgemeinen Wohlstandsmüll“ und sonstigen Verschmutzun-
gen zu säubern. Der Unrat wurde in einem bereitstehenden Con-
tainer gesammelt und entsorgt. Bedingt durch die erfreuliche Zahl
der Helferinnen und Helfer konnten auch die gemeinde- und zweck-
verbandeigenen Geräte und Maschinen teilweise gewartet und ins-
piziert werden. Auch die Anlagen rund um die Buswarthallen und
der Parkplatz am Kirchweg wurden gereinigt und gepflegt. Darüber
hinaus wurden auf dem gemeindeeigenen Gründstück neben der
neu errichteten Sommerstockbahn vier hochstämmige Obstbäume
(je zwei Süßkirschen und Birnen) gepflanzt. Diese jungen Bäume
erhielt die Ortsgemeinde von der Unteren Naturschutzbehörde der
Kreisverwaltung Altenkirchen als Geschenk für die Teilnahme an
der Obstbaumzählung im Jahre 2014.

Foto: Carmen Quast

Nachdem die sehr tatkräftige Gruppe aller Mithelfenden aus dem
Dorf (s. Foto), bei denen ich mich an dieser Stelle recht herzlich
bedanken möchte, ihre übernommenen Arbeiten gegen Mittag fer-
tig gestellt hatten, stärkten sich die Helferinnen und Helfer im Rats-
saal des Mehrzweckgebäudes (ehem. Schule) mit heißer Fleisch-
wurst und kühlen Getränken. Durch das ehrenamtliche Engagement
der fleißigen Helferinnen und Helfer konnte wieder ein aktiver Bei-
trag zur Haushaltskonsolidierung uns sicherlich auch zur Aufrecht-
erhaltung der Dorfgemeinschaft geleistet werden.

Klaus Quast, Ortsbürgermeister

Stellenausschreibung
für eine/n Gemeindearbeiter/in

Zur Verstärkung unseres Teams sucht die Ortsgemeinde
Almersbach zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n
Beschäftigte/n Mitarbeiter/in auf Basis der Kurzfristigen
Beschäftigung im Bereich Gemeindearbeiter/in. Das Aufgaben-
gebiet umfasst alle Pflege-, Instandsetzungs- und Wartungs-
arbeiten (insbesondere Pflege der Grünflächen, Spielplätze,
Wege und Plätze) innerhalb der Ortsgemeinde Almersbach bei
angemessener Vergütung. Von Vorteil wäre eine Persönlichkeit
aus dem handwerklichen Bereich. Die Ortsgemeinde Almers-
bach verfügt über einen technisch sehr gut ausgestatteten Bau-
hof. Der sichere und geübte Umgang mit modernen Geräten
und Maschinen ist Voraussetzung.
Der Arbeitsumfang beträgt ca. 350 - 400 Stunden/Jahr, verteilt
nach Bedarf auf 10 Monate/Jahr.
Kurzbewerbungen oder Fragen vorweg werden erbeten an
Ortsbürgermeister Klaus Quast, Im Hirzberg 27,
57610 Almersbach, Tel. 02681-1556
oder 01717445815 priv. od. 02681-812614 dienstl.
oder E-Mail kucquast@aol.com

■ Begräbniskasse Almersbach
Zur Jahreshauptversammlung am Donnerstag, 14.04.2016, um
19.30 Uhr im Hotel „Zum Eichhahn“ werden hiermit alle Mitglieder
eingeladen. Der Vorstand trifft sich um 19 Uhr.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Jahresbericht des Vorsitzenden
2. Kassenbericht
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstands
5. Wahl der Kassenprüfer
6. Beschlussfassung über mögliche weitere Anträge
7. Verschiedenes

Klaus Bund,
1. Vorsitzender



Altenkirchen 17 Donnerstag, 07.04.2016

Im weiteren Verlauf der Sitzung informierte
der Vorsitzende über folgende Punkte:
- Die diesjährige Häckselaktion findet in der KW 13 / 14 statt. Bis
zu diesem Zeitpunkt muss auch das Gehölz auf dem Spielplatz
zurückgeschnitten werden. Der Rat beschloss einstimmig, dass der
Rückschnitt in Auftrag gegeben werden soll. Der Vorsitzende wurde
beauftragt, den Auftrag gem. wirtschaftlichstem Angebot zu erteilen.
- Der Gebührenbescheid Wasser/Abwasser für das Dorfstübchen
liegt vor. Danach sind 217 € zu entrichten. Hinzu kommen noch die
Stromkosten (nachrichtlich: 109,27 € für 147 kW/h)
- Die aktuelle Übersicht der Gebühren und Beiträge für Wasser/
Abwasser in der Verbandsgemeinde ab 2016 wurde kurz angespro-
chen. Hierzu gab es keine Diskussionsbeiträge.
- Die Höhe der Umlagezahlungen 2015 beläuft sich für die VG auf
89.309 € und für den Kreis auf 91.386 €.
- Für Verputzarbeiten an Friedhofshalle belief sich der Ortsge-
meinde-Anteil auf 282 €.
- Bzgl. der reklamierten Verkehrsgefährdung an einem Grundstück
in der Ringstraße hat ein Ortstermin mit dem Ordnungsamt und
der Polizeiinspektion Altenkirchen stattgefunden. Eine Gefährdung
konnte hierbei nicht festgestellt werden. Lediglich die Absperrung
des Grundstücks sollte erneuert werden.
- Der Regionalladen Unikum bietet an, dass sich Ortsgemeinderäte
über das Dienstleistungsangebot vor Ort informieren können. Dies
soll, wenn Interesse besteht, in Eigeninitiative erfolgen.
- Für den Glascontainerstandort wurden für das abgelaufene Jahr
640,31€ gezahlt.
- Die Renovierung der Buswartehalle (Erneuern der Gefache) soll
in Eigenleistung durch Dieter Kurtseifer, Jürgen Kählitz und Frank
Heuten erfolgen. Der Vorsitzende bedankte sich herzlich für die Ini-
tiative.
Unter demTagesordnungspunkt Verschiedenes
wurden folgende Punkte besprochen:
- Die Sperrung des Wirtschaftsweges Verlängerung Lindenstraße
führt nun nachträglich zu erheblichem Widerspruch durch einen
Nutzer der landwirtschaftlichen Flächen. Der Vorsitzende unterbrei-
tete daher den Vorschlag, dem landwirtschaftlichen Betrieb einen
zusätzlichen Schlüssel für den Poller zur Verfügung zu stellen, mit
der Maßgabe, den Poller jeweils nach Befahren des Weges wieder
aufzustellen und abzuschließen. Der Rat diskutierte den Vorschlag
ausführlich und war einstimmig der Auffassung, dass hier keine
Sonderregelung getroffen und kein Schlüssel ausgegeben werden
soll. Der Beschluss erfolgte einstimmig.
- Der aktuelle Planungsstand für die Dorfausflüge wurde bespro-
chen. Für den „Kinderausflug“ sind die Planungen weit fortgeschrit-
ten. Derzeit werden Angebote für die Kanufahrt auf der Lahn ein-
geholt. Als Termin wurde im Vorfeld bereits der 09.07. festgelegt. Im
Anschluss an den Ausflug soll dann auf dem Dorfplatz wieder ein
gemeinsames Grillen stattfinden, zu dem alle Bürgerinnen und Bür-
ger eingeladen werden sollen.
Für den Herbstausflug wurde der 17.09. als Termin vorgeschlagen.
Klaus Käfer wird nun die weitere Organisation vorantreiben.

Eichelhardt

Nachruf

Am 23. März 2016 verstarb im Alter von 90 Jahren

Kurt Idelberger
Der Verstorbene gehörte von 1964 bis 1979 dem Ortsge-
meinderat der Ortsgemeinde Eichelhardt an.
Während dieser Zeit stellte er seine ganze Kraft und Erfah-
rung in den Dienst der Allgemeinheit. Sein aufgeschlosse-
nes Wesen, mit dem er die Interessen der Ortsgemeinde
und deren Bürgern vertreten hat, sichert ihm ein ehrendes
Andenken.

Wir trauern mit der Familie um den Verstorbenen.

Eichelhardt, 30. März 2016 Friedhelm Höller
Ortsgemeinde Eichelhardt Ortsbürgermeister

Ersfeld

■ Vertretung Ortsbürgermeisterin
In der Zeit vom 09.04.16 bis 16.04.2016 vertritt mich die Erste Bei-
geordnete Christa Hentschel-Verfürth.

Rheinhild Lichtenthäler, Ortsbürgermeisterin

Fiersbach

■ Bericht über die Sitzung
des Ortsgemeinderats vom 18. Februar 2016

Im öffentlichen Teil der Sitzung wurde zunächst über den Erlass
einer Nachtragshaushaltssatzung beraten. Diese wurde erforder-
lich, da die Hebesätze für die Realsteuern neu festgesetzt wurden.
Der Rat beschloss einstimmig, die Grundsteuer B auf 380% anzu-
heben, die übrigen Hebesätze einschließlich der Hundesteuer blei-
ben für das Haushaltsjahr 2016 unverändert.
Anschließend beriet der Ortsgemeinderat über den Grundsatzbe-
schluss zum Ausbau des Mühlenweges und eines Teils der Ring-
straße.
Der Vorsitzende erläuterte die Grundzüge der geplanten Baumaß-
nahme. Im Bereich der „oberen Ringstraße“ ab Einfahrt Anwesen
Deneu bis zum Anwesen Werkhausen (Kreuzungsbereich) soll eine
neue Deckschicht aufgetragen werden. Hierbei handelt es sich um
eine Instandsetzungsmaßnahme. Die „untere Ringstraße“ ab dem
Anwesen Werkhausen und ab der K 26, sowie der komplette Müh-
lenweg sollen einen Vollausbau erfahren. Dabei sollen u. a. eine
Erneuerung der Straßenbeleuchtung/Umstellung auf LED, die
Regelung der Oberflächenentwässerung, Rinnsteine und Verbesse-
rung der Einläufe, generelle Anbringung von Rinn- und Bordsteinen
(nach Möglichkeit Rundbord) erfolgen. Angestrebt ist ein möglichst
vollflächiger Ausbau (5 Meter). Hierzu sind grundsätzlich Grenzfest-
stellungen erforderlich.
Die Beitragsabrechnung regelt das Kommunalabgabengesetz.
Danach ist die Instandsetzung zu 100 % von der Ortsgemeinde
zu tragen. Die Kosten des Ausbaus sind gemäß der noch zu aktu-
alisierenden Ausbaubeitragssatzung der Ortsgemeinde anteilig auf
die Ortsgemeinde und auf allebeitragspflichtigen Grundstücke in
der gesamten Ortsgemeinde zu verteilen. Vom Zeitplan her kann -
abhängig von der Genehmigung der I-Stock-Mittel - frühestens Mitte
2017 mit dem Ausbau begonnen werden. In der sich anschließen-
den Abstimmung wurde die Beantragung der I-Stock-Mittel einstim-
mig beschlossen.
Im Anschluss daran wurde die Organisation und Vorbereitung der
Landtagswahl besprochen und der Dienstplan festgelegt.
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Helmenzen

■ Vertretung Ortsbürgermeister
Liebe Mitbürgerinnen und liebe Mitbürger,
in der Zeit vom 9. bis zum 17. April 2016 bin ich nicht zu erreichen.
Meine Vertretung übernimmt der Erste Beigeordnete Herbert Ewenz
(Tel. 02681-6749).

Klaus Schneider, Ortsbürgermeister

Heupelzen

■ Trecker-TÜV
Die Hauptuntersuchung für Traktoren und Anhänger findet in diesem
Jahr am 22. April, ab 15.30 Uhr, bei Karl-Rudolf Schumacher statt.

■ Hoijbelser Geschichte und Geschichten
Am 10. April 2016, 13.30 Uhr, wollen wir zusammen mit Heimatfor-
scher Manfred Herrmann unsere Gemarkung erkunden. Die Wan-
derung wird etwa zwei Stunden dauern. Anschließend wollen wir
im Bürgerhaus Kaffee trinken. Alle Hoijbelser (und andere Interes-
sierte) sind herzlich eingeladen. Wanderschuhe oder festes Schuh-
werk sind empfohlen.Wir treffen uns an der Bushaltestelle im Ober-
dorf.

Rainer Düngen, Ortsbürgermeister

Hirz-Maulsbach

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Mittwoch, 13. April 2016, findet im Schützenhaus in Maulsbach
eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Nichtöffentliche Sitzung:
1. Grundstücksangelegenheit
2. Vertragsangelegenheit
3. Personalangelegenheiten
4. Verschiedenes
Öffentliche Sitzung, Beginn 20 Uhr
5. Entgegennahme von Spenden
6. Veranstaltungen
7. Friedhofsangelegenheiten
8. Informationen des Ortsbürgermeisters
9. Verschiedenes

10. Einwohnerfragestunde
Dieter Zimmermann, Ortsbürgermeister

■ Flursäuberung

Fast 30 Helfer, darunter auch viele Kinder, beteiligten sich am
19.03.2016 an der Flursäuberungsaktion in der Ortsgemeinde Hirz-
Maulsbach. Innerhalb weniger Stunden war der 7,5 Kubikmeter-
Container, den der Landkreis Altenkirchen zur Verfügung gestellt
hatte, mit Unrat aller Art gefüllt. Im Anschluss an die Sammelaktion
luden die Jagdpächter Georg Fabricius und Gottfried Eichstätt die
Helfer zu einem Imbiss in das Schützenhaus ein.

Dieter Zimmermann, Ortsbürgermeister

■ Obstbaum-Pflanzung
In 2013, genau 100 Jahre nach der letzten Zählung, führte die Kreis-
verwaltung eine Zählung des Obstbaumbestands in den Gemein-
den des Landkreises Altenkirchen durch. Als Dankeschön für die

- Der offizielle Start des Projekts „Erstellen einer Homepage“ ist zwi-
schenzeitlich erfolgt. Von Ratsmitglied Käfer wurde ein erster Ent-
wurf vorgestellt, der von allen Ratsmitgliedern sehr positiv aufge-
nommen wurde. Für die weitere Bearbeitung wurden weitere Details
festgelegt, die nun in die Weiterentwicklung einfließen. Die weitere
Konzeption soll von den Ratsmitgliedern aktiv begleitet werden.
- Für den zweiten Teil des Strategie-Gespräches soll im II. Quar-
tal ein Termin gefunden werden. Der Vorsitzende wird Vorschläge
unterbreiten.
- Die Flursäuberung soll im nächsten Jahr wieder stattfinden.
- Im Sommer dieses Jahres soll erstmals ein Seniorenkaffee statt-
finden. Je nach Resonanz soll dann über evtl. Wiederholungen ent-
schieden werden.
- Am diesjährigen Kreisheimat-Tag am 10. und 11.09.2016 wird sich
die Ortsgemeinde nicht in Form eines Verkaufsstandes o.ä. beteili-
gen, da in unmittelbarer zeitlicher Nähe wieder das Erntedankfest
stattfindet.
- Für die diesjährige Kinderferienfreizeit hat die Nachbargemeinde
Hirz-Maulsbach ein Angebot über ein Waveboard-Training vorge-
legt. Der Rat war einstimmig dafür, das Angebot weiter zu verfol-
gen. Details wie Platz, Termin etc. sind noch zu besprechen. Aus
der Ratsmitte wurde darauf hingewiesen, dass am letzten Ferien-
wochenende wieder das traditionelle Kinderzelten stattfindet. Somit
wäre der 19.08. für die Ferienfreizeit anzustreben. Der Vorsitzende
wird dies mit Ortbürgermeister Zimmermann besprechen.
In der abschließenden Einwohnerfragestunde gestellte Fragen der
Einwohner wurden beantwortet.

Forstmehren

■ Flurreinigung in Forstmehren
Am Freitag, 22.04., wollen wir eine Müllsammelaktion durchführen.
Wir treffen uns - wie immer - am Mehrbachstübchen um 17 Uhr. Der
Einsatz dürfte nicht länger als eine Stunde dauern, so dass wir
uns im Anschluss noch zusammen um das leibliche Wohl kümmern
können. Ich freue mich auf Euer kommen.

Harald Gollek,
Ortsbürgermeister

Gieleroth

■ Bürgersprechstunde
Die Bürgersprechstunde am Dienstag, 12. April 2016, entfällt auf-
grund der Ortsbürgermeisterdienstbesprechung.
Ich bitte um Beachtung.

Katja Schütz,
Ortsbürgermeisterin

Hasselbach

■ Jagdgenossenschaft Hasselbach
Einladung zur Genossenschaftsversammlung
Am Dienstag, 26.04.2016, findet um 20 Uhr im Bürgerhaus in Has-
selbach die Genossenschaftsversammlung der Jagdgenossen-
schaft Hasselbach statt, zu der alle Mitglieder recht herzlich einge-
laden sind.
Geplante Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Informationen der Jagdvorsteherin
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Jagdvorstands /

Genehmigung der Jahresrechnung
5. Beschlüsse zu den Finanzen

5.1 Verwendung des Reingewinns 2015/2016
5.2 Aufstellung des Haushaltsplans 2016/2017

6. Wahl eines Kassenprüfers
7. Verschiedenes
Das Jagdkataster liegt vom Tag der Veröffentlichung bis zum
26.04.2016 bei der Jagdvorsteherin Sieglinde Walterschen, Haupt-
str. 45, 57635 Hasselbach, zur Einsicht aus.
Das Protokoll der Versammlung wird ab 10.05.2016 bei der Jagd-
vorsteherin zwei Wochen zur Einsicht ausliegen.

Sieglinde Walterschen,
Jagdvorsteherin
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TOP 1 war die neue Ingelbacher Homepage. Dort haben die Ver-
eine die Möglichkeit, sich und ihre Aktivitäten zu präsentieren.
Ebenfalls findet man dort einen Onlinekalender. Jeder Verein und
jede Einrichtung kann sich schriftlich an Frau Strüder wenden, diese
wird dann alle weiteren Schritte einleiten. Der Kalender dient gleich-
zeitig dafür, dass versucht werden soll, Terminüberschneidungen zu
vermeiden.
Danach wurde über das Erntedankfest (16. - 18.09.2016) berichtet.
In diesem Rahmen findet am 17.09.2016 das 25-jährige Jubiläum
der Bürgerinitiative Ingelbach statt.Weitere Infos hierzu folgen.
Anschließend wurde vorgeschlagen, dass jeder Verein eine Inven-
tarliste erstellt. Diese Listen sollen es allen Vereinen vereinfachen,
eine Veranstaltung zu planen und organisieren und um Kosten
zu sparen. Die Listen werden bei Björn Birk hinterlegt. Als letzter
Punkt wurde über den Kreisheimattag in Altenkirchen am 10. und
11.09.2016 gesprochen. Dort werden sich die Ortsgemeinde und
die Vereine als „Unser Ingelbach“ präsentieren. Auch hierzu folgen
weiter Informationen.

Als Fazit bleibt festzuhalten, dass sich die Teilnehmer im letz-
ten Quartal nochmals treffen wollen, um das ein oder andere zu
besprechen. Vielen Dank an die Sportfreunde für die Bereitstel-
lung des Vereinsheims. Bitte sehen Sie unter www.ingelbach.de, wie
aktiv unsere Gemeinde ist!

■ Die Jagdgenossenschaft Ingelbach informiert
Die durch Schwarzwild verursachten Grünlandschäden wurden
ab Mitte März mit enormen Maschinen und Menscheneinsatz wei-
testgehend beseitigt. Die Prognosen für das weitere Jahr sehen
jedoch nicht rosig aus. Durch den komplett ausgefallenen Winter
wird die Schwarzwildpopulation nochmal sprunghaft zunehmen.
Futter und Einstände gibt es in einem für das Schwarzwild idealen
Umfeld. Eine Mithilfe aller Jagdgenossen wird in Zukunft nötig sein,
um in unserem engen finanziellen Rahmen zu bleiben. Insbeson-
dere Pachtverträge, die verlängert oder neu geschlossen werden,
sollten den aktuellen Gegebenheiten angepasst sein. Dazu kann
seitens der Jagdgenossenschaft Hilfe angeboten werden. Ab der
kommenden Einsaat im April werden wieder viele helfende Hände
gebraucht.
Eine Mitgliederversammlung ist für den 09.06.2016 geplant. Eine
separate Einladung erfolgt später.

Claus Weber
eingesetzer Vorsitzender

der Jagdgenossenschaft Ingelbach

Isert

Öffentliche Bekanntmachung
■ Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Isert

für die Haushaltsjahre 2016 und 2017
vom 31. März 2016
Der Ortsgemeinderat hat aufgrund des § 95 Gemeindeordnung
Rheinland-Pfalz (GemO) folgende Haushaltssatzung beschlossen,
die hiermit bekannt gemacht wird:
§ 1
Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden Haushalts- Haushalts-

jahr 2016 jahr 2017
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf 127.250 EUR 148.050 EUR
der Gesamtbetrag
der Aufwendungen auf 185.795 EUR 148.545 EUR
Jahresüberschuss/
Jahresfehlbetrag (-) - 58.545 EUR - 495 EUR
2. im Finanzhaushalt
die ordentlichen Einzahlungen auf 123.750 EUR 145.550 EUR
die ordentlichen Auszahlungen auf 173.595 EUR 137.345 EUR

Durchführung der Zählung erhalten alle teilnehmenden Dörfer in
den nächsten 6 Jahren jedes Jahr 5 hochstämmige Obstbäume. Am
Samstag, 19.03.2016, konnten in unserer Gemeinde die Bäume 6
- 10 gepflanzt werden. Zwei Apfel- und zwei Birnbäume sowie ein
Kirschbaum wurden von Ewald Pfau, Jörg Pfeiffer und Dieter Zim-
mermann unter fachmännischer Anleitung von Thomas Birkenbeul
gepflanzt.

Dieter Zimmermann, Ortsbürgermeister

Ingelbach

■ Sitzung des Ortsgemeinderats vom 29. Februar 2016
Im öffentlichen Teil der Sitzung wurde zunächst über die Erneue-
rung der Außenanlagen des Dorfgemeinschaftshauses beraten. Der
Rat hat die Ausschreibung umfangreicher Modernisierungsarbeiten
bzw. Instandhaltungsmaßnahmen rund um das Dorfgemeinschafts-
haus beschlossen.
Anschließend wurde der aktuelle Zustand der Wirtschaftswege
besprochen. Konkrete Maßnahmen hierzu werden in den kommen-
den Sitzungen beschlossen.
Unter Punkt 7 der Tagesordnung gab es Informationen zu „Unser
Ingelbach“ von Rebecca Seuser von der Verbandsgemeindeverwal-
tung Altenkirchen:
Derzeit gibt es drei aktive Arbeitsgruppen: Mobile Versorgung (Lei-
tung Ralf Kerkfeld), Vereine und Kultur (Leitung Björn Birk) und Frei-
zeitleben (Leitung Conny Obenauer). Die Arbeitsgruppen haben
mehrmals getagt und wollen nun die Ergebnisse, Wünsche, Anre-
gungen und Maßnahmen gemeinsam mit dem Gemeinderat bespre-
chen. Der Termin hierfür wurde auf den 11. April 2016, ab 20 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus festgelegt. Aktuelle Informationen zu den
Projekten „Unser Ingelbach“ sind auf der Homepage der Ortsge-
meinde Ingelbach zu finden. (www.ingelbach.de/unser_ingelbach)
DesWeiteren teilte Ortsbürgermeister Dirk Vohl folgendes mit:
- aktuelle Informationen zu der geplanten Biomüllsortieranlage im
Industriegebiet Altenkirchen
- Der SWR weist auf die Aktion „Ehrensache“ hin, nähere Informati-
onen unter: www.swr.de/ehrensache
- Der diesjährige Seniorenausflug findet am Dienstag, 17. Mai, statt.
- Die Ortsgemeinde wird die Interessensbekundung an dem Lan-
des-Projekt „Smart Village“ annehmen und unterzeichnen.
- Der diesjährige Weihnachtsgottesdienst findet am 4. Adent 2016
statt. Die Ortsgemeinde ist diesmal der Organisator.
Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes wurden folgende The-
men erörtert:
· Am diesjährigen Kreisheimattag am 10. und 11. September in
Altenkirchen wird die Ortsgemeinde Ingelbach mit allen Vereinen
teilnehmen.
· Ortsbürgermeister Dirk Vohl informierte den Rat über die Parksi-
tuation am Friedhof. Es gibt mehrere Beschwerden, dass die Park-
plätze durch die Bewohner bzw. Besucher der jeweiligen Mietshäu-
ser auf beiden Seiten genutzt werden. Dadurch steht regelmäßig
weniger Parkfläche für Friedhofsbesucher zur Verfügung.
Im Rahmen der Einwohnerfragestunde wurde der Rat zu dem Aus-
bringen der Gülle per Tanklastzüge vom letzten Jahr befragt. Ist
es erlaubt solche großen Mengen in so kurzer Zeit auszubringen,
und wird dadurch das Grundwasser belastet oder nicht? Ortsbür-
germeister Dirk Vohl führte aus, dass er sich bereits bei der Kreis-
verwaltung diesbezüglich erkundigt hatte. In gewissen Mengen und
in gewisser Art und Weise ist die Ausbringung erlaubt. Ortsbürger-
meister Dirk Vohl hat bereits mit dem Bewirtschafter gesprochen.
Erster Beigeordneter Manfred Quast wies darauf hin, dass die Ver-
pächter in ihrem Pachtvertrag mit dem Bewirtschafter die Ausbrin-
gung der Gülle laut Pachtvertrag unterbinden können.

■ „Unser Ingelbach“
Erstes Treffen der Arbeitsgruppe „Vereine &Tradition“

Die Arbeitsgruppe unter der Führung von
Reinhold Eichelhardt und Björn Birk hatte
Ortsbürgermeister Dirk Vohl, Frau Seuser
von der Verbandsgemeinde Altenkirchen,
die Vereinsvertreter der ortsansässigen
Vereine (Sängervereinigung, Sportfreunde,
Frauenverein, Dorfjugend, Bürgerinitiative,
Modellflugclub) sowie die Leitung der Kin-

dertagesstätte „Rappelkiste“, die Altenkirchener Bogenschützen
und Frau Strüder, die Administratorin der neu gestalteten Home-
page www.ingelbach.de, zu einem Treffen ins Vereinsheim der
Sportfreunde eingeladen. Alle Personen bzw. Vereine wurden von
Ortsbürgermeister Vohl begrüßt.
Die Organisatoren des Treffens begrüßten ebenfalls die Teilnehmer
und hielten einen kleinen Rückblick zur letzten Einwohnerversamm-
lung und erklärten die Entstehung der Arbeitsgruppe.
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Voraussichtlicher Stand
des Eigenkapitals zum 31.12.
des Haushaltsjahres 2019 200.560 EUR
§ 6 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Aus-
zahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, wenn im
Einzelfall mehr als 500 EUR 500 EUR
überschritten sind.
§ 7Wertgrenze für Investitionen
Investitionen oberhalb der Wertgrenze von 0 EUR 0 EUR
sind im Einzelnen im Teilfinanzhaushalt darzustellen.
Isert, 31. März 2016 Wolfgang Hörter
Ortsgemeinde Isert Ortsbürgermeister
Haushaltsvermerke:
Nach § 16 Abs. 3 Gemeindehaushaltsverordnung (GemHVO) wer-
den alle Auszahlungen aus Investitionstätigkeit innerhalb eines Teil-
finanzhaushalts für gegenseitig deckungsfähig erklärt. Nach § 16
Abs. 4 GemHVO werden Ansätze für ordentliche Auszahlungen
zugunsten von Auszahlungen aus Investitionstätigkeit des selben
Teilfinanzhaushalts für einseitig deckungsfähig erklärt.
Hinweis:
Der Haushaltsplan liegt in der Zeit von Montag, 11. April 2016, bis
Dienstag, 19. April 2016, während der allgemeinen Öffnungszeiten
des Rathauses - Montag bis Mittwoch von 8 bis 16 Uhr, Donnerstag
von 8 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei der Verbandsge-
meindeverwaltung Altenkirchen, Rathausstraße 13, 57610 Altenkir-
chen, Zimmer 113, öffentlich aus.
Isert, 31. März 2016 Wolfgang Hörter
Ortsgemeinde Isert Ortsbürgermeister

Bekanntmachung
■ Einziehung eines Weges
Der Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Isert hat in seiner Sitzung
am 23.03.2016 die Einziehung des Weges Gemarkung Isert, Flur 6,
Flurstück 79/3 beschlossen.
Die Planunterlagen über den zu beseitigenden Weg liegen in der
Zeit vom 11.04. bis 11.05.2016 bei der Verbandsgemeindeverwal-
tung Altenkirchen, Zimmer 213, während der üblichen Dienstzeiten
zur Einsichtnahme aus.

Gegen die beabsichtigte Beseitigung können berechtigte Einwen-
dungen während der Auslegungsfrist bei der Verbandsgemeindever-
waltung Altenkirchen, 57609 Altenkirchen, eingebracht werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass es sich nicht um ein Einziehungs-
verfahren nach § 37 Landesstraßengesetz (LStrG) handelt.
Altenkirchen, 30.03.2016 Wolfgang Hörter
Ortsgemeinde Isert Ortsbürgermeister

Saldo der ordentlichen Ein-
und Auszahlungen - 49.845 EUR 8.205 EUR
die außerordentlichen Einzahlungen auf 0 EUR 0 EUR
die außerordentlichen Auszahlungen auf 0 EUR 0 EUR
Saldo der außerordentlichen Ein-
und Auszahlungen 0 EUR 0 EUR
die Einzahlungen
aus Investitionstätigkeit auf 500 EUR 500 EUR
die Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf 5.250 EUR 3.750 EUR
Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit - 4.750 EUR - 3.250 EUR
die Einzahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf 54.595 EUR 0 EUR
die Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf 0 EUR 4.955 EUR
Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit 54.595 EUR - 4.955EUR
der Gesamtbetrag
der Einzahlungen auf 178.845 EUR 146.050 EUR
der Gesamtbetrag
der Auszahlungen auf 178.845 EUR 146.050 EUR
Veränderung des Finanzmittelbestands
im Haushaltsjahr - 54.595 EUR 4.955 EUR
§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist,
wird festgesetzt für verzinste Kredite auf 0 EUR 0 EUR
§ 3 Gesamtbetrag der vorgesehenen Verpflichtungsermächti-
gungen
Verpflichtungsermächtigungen, die künftige Haushaltsjahre mit Aus-
zahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
belasten,
werden veranschlagt auf 0 EUR 0 EUR
Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künftigen Haushalts-
jahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenommen werden
müssen, werden veranschlagt auf 0 EUR 0 EUR
§ 4 Steuerhebesätze
Die Steuerhebesätze für die Gemeindesteuern werden für das

Haushalts- Haushalts
jahr 2016 jahr 2017

wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe
(Grundsteuer A) 370 v. H. 370 v. H.
b) für Grundstücke (Grundsteuer B) 370 v. H. 370 v. H.
2. Gewerbesteuer 380 v. H. 380 v. H.
3. Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemeinde-
gebiets gehalten werden
für den ersten Hund 24 EUR 24 EUR
für den zweiten Hund 42 EUR 42 EUR
für jeden weiteren Hund 54 EUR 54 EUR
für gefährliche Hunde i.S.d. Gefahrenabwehrverordnung vom 20.06.2000
für den ersten gefährlichen Hund 600 EUR 600 EUR
für den zweiten gefährlichen Hund 480 EUR 480 EUR
für jeden weiteren gefährlichen Hund 360 EUR 360 EUR
§ 5 Eigenkapital

Eigenkapital-
quote:

Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2010 299.653 EUR 91,11 %
Voraussichtlicher Stand
des Eigenkapitals zum 31.12.
des Haushaltsjahres 2011 332.156 EUR
Voraussichtlicher Stand
des Eigenkapitals zum 31.12.
des Haushaltsjahres 2012 343.070 EUR
Voraussichtlicher Stand
des Eigenkapitalszum 31.12.
des Haushaltsjahres 2013 333.400 EUR
Voraussichtlicher Stand
des Eigenkapitals zum 31.12.
des Haushaltsjahres 2014 297.990 EUR
Voraussichtlicher Stand
des Eigenkapitals zum 31.12.
des Haushaltsjahres 2015 277.840 EUR
Voraussichtlicher Stand
des Eigenkapitals zum 31.12.
des Haushaltsjahres 2016 219.295 EUR
Voraussichtlicher Stand
des Eigenkapitals zum 31.12.
des Haushaltsjahres 2017 218.800 EUR
Voraussichtlicher Stand
des Eigenkapitals zum 31.12.
des Haushaltsjahres 2018 209.205 EUR
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Mammelzen

■ Bitte an die Wald- und Flursäuberungsaktion 2016
denken!

Es wird immer noch viel Müll in Wald und Flur von gewissenlosen
Personen abgeladen (siehe Foto).

Leider muss dieser Müll immer wieder aufwändig eingesammelt
werden. Zur diesjährigen Wald- und Flursäuberung treffen wir uns
am 9. April um 13 Uhr an den bekannten Stellen: Reuffelbach -
Spielplatz, Hüttenhofen - Friedhofsparkplatz, Mammelzen - Lothar
Idelberger, Gartenweg 20. Bitte bringt Eimer und Handschuhe mit!
Müllsäcke werden an den Treffpunkten ausgegeben. Für das leib-
liche Wohl ist hinterher im Dorfgemeinschaftshaus gesorgt. Über
eine gute Beteiligung freuen sich: der Ortsgemeinderat, die Jagdge-
nossenschaft und die Jagdpächter Herr Sasserat und Herr Fischer.

Dieter Rütscher, Ortsbürgermeister

Mehren

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Mittwoch, 13. April 2016, 19.30 Uhr, findet im Schulungsraum
des Feuerwehrhauses eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Erlass einer Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Haus-

haltsjahre 2016 und 2017
2. Friedhofsangelegenheiten
3. Informationen des Ortsbürgermeisters
4. Teilnahme am Kreisheimattag
5. Verschiedenes
6. Einwohnerfragestunde

Thomas Schnabel, Ortsbürgermeister

Michelbach

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Dienstag, 19. April 2016, 19 Uhr, findet im Schützenhaus Michel-
bach, Frankfurter Straße, eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Informationen des Ortsbürgermeisters
2. Pflasterung des Fußweges Südweg/Im Dorfgarten
3. Verschiedenes
4. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentliche Sitzung:
5. Grundstücksangelegenheit
6. Vertragsangelegenheit
7. Verschiedenes

Hans Kwiotek, Ortsbürgermeister

■ Jagdgenossenschaft Michelbach
Die Niederschrift über die Versammlung der Jagdgenossen des gemein-
schaftlichen Jagdbezirks Michelbach/Widderstein vom 17.03.2016 liegt
vom 15.04. bis zum 30.04.2016 zur Einsichtnahme aller Jagdgenossen
bei der Jagdvorsteherin Désirée Diels, Mittelstraße 24, öffentlich aus.

Die Jagdvorsteherin, Désirée Diels

Kettenhausen

■ Sehr erfolgreicher Arbeitseinsatz
mit Müllsammelaktion in Kettenhausen

Trotz einiger Bedenken in den Tagen vor dem Arbeitseinsatz - Kälte
und Dauerregen war angekündigt - fand Anfang März die alljährli-
che Aktion in und um Kettenhausen statt. Dem Aufruf der Ortsge-
meinde waren fast 40 Bürgerinnen und Bürger, darunter knapp die
Hälfte Kinder, gefolgt, die bei dann doch trockenem Wetter unter-
schiedlichste Arbeiten verrichteten. Die Kinder befreiten in Beglei-
tung von Erwachsenen, unterwegs mit Traktoren oder zu Fuß - die
Kleinsten wurden im Kinderwagen mitgenommen - die Ortslage und
die Gemarkung vomWohlstandsmüll unserer „lieben“ Mitbürger.
Andere Helferinnen und Helfer erledigten in verschiedenen Grup-
pen und mit großem Engagement die anstehenden Arbeiten auf
dem Spiel-/Bolzplatz, auf dem Friedhof und auf anderen Gemeinde-
flächen, u.a. Zurückschneiden von Gehölz und Verfüllen von Fahr-
spuren. Nach getaner Arbeit versammelten sich die Helfer zum tra-
ditionellen Imbiss, der in der geheizten Garage stattfand und - wie
immer - nicht nur zur Stärkung, sondern auch zum regen Austausch
zwischen sehr jung, jung und „etwas älter“ genutzt wurde. Ein Dan-
keschön gilt allen Helferinnen und Helfern, insbesondere auch den
Kindern.

Uwe Krauskopf, Ortsbürgermeister

Kraam

■ Osterbrunnen 2016
Trotz des widrigen Wetters fanden sich auch in diesem Jahr wie-
der etliche Helfer ein, um den diesjährigen Osterbrunnen zu
schmücken. Die Anfang des 20. Jahrhunderts aus der Fränkischen
Schweiz
stammende Tradition hat nun auch schon einige Jahre bei uns Ein-
zug gehalten und erfreut sich großer Beliebtheit bei Alt und Jung.

An dieser Stelle möchte ich auch noch einmal auf unseren Arbeits-
einsatz am 09.04.2016 hinweisen. Wir treffen uns gegen 9.30 Uhr
an der Grillhütte.

Thomas Bay,
Ortsbürgermeister
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Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Abstimmungsberechtigung nach Kopf und

Flächenstimmen
3. Bericht des Vorstand über das abgelaufene Geschäftsjahr
4. Kassenbericht des Kassierer
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstand
7. Neuwahl der Kassenprüfer
8. Beschlussfassung über die Verwendung des Jagdpachtreiner-

löses 2015/2016
9. Verschiedenes
Änderungen oder Ergänzungen der Tagesordnung sind schrift-
lich und begründet bis zum 23.04.2016 beim Vorsitzenden Rolf
Schumacher einzureichen. Das Jagdkataster liegt vom 18.04. bis
26.04.2016 in der Wohnung des Vorsitzenden Rolf Schumacher,
Fichtenweg 5, in Oberirsen aus. Das Protokoll der Jahreshaupt-
versammlung liegt ab dem 05.05.2016 zwei Wochen zur Einsicht-
nahme in der Wohnung des Vorsitzenden Rolf Fichtenweg 5 in
Oberirsen zur Einsichtnahme aus.

Der Jagdvorsteher, Rolf Schumacher

■ Der Ortsgemeinderat tagte am 22. Februar 2016
Ortsbürgermeister Wilfried Stahl informierte den Ortsgemeinderat
zu Beginn des öffentlichen Teils der Sitzung unter anderem über:
· die eingegangenen Entgelte von 1.280,62 € für die Glascontainers-
tandorte in Oberirsen und Marenbach. · die Mitteilung der Verbands-
gemeindeverwaltung Altenkirchen, dass die Leaderregion Wester-
wald-Sieg am 18. Februar 2016 mit dem ersten Projektaufruf startet.
Die Abgabe für den ersten Projektaufruf ist bis zum 18. April 2016
möglich. Die übermittelten Unterlagen wurden dem Ortsgemein-
derat zur Verfügung gestellt. Für die Ortsgemeinde soll ein entspre-
chender Antrag formuliert werden. Der Ortsbürgermeister klärt mit
der Verbandsgemeindeverwaltung das weitere Vorgehen. Anschlie-
ßend beschloss der Rat den Erlass der Haushaltssatzung mit Haus-
haltsplan für die Haushaltsjahre 2016 und 2017. Die Satzung wurde
bereits in Ausgabe 13/2016 des Mitteilungsblattes veröffentlicht. Fer-
ner wurde über die Anpassung der Altersgrenze für die Seniorenfeier
und Seniorenfahrt gesprochen. Zurzeit hat die Ortsgemeinde 176 Ein-
wohner mit einem Alter von 60 Jahren plus. Es wurde über die Anhe-
bung der Altersgrenze für die Einladung zur Seniorenfeier und Seni-
orenfahrt diskutiert. Der Kosten- und Administrationsaufwand zur
Vorbereitung und Durchführung der Seniorenfeier oder -fahrt ist von
der Ortsgemeinde in diesem Rahmen nicht mehr zu leisten. Bei einer
Anhebung der Altersgrenze auf das 70. Lebensjahr wären es derzeit
89 Einwohner. Der Ortsgemeinderat beschloss mit 10 Ja-Stimmen
und einer Nein-Stimme, die Altersgrenze auf 70 Jahre anzuheben.
Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes
befasste sich der Rat mit folgendenThemen:
· An der Bushaltestelle in Oberirsen wäre es angebracht, hinter
dem Gehweg, wo die Kinder in den Bus einsteigen, eine Fläche mit
Rasengittersteinen anzulegen. Hierfür sollen vier Rasengittersteine
mit der Abmessung 40 x 60 cm angeschafft und in Eigenleistung
verlegt werden.
· Über die Einladung zur Wald- und Flursäuberung
am 08.04.2016 wurde gesprochen.
· Über den Obstbaumschnittkurs am 02.04.2016 wurde gesprochen.
· Über die Anschaffung eines Kombigerätes zum Astschneiden
wurde gesprochen. Hierzu werden Angebote eingeholt.
· Es wurde die Abrechnung der Wirtschaftswege 2015 erörtert, von
der Jagdgenossenschaft sind 10518,67 € zu erstatten.
· Über mögliche Ziele eines geplanten Seniorenausflugs
im Mai wurde gesprochen.
- Über das Aufstellen von Greifvogel-Einsätzen
wurde ebenfalls gesprochen.

Ölsen

■ Neugestaltung der Friedhofsanlage

■ 100. Geburtstag in Michelbach
Ein doch sehr seltenes Ereignis konnten die Bewohner „Im Beuls-
garten“ in Michelbach feiern. Ihr Nachbar, Otto Haberstroh, wurde
am 24.03.2016 stolze 100 Jahre alt. In einem für diese Feier auf-
gestellten Festzelt konnten über 60 Gäste, Familienmitglieder und
auch Nachbarn einen schönen Abend verbringen.

Otto Haberstroh bei der Begrüßung der Gäste

Die Nachbarn hatten zu diesem Ereignis Liedbeiträge vorbereitet und
haben damit den Jubilar sehr erfreut. Extra zu diesem Festtag war
auch der in Argentinien lebende inzwischen 70-jährige Sohn Carlos
angereist und überraschte seinen Vater mit seiner Anwesenheit.

Otto Haberstroh mit seiner Ehefrau Irmhild und Sohn Carlos

Im Kreise seiner Familie und den Nachbarn feierte der Jubilar dann
noch bis spät in die Nacht hinein.
Michelbach, im März 2016 Hans Kwiotek, Ortsbürgermeister

Obererbach

■ Einladung zur Seniorenfeier
Die Ortsgemeinde Obererbach lädt alle Bürgerinnen und Bürger ab
dem 65. Lebensjahr herzlich zur Seniorenfeier ein. Die Feier findet
am Samstag, 9. April 2016, ab 14 Uhr im Bürgerhaus statt.
Wir haben ein unterhaltsames Programm zusammengestellt. Für
das leibliche Wohl ist wie immer gesorgt. Anmeldungen bitte bis
zum 5. April an Ortsbürgermeister Erhard Schneider, Tel. 02681-
987894 - Anrufbeantworter - oder 0172-6669363. Wir würden uns
über eine zahlreiche Teilnahme sehr freuen.

Erhard Schneider, Ortsbürgermeister

Oberirsen

Bekanntmachung
■ Jagdgenossenschaft Oberirsen
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 29.04.2016, findet im Landgasthof im Grunde in Oberir-
sen um 20 Uhr die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossen-
schaft Oberirsen statt.
Hierzu werden alle Grundstückseigentümer die eine bejagbare Flä-
che im Jagdbezirk der Jagdgenossenschaft Oberirsen besitzen
herzlich eingeladen.
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■ Einladung zur Unterweisung am Defibrillator
Bei einem plötzlichen Herzstillstand können durch Einsatz eines
Defibrillators lebensrettende Maßnahmen eingeleitet werden. Die
Ortsgemeinde hat aus diesem Grunde ein solches Gerät ange-
schafft, das an der Buswartehalle (Mittelstraße) aufgehängt wer-
den soll. Marcel Zill, der als Erste Hilfe-Ausbilder tätig ist, hat sich
freundlicherweise angeboten, alle Einwohner von Stürzelbach (auch
Kinder und Jugendliche) in die Handhabung des Gerätes einzuwei-
sen. Damit alle - auch Berufstätige - an der Einweisung teilnehmen
können, hat der Ortsgemeinderat entschieden, dass die Einweisung
am Sonntag, 10.04.2016, 15 Uhr, in der Grillhütte, stattfindet.
Es wird um zahlreiches Erscheinen gebeten.

Dieter Kellner, Ortsbürgermeister

Werkhausen

■ Flursäuberung am 9. April
Die diesjährige Flursäuberung findet am Samstag, 09.04.2016, um
10 Uhr statt. Treffpunkt ist bei Otmar Orfgen, Werkhausen, Haupt-
straße 2. Die Ortsgemeinde Werkhausen in Zusammenarbeit mit
der Jagdgenossenschaft Werkhausen und dem Förderverein Dorf-
treff lädt hierzu alle Mitbürgerinnen und Mitbürger - und natürlich
auch die Kinder und Jugendlichen - ein. Zum Abschluss der Samm-
lung wird von der Jagdgenossenschaft am Dorftreff in Werkhausen
ein kleiner Imbiss gereicht. Auf viele fleißige Helfer freuen wir uns.

Otmar Orfgen, Ortsbürgermeister
Hartmut Hassel, Jagdvorsteher

Weyerbusch

Bekanntmachung
■ Versammlung der Jagdgenossen

des gemeinschaftlichen Jagdbezirkes
Weyerbusch/Hilkhausen

Am Freitag, 22. April 2016, um 20 Uhr, findet im Dorfgemeinschafts-
haus Hilkhausen eine Versammlung der Jagdgenossen statt.
Alle im Jagdkataster verzeichneten Eigentümer bejagbarer Flächen
oder ihrer mit Vollmacht vertretenen Personen werden hiermit zu
der Versammlung eingeladen.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Kassenbericht über das Jagdjahr 2015/2016
3. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstands
4. Neuwahl der Kassenprüfer
5. Beschlussfassung über die Verwendung des Jagdpachtreiner-

löses und Haushaltsplans 2016/2017
6. Verschiedenes
Die Niederschrift der Versammlung liegt in der Zeit vom 15. Mai bis
1. Juni 2016 beim Jagdvorsteher aus.
Hilkhausen, 23. März 2016 Hans-Georg Adorf, Jagdvorsteher

Wir gratulieren

Zum Geburtstag alles Gute und Gesundheit!
Almersbach
09.04.2016 Antonia Danscheid .......................................... 70 Jahre
Altenkirchen
09.04.2016 Dagmar Höller-Frick ......................................... 70 Jahre
09.04.2016 Norbert Müller .................................................. 70 Jahre
11.04.2016 Franzjosef Dahm ............................................. 75 Jahre
Helmenzen
09.04.2016 Waltraud Begemann ........................................ 70 Jahre
Heupelzen
12.04.2016 Egon Haubrich ................................................. 80 Jahre
Kircheib
14.04.2016 Wolfgang Gierke .............................................. 75 Jahre

Die Neugestaltung unserer Friedhofsanlage ist Teil der diesjährigen
Agenda des Ortsgemeinderats. Viele Mitbürger begrüßen dieses Vor-
haben und haben Geld und Sachgeschenke gespendet. Nun gilt es
bei einem Arbeitseinsatz, die geplanten Maßnahmen umzusetzen:
1. Baumpflanzungen entlang des Hauptwegs Richtung
Kriegerdenkmal und den Ecken des Friedhofs
2. Austausch des Oberbodens der Rasengräber und Neueinsaat
3. Reparatur abgesenkter Pflastersteine
4. Restauration des Friedhoftors
Der Arbeitseinsatz ist für den 23.04.2016 geplant. Es würde mich
sehr freuen, mit Euch gemeinsam die Aufgaben umzusetzen. Wir
treffen uns um 9 Uhr am Friedhof. Selbstverständlich wird für das
leibliche Wohl bestens gesorgt werden.

Michael Kirchner, Ortsbürgermeister

Rettersen

■ Osterbasteln im Dorfgemeinschaftshaus
Auf Einladung unserer
Projekt-Gruppe Kinder
versammelten sich die
Kinder mit ihren Müttern
zum diesjährigen Oster-
basteln. Die Kinder wer-
kelten mit allerlei Zei-
chenmaterial und
fertigten Ostergebäck
aus Hefeteig. Natürlich
gab es zur Stärkung
auch Kaffee und Kuchen

sowie Kaltgetränke. Scheinbar war
auch Petrus mit von der Partie und
ließ zur Freude aller kräftig die Früh-
jahrssonne scheinen. Herzlichen
Dank an die beiden Organisatorin-
nen Nina und Conny sowie an alle,
die an dem erfolgreichen Bastel-
nachmittag mitgewirkt haben.

Wolfgang Schmidt,
Ortsbürgermeister

Schöneberg

■ Grabschmuck entfernen!
Der Grabschmuck auf den Rasengräbern muss gemäß der Fried-
hofssatzung der Ortsgemeinde Schöneberg entfernt werden. Die
Satzung sieht vor, dass es nur in der Woche vor Allerheiligen bis
Ende Februar gestattet ist, Grabschmuck niederzulegen (§ 15 a -
Absatz d). Die betroffenen Nutzungsberechtigten mögen dieser Auf-
forderung umgehend nachkommen, da bei den in Kürze beginnen-
den Mäharbeiten der Grabschmuck störend ist.

Jürgen Schneider, Ortsbürgermeister

■ Einladung zur Aktion „Sauberer Wald und Flur“ 2016
Es ist wieder soweit, einer alten Tradition folgend, wollen
wir auch in diesem Jahr unsere Gemarkung und unser
Dorf von Müll befreien und einige Verschönerungsmaß-
nahmen durchführen. Dazu treffen wir uns am Samstag, 9.
April 2016, um 9.30 Uhr - in der Dorfmitte. Bei hoffentlich
trockener Witterung wollen wir einige Arbeiten erledigen,

u.a. sollen weitere fünf Obstbäume gesetzt werden. Bitte entsprechen-
des Arbeitsgerät mitbringen! Spaten, Schaufel, Arbeitshandschuhe
usw. Zum Angießen benötigen wir unbedingt hilfreiche Kinderhände.
Mittagspause machen wir dann etwa gegen 13 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus. Die Aktion muss bei jeder Witterung stattfinden, da das
Mittagessen bestellt wird. Jürgen Schneider, Ortsbürgermeister

Stürzelbach

■ Vertretung Ortsbürgermeister
In der Zeit vom 17.04. bis 01.05.2016 werde ich von dem Ersten
Beigeordneten Christian Heimann, Feldstraße 2, Mahlert, Tel. 02681
- 9501795, Email christianhihiman@aol.com , vertreten.

Dieter Kellner, Ortsbürgermeister
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weltweit größten Bestand an Originalfotografien und Negativen zum
Werk des aus Herdorf stammenden Fotografen birgt nicht allein viel
bewunderte Meisterwerke, sondern bietet stetig auch neue Entde-
ckungen. Die Teilnehmergruppe hat die Möglichkeit „hinter die Kulis-
sen“ des Sanderarchivs zu schauen, um interessante Einblicke in
die Arbeit Sanders zu erhalten. Im Anschluss hieran ist um 14.30
Uhr ein Besuch des Melatenfriedhofs vorgesehen, auf dem August
Sander bestattet ist. Eine 90-minütige Führung über diesen einzig-
artigen Friedhof vermittelt Hintergründe über die Geschichte und
Besonderheiten des Friedhofs.
In der Teilnehmergebühr von 25 Euro sind die Kosten für die
Anreise mit der Bahn und die Führungen enthalten. Abfahrtsorte
sind Betzdorf, Wissen und Au. Es können maximal 25 Personen an
der Tagesfahrt teilnehmen.
Anmeldungen und weitere Informationen bei der Kreisvolkshoch-
schule unter Tel. (02681) 81-2212
oder per E-Mail unter kvhs@kreis-ak.de
Wochenendworkshop „Technisches Englisch“
startet in Altenkirchen
Am Samstag, 9. April, und Samstag, 16. April, bietet die Kreisvolks-
hochschule in Altenkirchen erstmalig den Wochenendworkshop
„Technisches Englisch“ an. In dem Workshop unter der Leitung von
Ellen Ginsberg mit insgesamt zwölf Unterrichtsstunden erarbeiten
sich die Teilnehmenden das Grundvokabular rund um Lehrwerk-
statt, Metallverarbeitung und technisches Zeichnen. Die Teilneh-
mer sind danach in der Lage, einen englisch sprechenden Besu-
cher durch das Unternehmen zu führen und verschiedene Abläufe
im Betrieb zu erklären.
Durch das Wiederholen einiger Basics fühlen sich die Kursteilneh-
mer auch wieder sicherer in der Gesprächsführung. Kurszeiten an
den beiden Samstagen ist jeweils von 10 bis 15 Uhr – die Kursge-
bühr beträgt 70 €.
Anmeldungen oder weitergehende Informationen
bei der KVHS Altenkirchen unter 02681-812212
oder per E-Mail an kvhs@kreis-ak.de
Chinesisch - Sprach- und Landeskunde
für Anfänger in Altenkirchen
China hat sich längst zum Global Player entwickelt. Es ist nicht
nur eine wirtschaftliche und industrielle Weltmacht geworden,
das Land bietet ebenso eine Fülle von interessanten Reisezie-
len. In dem neuen Einsteigerkurs ab Freitag, 15. April, lernen die
Teilnehmer zunächst, sich mit dem Klang, den Tonmelodien und
der Aussprache des Chinesischen vertraut zu machen. Mit einfa-
chen Sätzen zum Begrüßen und Verabschieden, sich Vorstellen
und kleinen Dialogen finden die Teilnehmenden einen leichten Ein-
stieg in diese Weltsprache, so dass die Kommunikation bei Reisen
oder bei Gesprächen mit Besuchern aus China einen neue Qualität
bekommt. Daneben erhalten die Teilnehmer in deutscher Sprache
landeskundliche Informationen und kulturelles Hintergrundwissen.
Der Kurs unter Leitung von Mei Wang umfasst 12 Termine, jeweils
freitags in der Zeit von 18 -19.30 Uhr.
Die Kursgebühr beträgt 60 Euro.
Anmeldungen oder Informationen bei der Kreisvolkshochschule
unter Tel. 02681-812212 oder per E-Mail unter kvhs@kreis-ak.de

Wochenvorschau
Donnerstag, 07.04.2016: 9.30 - 12 Uhr Markttag-Frühstück; 10 -
11.30 Uhr Englisch VHS; 10 - 12 Uhr Sprechstunde Seniorenhilfe;
14 - 17 Uhr Caféhaus-Nachmittag; 17.15 - 18 45 Uhr Hilfe für die
Seele; 20 - 21.30 Uhr Selbsthilfegruppe Freundeskreis
Freitag, 08.04.2016: 10 - 12 Uhr Freitagstreff Austausch und Infor-
mation für Menschen mit wenig Einkommen; 10 - 12 Uhr Näh-Café;
15.30 - 17.30 Uhr Kirchenmäuse Martin-Luther-Saal; 15.30 - 18 Uhr
Brückenschlag-Kontakt-Café; 18 - 20 Uhr Führerscheingruppe
Samstag, 09.04.2016: Reparatur-Café
Sonntag, 10.04.2016: 14 - 17 Uhr Sonntagstreff, Kuchen, Tee, Kaf-
fee in netter Gesellschaft
Montag, 11.04.2016:
10 - 12 Uhr Tagesstätte; 14 - 17 Uhr Kaffee Treff am Montag. Kon-
takt und Beratungsstelle für psychisch kranke Menschen und deren
Angehörige mit leckeren selbstgebacken Waffeln; 17 - 18 Uhr
Abendbrot am Montag
Dienstag, 12.04.2016:
9 - 12 Uhr Erfahrungsaustausch am Computer; 14 - 17 Uhr Bunte
Begegnung bei Spiel und Spaß; 14.30 - 16 Uhr Konversations-
gruppe Deutsch und Sprachhilfe
Mittwoch, 13.04.2016:
9 - 10.30 Uhr Pflegestützpunkt; 9 - 11 Uhr Seniorensicherheitsbera-
tung; 9 - 11 Uhr „Gemeinsam fit“; 9.30 - 12 Uhr Atelier im Mittendrin;
15 - 17 Uhr Helfertreff „International“ im MGH; 15.30 - 17 Uhr Eng-
lisch Conversation; 18 - 20 Uhr Adipositas.
Weitere Informationen gibt es unter Telefon 02681-950438.

Mammelzen
10.04.2016 Johann Braun .................................................. 75 Jahre
Neitersen
12.04.2016 Naciye Baysan ................................................. 70 Jahre
Obererbach
09.04.2016 Helene Hommen .............................................. 95 Jahre
Volkerzen
13.04.2016 Lieselotte Pechac ............................................ 90 Jahre
Die Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinden

Standesamtliche Nachrichten

■ Standesamtliche Nachrichten
Geburten:
Jan Luca Aßmann, Altenkirchen
Leana Bräul, Altenkirchen
Lysian Miguel Cramer, Obererbach
Bojan Leonardo Krüger, Hilgenroth
Vincent Gerion Yvo Eikmeyer, Weyerbusch
Philipp Alexander Berthold Klose, Mammelzen
Sterbefälle:
Anneliese Eickhoff, Michelbach
Kurt Idelberger, Eichelhardt
Marlene Lehrach, Oberirsen
Karl Räder, Weyerbusch
Irmgard Schumacher, Busenhausen
Käthe Ziolkowski, Oberwambach
Peter Siemens, Altenkirchen
Alexander Petschurkin, Mammelzen
Elfriede Luise Schneider, Altenkirchen
Klaus Georg Herbert Tietze, Hilgenroth
Reimund Paul Würden, Altenkirchen

Sonstige Mitteilungen

■ Öffnungszeiten der Öffentlichen Bücherei
der Ev. Kirchengemeinde Altenkirchen
(im Untergeschoss der Kirche)
........................................ Tel. 02681/70972
Internet: ................... www.buecherei-ak.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch
....................... von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Donnerstag durchgeh. ........................... von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Freitag .......................................................................... geschlossen

■ Kreisvolkshochschule Altenkirchen
Anlässlich 200-Jahr Feier des Landkreises
Tagesfahrten für die beiden großen Söhne
des Kreises
Im Jahr 2016 feiert der Landkreis Altenkirchen

sein 200-jähriges Jubiläum. Aus diesem Anlass veranstaltet die
Kreisvolkshochschule Altenkirchen zwei Tagesfahrten, um sich auf
die Spuren der beiden großen Söhne des Kreises Altenkirchen zu
begeben - Friedrich Wilhelm Raiffeisen und August Sander.

Raiffeisenhaus in Flammersfeld

Die erste Fahrt am Donnerstag,
14. April, folgt den Spuren Raiffei-
sens im Kreisgebiet. Die Tour star-
tet morgens in Flammersfeld, hier
stehen eine geführte Besichtigung
des Raiffeisenhauses sowie Infor-

mationen zum „Flammersfelder Hülfsverein“ auf dem Programm.
Nach einem kleinen Mittagsimbiss geht es weiter mit einem Zwi-
schenstopp am Raiffeisen-Begegnungszentrum und „Backes“ in
Weyerbusch nach Hamm. Ziel ist zunächst das Kulturhaus Hamm
- hier dokumentiert ein Film das Leben und Wirken des Genossen-
schaftsgründers Raiffeisen. Den Abschluss der Tagestour bildet der
Besuch des Deutschen Raiffeisenmuseums in Hamm - hier erhal-
ten die Teilnehmenden Audioguides, welche die Gäste durch das
Museum begleiten.
In der Teilnehmergebühr von 20 Euro sind die Kosten für Eintritte,
Führungen und den kleinen Mittagsimbiss enthalten. Die Fahrt
erfolgt mit eigenen PKWs, Mitfahrgelegenheiten werden nach Mög-
lichkeit vermittelt. Es können maximal 20 Personen an der Raiffei-
sentour teilnehmen.
Am Donnerstag, 19. Mai, widmet sich die zweite Fahrt, mit dem Ziel
Köln, dem westerwälder Fotografen August Sander. Um 11 Uhr ist
zunächst dort ein Besuch der Photographischen Sammlung/SK Stif-
tung Kultur vorgesehen. Das dortige August Sander Archiv mit dem
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Uhr bis 16 Uhr, Tel. 02681/8008-40, Fax: 02681/8008-49, Email:
ev.kirche.ak@t-online.de
Sonntag, 10.04.2016: 9.15 Uhr Gottesdienst im Altenheim, Otte, 10
Uhr Konfirmation Ostbezirk, Gibhardt/Zeidler
Montag, 11.04.2016: 9 Uhr Wirbelsäulengymnastik
Dienstag, 12.04.2016: 19.30 Uhr Kantorei
Mittwoch, 13.04.2016: 14.30 Uhr Frauenhilfe, Thema: Geschichten
Gottes in uns und um uns herum - Gedanken zur narrativen Theolo-
gie (Pfr. in Weber-Gerhards)
Donnerstag, 14.04.2016: 16 Uhr Konfirmanden-Unterricht, Westbe-
zirk, Zeidler, 19.30 Uhr Posaunenchor
Freitag 15.04.2016: 9 Uhr Wirbelsäulengymnastik, 15.30 Uhr Eltern-
Kind-Gruppe im Martin-Luther-Saal

■ Ev. Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
Hauptstraße 52 b, 53567 Asbach; Gemeindebüro (Eingang
Schulstr.):Tel. 02683 949340;
Mail: buero@evangelische–gemeinde.de
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, 8.30 - 11 Uhr
Freitag, 08.04.: 9.30 Uhr Spielgruppe
Sonntag, 10.04.: Asbach: 10.15 Uhr Gottesdienst, anschließend Kir-
chenkaffee
Dienstag, 12.04.: 15.30 Uhr Konfirmandenunterricht
Mittwoch, 13.04.: 15 Uhr Frauenhilfe Asbach
Donnerstag, 14.04.: 18 Uhr Konfirmandenunterricht
Donnerstag, den 14.04. bleibt unsere Bücherei geschlossen.
Unsere Büchereiöffnungszeiten in Asbach:
dienstags von 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr
mittwochs von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Kleidersammlung für Bethel vom 18. bis 23. April
Gespendet werden können gut erhaltene Kleidung und Wäsche,
Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten - jeweils gut
verpackt (Schuhe bitte paarweise bündeln).
Abgabestelle ist im Gemeindehaus Hauptstraße/Ecke Schulstraße,
jeweils von 08.00 bis 18.00 Uhr.

■ Evangelische Kirchengemeinde Birnbach
Freitag, 08.04.2016:Weyerbusch:
16.30 CVJM-Jungen-Jungschar, 20.00 Probe Posaunenchor
Sonntag, 10.04.2016: Birnbach:
10.00 Gottesdienst (Pfr. Turk), anschl. Kirchen-Café
Montag, 11.04.2016:Weyerbusch:
19.30 „Vingstblüten im Herbst“ Leseabend mit Ludwig Kroner
Dienstag, 12.04.2016: Weyerbusch: 16.00 Katechumenen-Unterricht,
16.30 CVJM-Männerkreis - Fahrt ins Museum für Geschichte nach
Bonn, 17.00 - 18.30 Gemeindebücherei, 20.00 Probe Kirchenchor
Mittwoch, 13.04.2016: Weyerbusch: 15.00 Pflegende Angehörige,
17.30 - 19.00 Mädchen-Jungschar, Birnbach: 19.00 Abendgebet in
der Kirche
Donnerstag, 14.04.2016: Weyerbusch: 09.30 Krabbelgruppe „Die
Spieloase“, Flammersfeld: 18.30 - 20.00 Jugendgruppe für Jugend-
liche aus der Region
„Vingstblüten im Herbst“
… unter diesem Motto lädt das Team der Ev. Gemeindebüche-
rei Birnbach herzlich zu seinem nächsten Leseabend am 11. April
2016, 19.30 Uhr, mit dem Autor Ludwig Kroner, in das Ev. Gemein-
dezentrum Weyerbusch, Kölner Str. 7, 57635 Weyerbusch, ein! Wir
freuen uns auf einen spannenden und unterhaltsamen Abend mit
vielen interessierten Leserinnen und Lesern! Der Eintritt ist frei!
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter:
http://www.Kirchengemeinde-Birnbach.de

Kirchen u. Religionsgemeinschaften

■ Evangelische Kirchengemeinde Almersbach
Freitag, 08.04.16, 18.30 - 21.30 Uhr Offener Jugendtreff , Gemein-
dehaus Oberwambach; 18 Uhr, i. d. R. 2. Freitag im Monat: Frau-
enabendkreis, Gemeindehaus in Oberwambach, Info: Tel. 5027
Sonntag, 10.04.16 - Oberwambach (Pfarrer Triebel-Kulpe) 10 Uhr
Gottesdienst mitgestaltet von der Power-Station-Band. Kirche Ober-
wambach 17 Uhr Benefizkonzert mit dem Vokalensemble 2000 zu
Gunsten der christlichen Sozialstation Altenkirchen

Dienstag, 12.04.16, 15 Uhr Kirchlicher Unterricht der Katechume-
nen im Gemeindehaus Oberwambach
Mittwoch, 13.04.16, 15 Uhr Gemeindekreis 60 plus (Senioren-
kreis) im Gemeindehaus in Oberwambach; es ist ein Fahrdienst
mit Privatfahrzeugen eingerichtet. Bitte geben Sie im Gemeindeamt
Bescheid, ob Sie abgeholt werden möchten!
Donnerstag, 14.04.16, 19 Uhr Presbyteriumssitzung,
Pfarrsaal Almersbach
Freitag, 15.04.16, 18.30 - 21.30 Uhr Offener Jugendtreff,
Gemeindehaus Oberwambach
Kleidersammlung Bethel

Vom 18. - 23.04.16 findet die Kleidersamm-
lung für Bethel statt. Abgabestellen: Garage
neben dem Pfarrhaus in Almersbach, Kirch-

weg 5, und Gemeindehaus in Oberwambach, Kirchstr. 12 a (Ein-
gang Jugendbereich). Handzettel und Kleidersäcke sind im Gemein-
deamt, dem Gemeindehaus und den beiden Kirchen erhältlich.
Kinderbibelnachmittag am Samstag, 23. April 2016
... im Gemeindehaus Oberwambach von 15 bis 18 Uhr. Herzlich eingela-
den sind alle getauften Kinder, die das 3., 4. und 5. Schuljahr besuchen.
Am Sonntag, 24. April 2016, 10 Uhr wird in der Ev. Kirche Oberwambach
dann gemeinsam ein Familiengottesdienst mit Abendmahl gefeiert. Zur
besseren Planung melden Sie bitte Ihr Kind im Gemeindebüro an.
Gemeindeamt Bürozeiten
Gemeindeamt in Almersbach, Kirchweg 5, Öffnungszeiten: diens-
tags und freitags von 9.30 - 12 Uhr. Gemeindesekretärin: Jutta Zem-
lin, Tel. 02681-2864, Fax: 02681-9843688,
E-Mail: gemeindeamt@kirche-almersbach.de
Hausmeister Gemeindehaus Oberwambach: Edgar Schüler,
Tel. 0171-2831790; Gemeindehaus Oberwambach,
Kirchstr. 12 a, Tel. 02681-803963; Homepage Kirchengemeinde:
www.kirche-almersbach.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
Gemeindeamt Altenkirchen, Stadthallenweg 16, (Frau Müller), Öff-
nungszeiten: Mo.- Fr. von 8.30 Uhr bis 12 Uhr sowie Do. von 14

Kreuzweg für Kinder
Einen eigenen Kreuzweg für
Kinder gestalteten die Kinder
des Kindergottesdienstes der
Ev. Kirchengemeinde Birnbach.
Insgesamt acht Stationen zu
Passion und Ostern mit gemal-
ten Bildern und kindgerech-
ten Texten und jeweils einem
Gebetsvorschlag wurden vor
der Birnbacher Kirche pünktlich
zu Karfreitag und Ostern fertig-
und aufgestellt. Der Kreuzweg
lädt zum Betrachten und Nach-
sinnen ein, nicht nur aus Kin-
dersicht.
Der Kindergottesdienst in der
Ev. Kirchengemeinde Birnbach
findet im Wechsel zwischen
den Orten Birnbach und Wey-
erbusch am Sonntag um 10 Uhr
statt.
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Kontakt: Pfr. Bernd Melchert, Tel. 02686/237 und 0160/92354178;
Homepage: http://kirchengemeinden mehren-schoeneberg.de/

■ Evangelische Kirchengemeinde Schöneberg
FREITAG, 08.04.2016: 10 Uhr Krabbelgruppe, Kontakt: Veronika
Scholz, Tel. 02681/9448070
SONNTAG, 10.04.2016: 11 Uhr gem. Vorstellungsgottesdienst der
Konfirmanden 2016 Mehren und Schöneberg mit Feier des Abend-
mahls in Schöneberg; 11 Uhr Kindergottesdienst
DIENSTAG, 12.04.2016: 19 Uhr Hauskreis; Kontakt: Ilme Willberg,
Tel. 02681/1462
MITTWOCH, 13.04.2016: 19 Uhr Frauenabendkreis, Kontakt: Irm-
hild Klein, Tel. 02685/1671
DONNERSTAG, 14.04.2016: 16 Uhr Jungen Jungschar im Gemein-
dehaus. Alle Jungs im Alter von 8 - 12 Jahren sind herzlich eingela-
den. Kontakt: Olaf Otworowski, Tel. 0151/65864801
FREITAG, 15.04.2016: 10 Uhr Krabbelgruppe, Kontakt: Veronika
Scholz, Tel. 02681/9448070
Bekanntmachung:
Urlaub: Das Gemeindebüro ist von Donnerstag, 07.04.2016, bis ein-
schließlich Montag, 11.04.2016, nicht geöffnet!
Bekanntmachung: Kleidersammlung für Bethel
Durch die EV. Kirchengemeinde Schöneberg vom 18. April bis 23.
April 2016, Abgabestellen jeweils von 8 bis 18 Uhr:
- Schöneberg: Ev. Gemeindehaus, Hauptstr. 9, 57638 Schöneberg
- Niederölfen: Edgar Schüler, Eschweg 4, 57638 Niederölfen
- Obernau: Heinz Höller, Rheinstr. 9, 57638 Obernau
Kleidersäcke sind im Gemeindebüro,
im Gemeindehaus und in der Kirche erhältlich.
Bekanntmachung:
„Wir - die Kirchengemeinde Schöneberg - suchen für unsere syri-
schen Nachbarn Wohnungen im Raum Altenkirchen. Der finanzielle
Rahmen entspricht dem Arbeitslosengeld II. Sowohl Wohnungen für
Einzelpersonen, als auch für 2 - 3 Personen sind gefragt. Für den
ersten Kontakt: Andrea Rohrbach, Kreisverwaltung Altenkirchen,
Tel. 02681/81 2086. Bürozeiten Mo-Mi 8.30 bis 16 Uhr, Fr. 8.30 bis
12.30 Uhr. E-Mail andrea.rohrbach@kreis-ak.de“
Das Ev. Gemeindebüro, Hauptstr. 9, ist dienstags in der Zeit von 10
- 12 Uhr und freitags von 16 - 18 Uhr geöffnet. Gemeindesekretärin
Katja Mattern, Tel. 02681/2912, E-Mail Kontakt Küsterin Erika Zim-
mermann, Tel. 02681/5614, Kontakt Jugendleiter Olaf Otworowski,
Tel. 0151/65864801 Kontakt Pfarrer Bernd Melchert, Tel. 02686/237,
Mobil: 0160/92354178; Homepage: http://kirchengemeinde-mehren-
schoeneberg.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Wahlrod
SONNTAG, 10.04.2016: 10 Uhr Gottesdienst in Wahlrod
mit Pfarrer Dönges
DIENSTAG, 12.04.2016: 20 Uhr Bibelgesprächskreis in Berod
MITTWOCH, 13.04.2016: 14.30 Uhr Frauenhilfe in Wahlrod
SAMSTAG, 16.04.2016: 14 - 15 Uhr Bücherei
im Gemeindehaus Wahlrod

■ Katholische Kirchengemeinde
St. Jakobus und Joseph Altenkirchen

Pfarrbüro Rathausstr. 9, 57610 Altenkirchen, Tel. 02681/5267,
Fax. 02681/70548 - E-Mail: buero@wwkirche.de;
Informationen finden Sie auch im Internet unter www.wwkirche.de
Pfarrsekretärin Anne Au
Öffnungszeiten des Pfarrbüros sind: dienstags und mittwochs von
15 bis 17 Uhr und donnerstags jeweils von 10 bis 12 Uhr und 14 bis
15.45 Uhr
Kirche St. Jakobus Altenkirchen
Freitag 8.4.16: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet; 18 Uhr Hl. Messe
Samstag, 9.4.1016: 13 Uhr Trauung Beate Jamann und Christoph
Lambertz; 18 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 10.4.16: 10.30 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 13.4.16: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet; 18 Uhr Hl. Messe
Seniorengruppe 60 Plus
Am Mittwoch, 13. April 2016, 15 Uhr, Treffen in der Jakobusstube
in Altenkirchen. Wir wollen den Frühling begrüßen mit Liedern und
Texten. Gedichte und Geschichten bitte mitbringen!
Kapellengemeinde St. Aloisius Beul
Samstag 9.4: 16.30 Uhr Hl. Messe
Kirche St. JosephWeyerbusch
Sonntag, 10.4.16: 9 Uhr Feierliche Erstkommunion
Montag, 11.4.16: 9 Uhr Dankgottesdienst zur Erstkommunion
Kirche Zur schmerzhaften Mutter Marienthal
Freitag, 8.4.16: 18 Uhr Hl. Messe anschließend Rosenkranzgebet
Sonntag, 10.4.16: 11.30 Uhr Rosenkranzgebet; 12 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 12.4.16: 18 Uhr Hl. Messe anschließend Rosenkranzgebet
Seniorengruppe 60 Plus
Am Mittwoch, 13. April 2016, 15 Uhr, Treffen in der Jakobusstube
in Altenkirchen. Wir wollen den Frühling begrüßen mit Liedern und
Texten.
Gedichte und Geschichten bitte mitbringen!

■ Evangelische Gemeinschaft Helmeroth
»Glauben entdecken - Leben gestalten«
DONNERSTAG 7.4.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 15 Uhr
Seniorenoase, 18.30 Uhr Teenagerkreis, 20 Uhr Bibelgespräch
FREITAG 8.4.: EfG Altenkirchen, im Hähnchen: 16 Uhr Jungschar,
Hohegrete (Erholungsheim): 20 Uhr Jugendkreis
SONNTAG 10.4.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 10 Uhr Got-
tesdienst, gleichzeitig Kinderprogramm, (Daniel Benne), Hohegrete
(Erholungsheim): 10 Uhr EC - Kindergottesdienst
MONTAG 11.4.: Hohegrete (Erholungsheim): 20 Uhr Jugendbund
(14-tägig)
DIENSTAG 12.4.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 16.30 Uhr Kin-
dertreff, Sporthalle Wiedenhof: 19 Uhr Basketball, 20 Uhr Volleyball
MITTWOCH 13.4.: Hohegrete (Erholungsheim): 16.30 Uhr Jungs-
char, 18.30 Uhr Teenagerkreis
DONNERSTAG 14.4.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 18.30
Uhr Teenagerkreis, 20 Uhr Bibelgespräch
Weitere Infos: www.gemeinschaft-helmeroth.de
Verschiedene Hauskreise zu Themen rund um das Christsein (Nähe-
res auf Anfrage); Kontakt: Daniel Benne, 57612 Helmeroth, Höhen-
straße 6, Tel. 02682–1770, E-Mail: Gott-liebt-Dich@goldmail.de

Osterfeuer am Dreidörferhaus
Immer an Karsamstag brennt die Ev.
Gemeinschaft Helmeroth am Drei-
dörferhaus Racksen-Isert-Nassen ihr
Osterfeuer ab, zu dem auch stets alle
Interessierten herzlich eingeladen sind.
Nach einer kurzen Osterandacht wurde
das Feuer in Brand gesetzt. An der klei-
nen Feuerschale nebendran konn-
ten Groß und Klein Stockbrot backen
und den Frühling bei Lagerfeuer-Atmo-
sphäre einleiten. Drinnen gab es heiße
Würstchen, Brötchen und Getränke.

■ Evangelische Kirchengemeinde Mehren
FREITAG, 08.04.16, 18 Uhr Teenkreis; 19 Uhr Bibellesekreis
SAMSTAG, 09.04.16, 18 Uhr Lobpreiskreis;
19.30 Uhr Jugendhauskreis
SONNTAG, 10.04.16, 11 Uhr gem. Vorstellungsgottesdienst (Pfr. B.
Melchert) der Konfirmanden 2016 aus Mehren und Schöneberg mit
Feier des Abendmahls in Schöneberg
MITTWOCH, 13.04.16, 10 Uhr ökumenischer Gottesdienst
im „Haus Sonnenhang“in Mehren; 14.30 Uhr Frauenhilfe
FREITAG, 15.04.16, 18 Uhr Teenkreis
Bekanntmachungen:
- Urlaub
Von Donnerstag, 07.04.2016, bis einschließlich Montag,
11.04.2016, ist das Gemeindebüro nicht besetzt!
- Mittagessen
SONNTAG, 17.04.2016, findet nach dem Gottesdienst ein Mittages-
sen im Gemeindehaus statt. Interessierte mögen sich bitte anmel-
den bei Lydia Becker, Tel. 02686/368 oder im Gemeindebüro
- Kleidersammlung für Bethel
Durch die Ev. Kirchengemeinde Mehren vom 18. April bis 23. April
2016, Abgabestellen jeweils von 8 Uhr bis 19 Uhr, in Mehren: Ev.
Gemeindehaus. Mehrbachtalstr. 8; 57635 Mehren.
Kleidersäcke sind im Gemeindehaus und in der Kirche erhältlich.
Kontakt:
Ev. Gemeindebüro Mehren, Mehrbachtalstr. 8, montags und freitags
10 bis 12 Uhr und mittwochs 16 bis 18 Uhr. Gemeindesekretärin:
Katja Mattern, Tel. dienstl. 02686/237,
Fax dienstl. 02686/988281, E-Mail: mehren@ekir.de
Küsterin: Veronika Scholz; Auf dem Steinchen 7, 57638 Neitersen;
Tel. 02681/9448070:; Jugendleiter: Olaf Otworowski,
Tel. 0151/65864801,
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Jeden SONNTAG um 10 Uhr: Gottesdienst, parallel Kindergottes-
dienst und anschl. Gemeinde-Café (am ersten Sonntag im Monat
mit Abendmahl, am vierten Sonntag im Monat mit Gemeinde-Mit-
tagessen).
Sonntags um 18 Uhr: Lob- und Anbetungsgottesdienst mit Abend-
mahl (nur am dritten Sonntag im Monat)
MONTAG, 18 - 20 Uhr: Jugendkreis (ab 15 Jahre)
DIENSTAG, 19.30 Uhr: Hauskreis (Tel. 02681/70804); Hauskreis
(14-tägig, Tel. 02681/3946)
MITTWOCH, 1./3. Mittwoch/Monat, 8.30 Uhr Gemeinsames Früh-
stück; 2./4. Mittwoch/Monat, 16.30 Uhr Seniorenkreis, 17 - 19 Uhr:
Teen Castle (11 - 14 Jahre, mit kostenlosem Abendessen); 19.30
Uhr Hauskreis (Tel. 02681/3340)
DONNERSTAG, 18 Uhr Frauensport in der FEBA-Sporthalle; 20
Uhr Hauskreis (Tel. 02682/1508); Hauskreis (Info Glaubenskurs, Tel.
02681/9849866)
FREITAG, 16 - 18 Uhr: Jungschar (7 - 11 Jahre), 20 Uhr Hauskreis
(Tel. 02681/987017), Hauskreis (14-tägig, Tel. 02682/67149).
Die Kinder-, Teenager- und Jugendgruppen finden in den Ferien i.d.R.
nicht statt. Stattdessen bieten wir ein besonderes Ferienprogramm an.
Weitere Informationen zum Glauben an Jesus Christus und zur
Gemeinde erhalten Sie bei Daniel Benne (Pastor), Tel. 02682/1770,
Thomas Held (Gemeindeleiter), Tel. 02681/3340 und Hans-Günter
Schmidts (Stv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/2868. Evangelische freie
Gemeinde (EfG) Altenkirchen, Im Hähnchen 19, 57610 Altenkir-
chen, www.efg-altenkirchen.de, E-Mail: benne@egfd.de

■ FeG Altenkirchen
(Im Bund Freier evangelischer Gemeinden
in Deutschland KdöR)
Koblenzer Straße 4 (2. Stock)
Unser Gottesdienst findet am Sonntag, 10. April 2016,
um 10.30 Uhr statt.
DIENSTAG: 9.30 Uhr: Frauenfrühstück; 18 Uhr:
Power-Kids (Jungschargruppe 6 - 12 Jahre)
MITTWOCH: 10 Uhr: Eltern-Kind-Treff mit Kindern bis 3 J.;
18.30 Uhr: Teeny; 19 Uhr: Gemeindegebet
(zweiwöchentlich in ungerader Woche)
DONNERSTAG: 10 Uhr: Eltern-Kind-Treff mit Kindern bis 3 J.
FREITAG: 20 Uhr: Jugendtreffen (19.30 Uhr Einlass)
SONNTAG: 9.45 Uhr: Sonntagmorgen-Gebet (bis 10.10 Uhr); 10.30
Uhr: Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst (3 bis ca. 12
Jahre) und anschl. Stehcafé
Nähere Informationen zu unseren Veranstaltungen erhalten Sie bei
Pastor Alex Breitkreuz, Tel. 02681/9845404 oder unter www.feg-
altenkirchen.de

■ Ev. Christen Baptisten-Missionswerk
Kölnerstr. 11, 57635 Hasselbach,Tel. 02686-987532
Wir laden ganz herzlich zu unseren Veranstaltungen ein.
Mittwoch: Gebetskreis 19 Uhr
Freitag: 18.30 Uhr Gottesdienst mit paralleler Kinderstunde, Jungs-
char und Teeniekreis; 20.15 Uhr Jugendstunde
Sonntag: 9.30 Uhr Morgengebet, ab 10 Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Gemeindekaffee

■ Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Am Kumphof 2, Altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren regelmäßigen Zusammenkünften ein!
Sonntag: 9.30 Uhr Gottesdienst; 15 Uhr Kinderstunde; 16.30 Uhr
Jugendstunde
Mittwoch: 19 Uhr Bibelbetrachtung
Samstag: 18 Uhr Gebetsgottesdienst
Nähere Informationen zu unserer Gemeinde erhalten Sie bei Edu-
ard Giesbrecht (Gemeindeleiter), Tel. 02682/3058 und Viktor Reimer
(stellv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/9817327.

■ Zelt der Begegnung e.V.
Weiherstr. 10 a, 57614 Alberthofen
Tel. 02684-850755 / Hauskreis: 02681-9823040
Freitag, 20 Uhr: Lobpreisabend Samstag, 18 Uhr: Gottesdienst
Mittwoch, 19.30 Uhr: Hauskreis
Nach dem Gottesdienst essen wir zusammen. Wir freuen uns auf
Sie / Dich. Herzlich willkommen.

■ Christliches Beratungszentrum Westerwald e.V.
Weiherstr. 10 a, 57614 Alberthofen
CBZW ist das Werk des Zelt der Begegnung e.V.
Angebote des CBZW
Seelsorge, Eheseelsorge und Beratung, Begleitung von ehemali-
gen Strafgefangenen, Seelsorge bei Abhängigkeitserkrankungen,
Depressionen und in anderen schwierigen Lebensphasen.
Bitte kontaktieren Sie uns:
Tel. 02681/8030201;
Internet: www@cbzw.de;
E-Mail: info@cbzw.de

■ Jehovas Zeugen Altenkirchen
Kumpstraße 19, Altenkirchen
Zusammenkunft unter der Woche Fr., 08.04.2016:19 - 20.45 Uhr
Unser Leben und Dienst als Christ: „Andere liebevoll aufrichten und
stärken“ und „Nach geistigen Schätzen graben“, „Elia - Er lies sich
von seinem Gott trösten“.
Zusammenkunft am Wochenende So., 10.04.2016: 10 - 11.45 Uhr
Biblischer Vortrag, Thema: „Widerstehe dem Geist der Welt“, Bibel-
Studium, Thema: „Jehova nannte ihn „mein Freund“
Sie sind herzlich willkommen.
Der Eintritt ist frei, es findet keine Kollekte statt.
Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org

■ Friends of Jesus e.V. Altenkirchen
Überkonfessionelle Jugend- und Erwachsenenarbeit,
Hofstraße 3, 57610 Altenkirchen, www.friends-of-jesus.de
‚friends‘(Hofstraße 3, AK):
Herzliche Einladung in unser Begegnungscafé ‚friends‘.
Es gibt ein gemütliches Ambiente, Kaffeespezialitäten,
warme und kalte Snacks und vieles mehr - schaut doch mal vorbei!
Unsere Öffnungszeiten sind Do 9 - 13 Uhr und Fr 12.30 - 22 Uhr.
Kids- undTeenagerkreis:
Di, 12.04.2016, 17.15 - 18.45 Uhr (10 - 17 Jahre).
Bei Interesse: 02685/988070
Gottesdienste (Im Hähnchen 8, AK):
So 10.04.2016, 10.30 Uhr
So 24.04.2016, 10.30 Uhr
So 08.05.2016, 10.30 Uhr
SAMSTAG, 23.04.2016
Herzliche Einladung zu unserem nächsten Anbetungstag &
Bethlehem Night mit der Friends of Jesus-Band.
Die Bethlehem Night ist ein besonderes Konzert für Jugendliche
und jung gebliebene Erwachsene mit Musik, Message und vielem
mehr... Wir freuen uns, dass Alfred Wesel mit dabei sein wird. Ein-
tritt frei! Weitere Infos unter: www.friends-of-jesus.de
Büro-Zeiten:
Mo 15.30 - 18 Uhr, Mi 16 - 18 Uhr, Do 9 - 13 & 16.30 - 18 Uhr.
Kontakt: Tel. 02681/950890 oder: info@friends-of-jesus.de

■ Ev.-Freikirchliche Gemeinde Wölmersen
im Bund Ev.-Freik. Gemeinden in Deutschland (KdöR)
Hauptstr. 29, 57635 Wölmersen
SAMSTAG, 09.04.2016, 19.30 Uhr Jugendtreff (ab 14 Jahre)
SONNTAG, 10.04.2016, 9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottes-
dienst; 11.30 Uhr Gottesdienst
DIENSTAG, 12.04.2016, 9.30 - 11.30 Uhr Krabbelgruppe „Rappel-
kiste“ (0 - 3 Jahre, Leitung: Heidi Sellen 02681 87 86 140), 17.30 -
18.30 Uhr Bibelunterricht (12 - 14 Jahre), 20 Uhr Hauskreise
MITTWOCH, 13.04.2016, 15 Uhr Hauskreis, 16.45 - 17.45 Uhr
Kids-Treff (4 - 8 Jahre), 16.30 - 18 Uhr Jungschar (9 - 12 Jahre),
18.30 - 20.30 Uhr h7-Teentreff (13 - 15 Jahre), 20 Uhr Hauskreise
DONNERSTAG, 14.04.2016, 9.30 – 11.30 Uhr Krabbelgruppe „Rap-
pelkiste“ (0 - 3 Jahre, Leitung: Carolin Malessa, 02681 87 86531)
Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen erhalten Sie bei
Michael Voigt, Tel. 02681-70942 oder www.efg-woelmersen.de

■ Freier Bibelstudienkreis Gut Honneroth
Heinestraße 10, 57610 Altenkirchen
Gottesdienst - samstags (Sabbat): 10 Uhr Bibelstudium und Kinder-
bibelstunde;
Nachmittagsveranstaltung nach Absprache; Interessierte sind herz-
lich willkommen!
Info-Tel. 02681/1399; www.lebendige-fische.de

■ Christus Zentrum Altenkirchen
LeuzbacherWeg 2
Ev. freie Pfingstgemeinde
Sonntags, 10.30 Uhr Gottesdienst
Jeden zweiten Sonntag im Monat mit Abendmahl
Jeden letzten Sonntag im Monat gem. Essen
Mittwochs, 19.00 Uhr Bibel- und Gebetsabend
Freitags, 19.30 Uhr Jugendtreff
Tel. Auskunft: A.Wesel, 0175-6066823

■ Gemeinschaft der Siebenten-Tags-Adventisten
Altenkirchen-Honneroth, Schillerstr. 1
Samstags (Sabbat): 9.30 Uhr Bibelgespräch (für Kinder in verschie-
denen Altersgruppen); 10.30 Uhr Predigt; Info: Tel. 02681/70642

■ Ev. Baptistengemeinde Altenkirchen
Frankfurter Str. 42 Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden
statt: Sonntag, 9.30 und 16.00 Uhr

■ Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen
Im Hähnchen 19, 57610 Altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein:
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■ Förderverein der Pestalozzi
Grundschule Altenkirchen e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
am Mittwoch, 27. April 2016

Am Mittwoch, 27. April, findet um 19.30 Uhr im Musikraum der Pes-
talozzi Grundschule in Altenkirchen die jährliche Mitgliederver-
sammlung mit Neuwahl des Vorstands statt.
Tagesordnung: 1. Begrüßung und Eröffnung der Mitgliederver-
sammlung; 2. Genehmigung der Tagesordnung; 3. Bericht der Vor-
sitzenden; 4. Bericht des Kassierers; 5. Bericht der Kassenprüfer
für 2014 und 2015; 6. Aussprache zu den Berichten; 7. Entlastung
des Vorstands; 8. Anträge; 9. Vorausschau und Planungen; 10.Wahl
eines Wahleiters; 11. Vorstandswahlen; 12. Verschiedenes
Schriftliche Anträge der Mitglieder sind bis zum 20. April 2016 der
Vorstandsvorsitzenden Corinna Simmerkuß vorzulegen. Nutzen
Sie dazu bitte die Anschrift der Grundschule oder folgende E-Mail
Adresse: info@pestalozzi-ak.de
Alle Eltern der Schulgemeinschaft, als auch Gönner und Förderer
des Vereins sind herzlich aufgefordert an der Mitgliederversamm-
lung teilzunehmen. Bringen Sie eigene Ideen und Fähigkeiten ein,
und werden Sie zur Unterstützung der Schule und der lernenden
Kinder Mitglied des Fördervereins!

■ ASG Altenkirchen
Abteilung Budosport - Leistungsprüfung im Modern Arnis
Am vergangenen Wochenende hat die Budosportabteilung der ASG
Altenkirchen eine Leistungsprüfung - im Bereich Modern Arnis - zur
Erlangung des nächsten Schülergrades abgehalten.
Es nahmen 8 Prüflinge an der Überprüfung des Leistungsstan-
des teil. Erfreulich ist, dass alle die angetreten sind, auch die Prü-
fung bestanden haben. Als Prüfer stand uns Miachel Naber (5. Dan
/ Meistergrad) zur Verfügung. Folgende Teilnehmer sind zu nennen:
Kay Kiefer, Mathias Steeb, Josua Dabronz, Tobias Schmitz, Daniel
Müller, Luc Reinelt, Ulrich Christeck, Torsten Kamps

Auf dem Foto links der Prüfer Michael Naber (5. Dan), auf dem Foto
rechts Trainer Mike Lange (3. Dan)

Modern Arnis wird nun bereits seit 2 Jahren in der ASG Budosport-
abteilung anbeboten und hat sich als fester Bestandteil der Sportan-
gebote etabliert. Wir werden ab April einen zweiten Trainingstag
hierfür anbieten. Interessenten können gerne zu den Trainingszeiten
dazukommen und ein Probetraining absolvieren.
Training: Montags und freitags von 20 bis 21.30 Uhr in der Sport-
halle an der Realschule PLUS (Glockenspitze) in Altenkirchen.
Infos auf unserer Homepage: www.asg-altenkirchen.de oder unter
02681-6998 Drita oder Klaus Meder

■ anderes lernen - Haus Felsenkeller e.V. Altenkirchen
Bildungsangebote in Kooperation mit
der Verbandsgemeinde Altenkirchen
Vom Stress zumWohlgefühl -
Selbstschutzstrategien gegen Stress
und Burnout
Laut einer Studie der Techniker Kranken-

kasse zur „Stresslage der Nation“ ist für jeden Fünften die Über-
forderung durch Stress ein Dauerzustand und das Gefühl, „im
Hamsterrad zu sein“, habe extrem zugenommen. Hier setzen die
Strategien zum Selbstschutz gegen Erschöpfung und Burnout an.
Im Vortrag erhalten Sie Informationen, um zu verstehen, was Burn-
out ist und wie Sie vorbeugen können.
Tipps für den Umgang mit Stress im Alltag und kleine Übungen zum
abschalten und auftanken runden den Abend ab.
Referentin: Anne Kunzelmann, Dipl.-Sozialpädagogin (FH), Heil-
praktikerin für Psychotherapie (HPG), Praxis für Systemische Bera-
tung, Psychotherapie, Supervision & Coaching,
www.AnneKunzelmann.de
Dienstag, 12.4., 20h - 22h, 10 €;
Nr. 0414-0415I

■ Neuapostolische Kirche Gemeinde Altenkirchen
Freitag, 08.04.2016: 19 Uhr Bezirks-Jugendstunde in Limburg
Sonntag, 10.04.2016: 9.30 Uhr Gottesdienst; 9.30 Uhr Vorsonntags-
schule / Sonntagsschule
Montag, 11.04.2016: 19.30 Uhr Chorprobe Gem. Chor
Mittwoch, 13.04.2016: 20 Uhr Gottesdienst
Gäste sind stets willkommen! Kurzfristige Änderungen werden in
den Gottesdiensten bekannt gegeben.
Anschrift: Finkenweg 16, Altenkirchen

■ Kloster Hassel, Pracht
Vortrag, Achtsamkeitsübung und Gesprächskreis

Regelmäßig am 2. Sonntag im Monat, 14.30
Uhr im buddhistischen Kloster Hassel.
Nächster Termin: 10.04.2016
Der Nachmittag beginnt mit einem Kurzvor-
trag oder Auszügen aus den buddhistischen
Lehrreden (Sutta) und einem anschl. offenen
Gespräch mit Ew. Dhamma Mahatheri.
Eine gemeinsame Wanderung wird als Geh-
Meditation angeboten.
Wenn möglich, gerne mit Anmeldung:
Tel./Fax: 02682-966875 (Büro)

Aus Vereinen und Verbänden

Bildungswerk des LSB Rheinland-Pfalz
■ Fristverlängerung für Zuschussanträge

von Sportvereinen
Fast alle Sport- und Gesundheitsangebote, die nicht dem Trai-
ning oder Wettkampf dienen, werden vom Bildungswerk des Lan-
dessportbundes bezuschusst. Für Veranstaltungen im Erwachse-
nenbereich aus dem vergangenen Jahr haben wir die Abgabefrist
bis zum 29. April 2016 verlängert. Bei der Antragstellung helfen wir
gerne. Formulare und Infos gibt es im Internet unter www.bildungs-
werksport.de oder bei Markus Böhm bzw. Thomas Hoffmann in
Montabaur, Tel. 02602/2814;
E-Mail: Montabaur@BildungswerkSport.de

■ Altenkirchener Schützengesellschaft
Beim diesjährigen traditionellen Ostereierschießen
wechselten ca. 1000 Ostereier durch erfolgreiches
Schießen, bei den Jugendlichen mit dem Luftge-
wehr und bei den über 18-Jährigen mit dem Klein-
kalibergewehr
oder der Sportpistole, den Besitzer. Das Highlight
des Tages war das Ehrenpreisschießen um die

begehrte Schützenschnur der Gesellschaft. Diese kann nur von Mit-
gliedern mit einem Mindestalter von 18 Jahren erworben werden.
Geschossen werden durfte in den Disziplinen Kleinkalibergewehr
oder Sportpistole Kaliber 22.

Die Ausschreibung gab an, dass drei Schuss Probe, drei Schuss
Wertung und drei Schuss im Stechen absolviert werden mussten.
Die Ergebnisse lagen sehr dicht beieinander. Mit einem Ergebnis
von 30 Ringen, gestochen 25, ging in diesem Jahr Dirk Wick als
Sieger des Wettkampfes hervor. Auf Platz zwei folgte Hiltrud Schnei-
der vor ihrem Ehemann Edwin Schneider auf Platz drei. Beide hat-
ten ein Ergebnis von 29 Ringen, gestochen 28. Die Reihenfolge der
Treffer im Stechen war hier ausschlaggebend für die Platzierungen.
Den vierten Platz sicherte sich Jesko Wentzien mit einem Ergebnis
von 29 Ringen, gestochen 24 vor Nina Wick mit dem Ergebnis von
28 Ringen, gestochen 29. Der sehr spannende Verlauf des Wettbe-
werbs fand mit einem geselligen Beisammensein seinen Abschluss.
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Zum ersten Mal in diesem Jahr trafen sich die Feuerwehr Alters-
kameraden in Höller’s Hütte in Helmenzen. Nach einem gemüt-
lichen Kaffeetrinken mit leckerem Kuchen gab es eine Beleh-
rung in Sachen Neuerungen in der Straßenverkehrsordnung durch
den pensionierten Polizeibeamten Hartmut Brauer. Beim weite-
ren Zusammensitzen wurden dann auch die kommenden Termine
für das Jahr 2016 besprochen. Unter anderem steht der Besuch
des Feuerwehr-Museums in Hermeskeil auf dem Programm, dem
die Alterskameraden schon heute mit Spannung entgegensehen.
Mit lustigen Erzählungen aus alten Zeiten und einem reichhaltigen
Abendessen endete das gesellige Treffen.

■ Fluterscher Naturkundepass
Einladung zur Aktion „Flursäuberung“
in Fluterschen am 9. April 2016
Wir laden alle Naturkundepass-Kinder und die, die es werden wol-
len, herzlich ein, bei der Flursäuberung in Fluterschen am Sams-
tag, 09.04.2016, mitzumachen. Treffpunkt ist um 9.15 Uhr auf dem
Festplatz an der Koblenzer Straße in Fluterschen. Bitte an wetter-
feste Kleidung (die auch schmutzig werden darf), festes Schuhwerk
und Handschuhe denken. Naturkundepässe nicht vergessen! Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich. Wir freuen uns auf unsere alljährli-
che Müll-Hitparade und insgesamt natürlich einen fröhlichen Tag mit
Euch!

Beim Naturkundepass können alle Kinder ab 5 Jahren mitmachen.
Ein Pass für fünf Aktionen kostet 3 Euro. Weitere Infos können
erfragt werden unter n-pass@t-online.de

■ SV Maulsbach
Preisskat im Maulsbacher Schützenhaus
- Lutz Pannicke gewann Skatturnier in
Maulsbach mit 2272 Punkten
Zum diesjährigen Preisskat am traditio-
nellen Gründonnerstagabend konnte die
zweite Vorsitzende des Schützenvereins
Maulsbach Doris Lichtenthäler zum ersten
Mal in ihrer Amtszeit eine stattliche Anzahl

begeisterter Skatfreunde und Zuschauer im Schützenhaus begrü-
ßen. Ein besonderer Gruß ging an König Jan I. und seiner Königin
Rita sowie dem Schülerprinzen Jonas Heuten. In diesem Jahr traten
26 Kontrahenten gegeneinander an. Um 20 Uhr ging es nach einer
kurzen Ansprache und der Auslosung der Tische los.

König Jan I mit Gewinner Lutz Pannicke

Yoga Einführung
Dieser Kurs ist ein ganzheitlicher Gesundheitsweg für Yoga-Anfän-
gerInnen. Wir erleben und erfahren die Grundprinzipien und Grund-
haltungen des Yoga und unternehmen dabei eine Reise durch den
eigenen Körper. Durch die Kräftigung und Dehnung der Muskula-
tur in Becken, Füßen, Bauch und Rücken nehmen wir bisher kaum
spürbare Körperregionen wahr. Bitte mitbringen: bequeme Kleidung
und eine Decke. Referentin: Marita Wäschenbach, Yoga-Übungslei-
terin, Nordic-Walking-Instructor
Donnerstags, ab 14.4., 20:15h - 21:45h, 9-mal, 86 €;
Nr. 0602-0416K
Yoga für Fortgeschrittene
Wir vertiefen die erlernten Asanas (Körperhaltungen), indem wir in
der jeweiligen Körperhaltung und in unserem individuellen Atem-
rhythmus verweilen. Weiterhin werden wir das eigenständige Aus-
führen längerer Körperzyklen sowie die gezielte Atmung üben. So
werden die Gedanken geordnet und während der stillen Beobach-
tung des Ein-und-Ausatmens zur Ruhe geführt. Bitte mitbringen:
bequeme Kleidung und eine Decke.
Referentin: Marita Wäschenbach, Yoga-Übungsleiterin,
Nordic-Walking-Instructor
Donnerstags, ab 14.4., 18:30h - 20h, 9-mal, 86 €; Nr. 0604-0416K
Qi Gong
Durch Qi Gong-Übungen, dem Arbeiten mit der Lebensenergie,
erreicht man, das Qi im Körper in gleichmäßigem Fluss zu halten.
Die Selbstheilungskräfte des Körpers werden aktiviert und der Qi-
Fluss wird harmonisiert, um Krankheiten und chronischen Stress-
zuständen (Burnout) entgegenzuwirken. Körper und Geist kommen
zur Ruhe und regenerieren. Die Bedeutung von Gong liegt in der
Aktivität, etwas für sich zu tun, um entspannt und gesund zu sein.
Montags, ab 18.4., 18:30h - 20h, 10-mal, 95 €; Nr. 0606-0416K
Tai Chi
Bekannt geworden ist Tai Chi bei uns im Westen vor allem als
Methode, die die eigene Gesundheit erhält und fördert. Durch den
meditativen Bewegungsablauf der Tai Chi-Figuren wird nicht nur der
Körper entspannt und geschmeidig, auch die Gedanken kommen
zur Ruhe. Die Wiederherstellung des inneren und äußeren Gleich-
gewichtes führt zu einer Aktivierung der Lebensenergie. Die Übun-
gen sind für jedes Alter geeignet. Montags, ab 18.4., 20h - 21:30h,
10-mal, 95 €; Nr. 0608-0416K. Für die Veranstaltungen ist eine
Anmeldung erforderlich, Tel. 02681/986412 und das Anmeldetele-
fon: 02681/803598, Fax: 02681/7638 oder www.haus-felsenkeller.de

■ Waldbauverein Altenkirchen e.V.
Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung 2016
... am Donnerstag, 28. April 2016, 17 Uhr
im Kulturwerk Wissen, Walzwerkstraße 22, 57537 Wissen.
Tagesordnung:
Interner Teil: 1. Eröffnung und Begrüßung; 2. Totengedenken; 3.
Geschäftsbericht 2015; 4. Kassenbericht 2015; 5. Bericht der Kas-
senprüfer; 6. Entlastung des Vorstands; 7. Genehmigung des vom
Vorstand vorgelegten Haushaltsvoranschlages 2016; 8. Beschluss
über die Neufassung der Satzung (Hinweis: u. a. soll § 10 Abs. 2 der
Satzung dahingehend geändert werden, dass zukünftig die Einla-
dungen zur Mitgliederversammlung in der Mitgliederzeitschrift des
Waldbesitzerverbandes für Rheinland-Pfalz „Der Waldbesitzer“ ver-
öffentlich werden); 9. Statusbericht der Holzvermarktungsgesell-
schaft Westerwald Sieg GmbH Forstwirtschaftliche Vereinigung
(HWS); 10. Verschiedenes
Öffentlicher Teil (ab 18.30 Uhr) - Eröffnung und Begrüßung (Gruß-
worte), - Vorstellung von Frau Friederike Ahlmeier, PEFC-Regio-
nalassistentin, Rheinland-Pfalz, Saarland, - Vortrag: „Douglasie und
Waldbau in Zeiten des Klimawandels“, Herr Dr. Ulrich Matthes, Lei-
ter des Kompetenzzentrums für Klimawandelfolgen Rheinland-
Pfalz, Trippstadt, - Aussprache. Wir würden uns freuen, Sie auf die-
ser Veranstaltung begrüßen zu können.

■ Alterskameraden
des Feuerwehr-Löschzugs Altenkirchen

Erstes Treffen 2016

Foto: Gabriele Höller
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nen aus Niedererbach eine mehr als 40-jährige Chorfreundschaft
verbindet. Auch der MGV Niedererbach ist Konzertgast. Gemein-
sam haben Sängerinnen und Sänger mit ihrem Chorleiter Tobias
Hellmann ein abwechslungsreiches Programm aus geistlichen
Chorwerken, Volksliedern und moderner Chorliteratur zusammen-
gestellt und hoffen auf viele Zuhörer.

Der Frauenchor Niedererbach wurde 1956 auf Anregung von Leh-
rer Alfred Schumacher und Lieselotte Brandenburger mit weiteren
interessierten Frauen gegründet. Alfred Schumacher übernahm den
Chor als sein erster Chorleiter.
Der Chor ist einer der am längsten bestehenden Frauenchöre im
Kreischorverband Altenkirchen. Er hat mit qualifizierten Chorleitern
über lange Jahre erfolgreich bestehen und zusammenhalten kön-
nen und konstant gute Chorarbeit geleistet.
Noch heute singen einige Sängerinnen der Anfangsjahre aktiv im
Chor. Mit vielen jungen Sängerinnen öffnet er sich aber auch für die
Zukunft und hat heute ein altersmäßig gut gemischtes Potential von
40 Sängerinnen.
Mit großem Engagement leistet Chorleiter Tobias Hellmann die
Vorarbeit für ein begeistertes Singen der Damen und erreichte mit
ihnen im November 2015 den 8. Meisterchortitel des Frauenchors
Niedererbach.
Die Sängerinnen und Sänger möchten beim Jubiläumskonzert die
Ergebnisse ihrer Arbeit vorstellen und möchten den Zuhörern einen
schönen Konzertabend bieten, für den ein Kommen lohnt.
Sie sind als unser Gast herzlich eingeladen; wir freuen uns auf Ihr
Kommen! Der Eintritt ist frei.
Für Interessierte: Chorprobe ist donnerstags um 20 Uhr im Bürger-
haus Obererbach.

■ SV Niedererbach 1920 e.V.
Heimspiel am 10. April
Wir laden herzlich ein zu unserem nächsten Heim-
spiel gegen die SG Müschenbach II am Sonntag,
10.04.2016, Anstoß: 14.30 Uhr. Für das leibliche
Wohl ist bestens gesorgt.

■ SV „Im Grunde“ Marenbach
Einen großen Andrang verzeichnete der SV „Im
Grunde“ beim diesjährigen Ostereier und Familien-
schießen am Ostermontagnachmittag. Die von der
Schützenjugend hervorragend organisierte Veran-
staltung verzeichnet in diesem Jahr eine Rekordbe-
teilung beim Ostereierschießen sowie beim Famili-
enschießen. Sehr erfreulich sind die Platzierungen
beim Ostereierschießen; hier wurden alle Preise von

Jugendlichen gewonnen, außer mit Ostereiern wurden hier die bes-
ten fünf noch mit Geldpreisen belohnt. Beim Familienschießen, wo
sich 16 Mannschaften beteiligt haben, erhielt der Sieger einen Wan-
derpokal.

Erstmals wurde in diesem Jahr nach der „neuen Skatregel“ gespielt.
Dazu holte sich die zweite Vorsitzende Unterstützung von Winfried
Kessler als Turnierleiter. In zwei spannenden Durchgängen wurde
so lange gereizt, bis der diesjährige Sieger feststand. Kurz nach Mit-
ternacht verlas die zweite Vorsitzende Doris Lichtenthäler die Sie-
ger. Mit 2272 Punkten gewann Lutz Pannicke vor Peter Kalleicher
mit 1860 Punkten. Den 3. Platz errang Klaus-Peter Groe mit 1836
Punkten. Neben den drei Pokalen wurden eine stattliche Anzahl
schöner Geld- und Sachpreise verteilt. Weitere info´s www.sv-
maulsbach.de
Osterhase zu Besuch in Maulsbach -
Wieder volles Schützenhaus am Ostermontag
Viele Kinder warteten schon gespannt mit ihren Eltern, als der 1.
Vorsitzende Frank Heuten um 14.30 Uhr das Programm eröffnete.
Zuerst begrüßte er das amtierende Königspaar König Jan I. mit sei-
ner Königin Rita, die Kronprinzessin Sidney Kelly und den Schüler-
prinzen Jonas Heuten. Dann war es auch endlich soweit, und alle Kin-
der durften im Wald nach den vielen versteckten Ostereier suchen. Im
Anschluss starteten dann parallel das Familienpreis- und das Osterei-
erschießen. Beim Ostereierschießen durfte jeder, der Lust hatte teil-
nehmen, für fünf Treffer ins Schwarze gab es zwei Eier. Als besonde-
rer Anreiz wurde jede Zehn mit einem „Extra Ei“ belohnt. Bei mehr als
75 Ringen gab es noch mal eines oberdrauf. Eine Mannschaft bildete
je ein Erwachsener mit einem Jugendlichen.

Stolze 24 Mannschaften nahmen am Familienpreisschießen teil, bei
dem die „Erwachsenen“auf eine geheime Glücksscheibe schossen
und die „Jugendlichen“ auf einen „normalen Spiegel“. Eine elektri-
sche Schießsimulation ermöglichte auch Kinder unter zwölf Jahren
an diesemWettbewerb teilzunehmen. Um 16.30 Uhr verkündete der
1. Jugendwart Frank Schüler die Sieger. Den ersten Platz errangen
Malia und Simone Werning mit 287 Punkten vor Amelie Schüler und
Sidney Kelly (284 Punkte). Platz 3 ging an Nico und Lena Küthe mit
265 Punkten. Eine stattliche Anzahl schöner Sachpreise standen
für alle Teilnehmer bereit. Der SV Maulsbach bedankt sich bei allen
Gästen und auch den Helfern für diesen gelungenen Nachmittag.

■ Westerwaldverein Fluterschen e.V.
... lädt Jung und Alt ein zur nächsten Halbtags-
wanderung
unter dem Motto „Um den Karwald“. Treffpunkt am
13.04.2016, 14.00 Uhr, am Parkplatz 57577 Kloster
Marienthal. Streckenführung: Marienthal,
Erbacher Sportplatz, Obererbach, Hilgenroth, Wes-
terwaldsteig und zurück zum Ausgangspunkt; ca.
9,3 km; leicht. Gemütlicher Abschluss im Café
„Haus Elisabeth“, Marienthal

(Info: Franz Weiss, Tel. 02681/3261)

■ 3-Dörfer-Heimatverein Isert-Racksen-Nassen
Urlaub auf Sylt
Eine Gruppe des 3-Dörfer-Heimatvereins Isert-
Racksen-Nassen verbrachte im letzten Jahr einige
Urlaubstage in einer Jugendherberge in Sylt. Bei
Interesse ist in diesem Jahr wieder ein Aufenthalt in
der Jugendherberge in Hörnum geplant. Mögliche
Termine sind vom 30.04. bis 05.05. oder vom 30.09.

bis 04.10.2016. Informationen und Anmeldung bitte möglichst bis
zum 15.04.2016 bei Margot Asbach (Tel. 02681-5422)

■ 60 Jahre Frauenchor Niedererbach
Jubiläumskonzert am Samstag, 23.04.2016,
um 18.30 Uhr in der ev. Kirche in Altenkirchen
Ein großes Jubiläumskonzert veranstaltet der Frauenchor Nieder-
erbach anlässlich seines 60-jährigen Bestehens. Eingeladen ist der
befreundete „Vrouwenkoor Con Brio Etten“, mit dem die Sängerin-
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Folgende Aktivitäten des Chors stehen in diesem Jahr auf dem Pro-
gramm: Auftritt beim Chorfestival des Kreischorverbandes am 5.
Juni, Teilnahme an der langen Nacht der Chöre in Hachenburg am
9. Juli, das Chorwochenende in Bad Marienberg im Oktober und
schliesslich die Teilnahme an „Let`s sing“ in Wissen 5./6. November.

■ SSV Weyerbusch
Jahreshauptversammlung 2016
des Gesamtvereins
Bericht über ereignisreiches Jahr
Zahlreiche Mitglieder wurden geehrt
Die Mitgliederversammlung 2016 des Gesamtver-
eins des SSV Weyerbusch ergab eine einstimmige
Entlastung des Präsidiums um Präsident Guido

Barth. Neben Barth entlasteten alle anwesenden Mitglieder somit
auch Vizepräsident Martin Trifan, Geschäftsführer Christian Müller
und Schatzmeister Heiko Zelmer.
„Ein sehr ereignisreiches Jahr ist zu Ende gegangen“, sagte Guido
Barth zu Beginn seines Geschäftsberichtes. Auf insgesamt sechs
Präsidiumssitzungen wurden richtungsweisende Entscheidungen
zu den Themen Internetauftritt, Gemütlicher Abend, Vereinsheim,
Steuern, Sportabzeichen oder Vereinsfahrt getroffen, um den Verein
weiterhin zukunftsfähig aufzustellen. Denn in Weyerbusch ist längst
kein kleiner Dorfverein mehr zuhause: Der SSV verpasst mit fast
950 Mitgliedern nur knapp die 1000er Marke und gehört deutlich zu
den 100 mitgliederstärksten Vereinen im Fußballverband Rheinland.
Während der Veranstaltung nahm das Präsidium auch Ehrungen
verdienter und langjähriger Mitglieder vor. Für 50 Jahre Mitglied-
schaft wurden geehrt: Rudi Weigold, Erhard Abel und Udo Kehl. Für
40 Jahre Mitgliedschaft wurden geehrt: Matthias Hopp, Hans-Her-
mann Lenz, Ulrike Pittelkow, Thomas Bovenderd, Armin Schnabel,
Christel Assemacher, Siglinde Schmidt und Andrea Halbach. Für
25 Jahre Mitgliedschaft wurden geehrt: Michael, Weigold, Waltraud
Therhaag, Kathrin Lamm, Roland Lamm, Hans-Willi Saßmannshau-
sen, Angelika Huesch-Schneider, Karin Kraemer, Josef Trentsch,
Claudia Trentsch-Therhaag, Philipp Schneider, Lothar Boehringer,
Hanna Boehringer, Christel Lindlein, Kai-Uwe Uellenberg, Volker
Lenz, Alexander Lenz, Steffen Doering, Monika Schmitz, Brunhild
Kochhaeuser, Kerstin Weller, Antonia Kratz, Doris Neugebauer und
Doris Ochsenbruecher.

Dietmar Winhold (links) und Rudi Weigold wurden von Präsident
Guido Barth (Mitte) zu Ehrenmitgliedern ernannt.

Dieter Schneider, Dietmar Winhold, Rudi Weigold und Udo Kehl wur-
den zudem zu Ehrenmitgliedern ernannt. Für mindestens 20 Jahre
ehrenamtliches Engagement im SSV erhielten Rainer Micknewitz,
Horst Flemming, Bernd Hassel und Marita Türpe die Ehrenplakette
in Gold. 10 Jahre ehrenamtliches Engagement im SSV wurde mit
der Ehrenplakette in Silber an Hanna Böhringer und Kerstin Wel-
ler bestätigt. Die Ehrenplakette in Bronze, die für mindestens fünf
Jahre ehrenamtliche Tätigkeit im Vorstand oder als Betreuer verge-
ben wird, erhielten Mike Ramme, Heiko Zelmer und Daniel John.
Leider konnten nicht alle Mitglieder ihre verdienten Urkunden entge-
gennehmen.

Schul- und Kindergartennachrichten

■ 2-Wochen Kursvorschau
der Kreisvolkshochschule
Altenkirchen

Brot und Brötchen
für zu Hause mit Dinkel & Co.
Freitag, 8. April, 15 bis 19 Uhr - 1 Termin;
Alfred Köhler - 19 € zuzüglich Lebensmittelumlage

Sieger Ostereierglücksschießen: 1. Jona Starkl 114 Ringe, 2. Noel
Schick 100, 3. Platz Milena Roezel 95, 4. Dajana 89, 5. Felix Nis-
sen 88.
Sieger Familienschießen: 1. Gerhard Reider + Jona Starkl mit 175
Ringen, 2. Lena + Daniel Liebegott 170 Ringe, 3. Robin + Torsten
Nissen 169 Ringe

■ Dorfgemeinschaft Sörth, Gemischter Chor
Preisskat

Am 19. März 2016 veranstaltete die Dorfgemeinschaft Sörth einen
Preisskat im Dorfgemeinschaftshaus. Es meldeten sich 23 Teilneh-
mer an, die bei spannenden Spielen einen Sieger ermitteln und
einen der Geld- oder Sachpreise gewinnen wollten. Einige Stun-
den später und nach gespielten drei Runden standen die Preisträ-
ger fest. Den ersten Platz belegte Egon Weigold, den zweiten Platz
errang Peter Bunse und den dritten Platz erreichte Christof Müller.
Die Preisverleihung nahm unsere 1. Vorsitzende Kerstin Philippi vor.

■ Gemischter Chor „canto al dente“ Weyerbusch
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

Bei der diesjährigen Hauptversammlung
der Mitglieder des gemischten Chors „canto
als dente“ Weyerbusch standen Neuwahlen
des Vorstands an, da die langjährige 1. Vor-
sitzende Bianca Marenbach aus berufli-
chen und zeitlichen Gründen nicht mehr für
das Amt zur Verfügung stand. Nach einem
Rückblick auf die Aktivitäten des Chors in

2015 ( Konzert „Dreisam“ anlässlich des 25-jährigen Chorjubiläums
des Chorleiters Michael Sauerwald; Auftritt anlässlich eines Projekt-
wochenendes des Kreischorverbandes; Chorwochenende in Bad
Marienberg und Chorausflug nach Neuss) folgte der Kassen- und
Prüfbericht. Mit herzlichem Dank für die geleistete Vorstandsarbeit
wurde dem Gesamtvorstand Entlastung erteilt.
Durch die Auflösung des Fördervereins „Vereinigte Chöre“ musste
die alte Satzung durch eine eigene neue Satzung ersetzt werden,
diese wurde einstimmig angenommen. Gemäß der neuen Satzung
wurde dann ein neuer geschäftsführender Vorstand gewählt; die-
sem gehören an: Klaus Jansen als 1. Vorsitzender, Ingrid Klöcker
als Schriftführerin, Birgit Cramer als Kassenführerin und Karin Kun-
czik-Rüdiger als Pressebeauftragte. Im Beirat sind Andrea Giesen,
Silke Hiller und Wilhelm Marenbach.

von links: Ingrid Klöcker, Klaus Jansen, Karin Kunczik-Rüdiger und
Birgit Cramer
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„Martha hat Ausgang...“ Stadtführung Altenkirchen
Freitag, 22. April, 17 bis 18.30 Uhr - 1 Termin;
Marita Reichwein - 2,50 €
Du alter Schwede - ein besonderer Schwedischkurs
Samstag, 23. April, 10 bis 18.30 Uhr - 2 Termine;
Björn Brühan - 60 € inklusive Mittagessen
Exkursion „Kampf und Rückzug
des Altenkirchener Volkssturms“
Samstag, 23. April, 14.30 bis 16 Uhr - 1 Termin;
Ralf Anton Schäfer - 5 €
Nähere Informationen und Anmeldungen: Geschäftsstelle
der Kreisvolkshochschule Altenkirchen, 02681-812212
oder kvhs@kreis-ak.de

■ Nulltoleranzstrategie bei Angriffen gegenüber
kommunalen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern

Der GStB hat eine Grundsatzerklärung zur zunehmenden Gewalt
gegenüber Angehörigen des öffentlichen Dienstes unterzeichnet.
So wie die Bürgerinnen und Bürger zu Recht Schutz und Sicher-
heit vom Staat erwarten, müssen auch die Menschen, die für die-
sen Staat in den Verwaltungen arbeiten, vor Übergriffen wirksam
geschützt werden.
Wenn Feuerwehrleute, andere Rettungskräfte oder Angestellte
z.B. in Bürger- oder Sozialämtern beleidigt, tätlich bedrängt oder
sogar verletzt werden, muss das Prinzip der Nulltoleranz nicht nur
beschworen, sondern konsequent angewandt werden.

Allgemeines

■ Osterüberraschung für Pflegebedürftige
Einige Pflegebedürftige in den Verbandsgemeinden Altenkirchen
und Flammersfeld sowie Hachenburg erhielten Besuch von einem
Osterhasen. Dieser hatte keine Ostereier dabei, wie sicherlich jetzt
viele gedacht haben, sondern eine schöne Porzellantasse zum Trin-
ken. Denn die Flüssigkeitszufuhr bei alten- und pflegebedürftigen
Menschen ist extrem wichtig! Dies alles hatte auch der Osterhase
von Konfido-AMBULANT im Blick. Aus einer solch schönen Porzel-
lantasse trinkt es sich natürlich besser als aus einem Becher oder
Glas. Mit dieser Initiative zur Dehydrationsprophylaxe startete der
Osterhase von Konfido-AMBULANT aus Altenkirchen seine Oster-
tour... denn Pflege ist „Vertrauenssache“.

- Anzeige -
■ Osterüberraschung für Pflegebedürftige
Einige Pflegebedürftige in den Verbandsgemeinden Altenkirchen
und Flammersfeld sowie Hachenburg erhielten Besuch von einem
Osterhasen. Dieser hatte keine Ostereier dabei, wie sicherlich jetzt
viele gedacht haben, sondern eine schöne Porzellantasse zum Trin-
ken. Denn die Flüssigkeitszufuhr bei alten- und pflegebedürftigen
Menschen ist extrem wichtig! Dies alles hatte auch der Osterhase
von Konfido-AMBULANT im Blick. Aus einer solch schönen Porzel-
lantasse trinkt es sich natürlich besser als aus einem Becher oder
Glas.
Mit dieser Initiative zur Dehydrationsprophylaxe startete der Oster-
hase von Konfido-AMBULANT aus Altenkirchen seine Ostertour ...
denn Pflege ist „VERTRAUENSSACHE“.

OneNote 2010 und Outlook 2010:
Das Dreamteam - Optimale Selbstorganisation
Samstag, 9. April, 8 bis 15 Uhr - 1 Termin;
Frank Runkler - 35 €
Intensivkurs „Niederländisch für Anfänger“
Samstag, 9. April, 9 bis 12.15 Uhr - 6 Termine;
Hilde Pfau - 60 €
Workshop „Yoga für Reiter - Schenkelhilfen“
Samstag, 9. April, 10 bis 14 Uhr - 1 Termin;
Nadine Bösken - 20 €
Technisches mit Englisch - A2
Samstag, 9. April, 10 bis 15 Uhr - 2 Termine; Ellen Ginsberg - 70 €
Obstbaumschnittkurs für Anfänger und Fortgeschrittene
Samstag, 9. April, 10 bis 17 Uhr - 1 Termin;
In den Gärten 5 in Altenkirchen
Harry Sigg - 15 €
Workshop „Wege zum kreativen Acrylbild -
frei - ausdrucksstark - individuell“
Samstag, 9. April, 11 bis 16 Uhr - 1 Termin; Volker Vieregg - 35 €
Exkursion „Kämpfe um die Pak-Linie
beiWeyerbusch-Hasselbach“
Samstag, 9. April, 14.30 bis 16.30 Uhr - 1 Termin;
Ralf Anton Schäfer - 5 €
Advanced English Conversation - B1/B2
Montag, 11. April, 18.30 bis 20 Uhr - 12 Termine;
Olatokunbo George - 60 €
Spanisch für den Urlaub - A1
Montag, 11. April, 19 bis 20.30 Uhr - 12 Termine;
Maria de Schneider - 60 €
Kochen für Muttertag - Themenkochabend
Dienstag, 12. April, 18.30 bis 22 Uhr - 1 Termin;
Carina Löhr - 17 € zuzüglich Lebensmittelumlage
Fit im Büro mit MSWord - Serienbriefe und Briefvorlage
Donnerstag, 14. April, 17 bis 19 Uhr - 2 Termine; Kitja Müller - 30 €
Vorbereitungskurs auf die amtsärztliche Überprüfung „Heil-
praktiker/in für Psychotherapie“
Kurs in modularer Form amWochenende
Freitag, 15. April, 11 bis 19 Uhr - 12 Termine;
Sabine Wolff-Judaschke - 990 €
Besser Fotografieren - Kamera &Technik
Freitag, 15. April, 18.30 bis 21.30 Uhr - 2 Termine;
Olaf Pitzer - 30 €
Meine Stärken stärken
Kooperation mit der Gleichstellungsbeauftragten
des Landkreises Altenkirchen
Samstag, 16. April, 9 bis 16 Uhr - 2 Termine; Elke Welzel - 40 €
Russisch für Anfänger ohne Vorkenntnisse - A1
Montag, 18. April, 18 bis 19.30 Uhr -
12 Termine; Tatjana Kuhfeld - 80 €
Fortbildungsreihe „Qualifizierung von Sprachförderkräften“
Dienstag, 19. April, 9 bis 17 Uhr -
9 Termine; Siglinde Czenkusch - 250 €
Doodeln - Kritzeln mit System
Dienstag, 19. April, 10 bis 11.30 Uhr - 4 Termine; Utta Willms - 20 €

Ein solch kreatives ‚Gedoodle‘ (= Gekritzel) kann z. B. während ei-
nes längeren Telefonats entstehen.

Küchenhygiene nach §43 Infektionsschutzgesetz
Kurzseminar in Kooperation mit der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
Dienstag, 19. April, 14 bis 17 Uhr - 1 Termin; Iris Brenner - 20 €
La Cuciana Italiana Mediterranea - Mediterrane bis südländi-
sche italienische Küche
Mittwoch, 20. April, 18.30 bis 22 Uhr - 1 Termin
Margherita Genovese - 17 € zuzüglich Lebensmittelumlage
Word 2010 - Seriendruck
Donnerstag, 21. April, 17.45 bis 21 Uhr - 2 Termine;
Werner Zapatka - 40 €
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Wissenswertes

Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
■ Frischluft muss rein - aber wie?
In jedem Haus, in dem Menschen wohnen, muss gelüftet werden
- das weiß jeder. Die oft erwähnte „atmende Wand“ gibt es nicht -
weder in gedämmten noch in ungedämmten Gebäuden. Und auch
durch Fugen und Ritze in der Gebäudehülle kommt selbst in Alt-
bauten zu wenig Luft rein, als dass man auf aktives Lüften verzich-
ten könnte. Feuchtigkeit und weitere (Schad)Stoffe müssen raus
aus dem Haus und Sauerstoff zum Atmen rein. Daher muss bei der
Neubauplanung frühzeitig darüber nachgedacht werden, wie der
Luftwechsel sichergestellt werden soll. Die Fensterlüftung ist die
kostengünstigste Lösung - erfordert aber aktives Mitdenken, wie
lange mache ich die Fenster auf und man muss dran denken, sie
auch wieder zu schließen, besonders wenn man das Haus verlässt.
Nach dem Schließen der Fenster wird die Luft jedoch zunehmend
wieder schlechter bis zum nächsten Öffnen. Oft sind die Fenster-
bänke vollgestellt, was das komplette Öffnen umständlich macht.
Der Einbau einer Lüftungsanlage ist zwar teurer, aber sie sorgt
automatisch für einen hohen Raumluftkomfort. Eine einfache Abluft-
anlage kostet im Einfamilienhaus bis zu viertausend Euro und mit
zusätzlicher Wärmerückgewinnung etwa das Doppelte. Sie ver-
braucht zusätzlich Strom, aber mit einer Wärmerückgewinnung
spart sie ein Mehrfaches an Energie wieder ein. Bei regelmäßiger
Reinigung bzw. dem Austausch der notwendigen Filter, hat man
dauerhaft eine gleichbleibend gute Luft und durch den Einbau eines
Pollenfilters freuen sich Heuschnupfengeplagte über eine Entlas-
tung im Frühjahr und Sommer.
Fragen zur Neubauplanung sowie zu allen anderen Bereichen des
Energiesparens im Alt- und Neubau beantworten die Energiebera-
ter der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz in einem persönlichen
Beratungsgespräch nach telefonischer Voranmeldung.
Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Die nächsten Sprechstun-
den der Energieberater finden in Altenkirchen am Donnerstag,
28.04.16, von 8.15 - 18 Uhr in der Verbandsgemeindeverwaltung
Zimmer E 12, Rathausstraße 13. Voranmeldung unter 02681/850.
Für weitere Informationen und einen kostenlosen
Beratungstermin:
Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kostenfrei);
montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr,
dienstags und donnerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.

Danke, es war wunderbar!
Für alle erwiesenen Glückwünsche,

Blumen und Geschenke anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit
möchten wir uns auf diesem Wege bei allen Gratu-
lanten ganz herzlich bedanken. Besonderen Dank
unseren Kindern und der Nachbarschaft für die

Ausschmückung unseres Hauses.

Ingrid und Erhard Jungk
Kohlhardt

BeilagenhinweiS

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
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Herzlichen Dank
Und meine Seele spannte weit
ihre Flügel aus,
flog durch die stillen Lande,
als flöge sie nach Haus

Liselotte Schmidt
* 16.02.1926 † 16.02.2016

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten, danken wir von Herzen.

Besonderer Dank an Herrn Pfarrer Bernd
Melchert für seine tröstenden Worte bei
der Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen:

Matthias Schmidt

Neitersen, im April 2016
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ENERGIE AUS DER MITTE

Nutzen Sie Ihr gutes Recht,
Ihren Anbieter selbst zu bestimmen.
Alles, was Sie wissen müssen,
unter 02771 873-2340

Viele Menschen in unserer Region glauben
irrtümlicherweise Kunde der EAM zu sein.
Machen Sie jetzt den Test: Wenn Ihre letzte
Stromrechnung einen roten Briefkopf hat,
sind Sie nicht bei der EAM.

Alles im grünen Bereich?
Oder sehen Sie Rot, wenn
Sie auf Ihre Rechnung
schauen?

Ferienhäuser unD
Ferienwohnungen
an der mecklenburgischen seenplatte
» www.ferienkontor-mv.de

Telefon: 01 78 / 5 31 95 13 I 03 99 31 / 54 36 79 I info@ferienkontor-mv.de
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Altenkirchen 36 Donnerstag, 07.04.2016Geben Sie dem feierlichstenTagIhresKindes einen würdigen Rahmen.
… mit einer farbigen Danksagung
in Ihrer Wochenzeitung!

Suchen Sie in Ruhe Ihre Anzeigenmuster
online aus und gestalten Sie sie
nach Ihren Wünschen.

Hier finden Sie
unsere Anzeigenmuster:

www.wittich.de/kkj
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Für die zahlreichen Glückwünsche und

Geschenke zu meiner KONFIRMATION

ein herzliches

DANKE schön
Joline Muster KK 198

H: 70 · B: 90 mm

Musterhausen, im Mai 2016

Originalfoto beilegen!

KK 60
H: 110 · B: 90 mm

HerzlichenDank
sage ich allen Lieben,
die mir Glückwünsche geschrieben,
Segen wünschten, Geschenke brachten,
mit Gebeten mich bedachten!

Meine Kommunion, ein toller Tag,
an den ich mich gerne erinnern mag.
Es hat mir sehr viel Freude gemacht,
dass ihr alle habt an mich gedacht.Nadja Muster
Musterhausen, im Mai 2016

Über die Glückwünsche und Geschenke zu unsererKommunion
haben wir uns sehr gefreut und bedanken uns, auch
im Namen unserer Eltern, bei allen, die zum Gelingen
dieses besonderen Tages beigetragen haben.Maximilian Muster Svenja MusterStella Muster Jannik MusterLukas Muster Saskia MusterLaura Muster Darius MusterSophia Muster Michael MusterMarius Muster Lisa-Marie MusterMiriam Muster Patrick Muster

Herzlichen Dank!

Musterhausen, im Mai 2016

Originalfoto beilegen!

KK 88
H: 75 · B: 185 mm

Altenkirchen
Tabak - Zeitschriften - Lotto
Carmen Stangier
Marktstr. 11
Tel. 0 26 81/53 21
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Schäfer Hörgeräte
Frankfurter Straße 4
57610 Altenkirchen
Tel. 02681 / 989038

* zzgl. der gesetz. Zuzahlung von 10 €/Hörgerät

Marken-Hörgeräte
zum Schäfer-
Nulltarif*
Elegantes Miniaturdesign mit volldigitaler Technik.
Für Nullkommanix*. Jetzt gibt es keine Ausrede mehr.

Ihre Wegbegleiterin –
immer für Sie da.

Gartenstr. 5 · 56235 Ransbach-Baumbach · Tel. 02623-9214991
Mobil: 0157-30169782 · www.baumhauer-tierbestattungen.de

Life-target-coaching
Ich erstelle Ihre Bewerbungsunterlagen professionell und günstig.

• Anschreiben
• Lebenslauf
• Deckblatt

Inklusive einer 1-stündigen Bewerbungsberatung
Norbert Vedder ◆ Bornenweg 7 ◆ 57612 Helmenzen

015253373852 ◆ info@life-target-coaching.de
www.life-target-coaching.de

75,00 €

Volkhard Schnug · Frankfurter Straße 1 · 57614 Wahlrod
Telefon: 02680/8090

3 x wöchentlich eigene Schlachtung
von Tieren aus nächster Nähe,

alle Wurstwaren aus eigener Produktion
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Das Herzensprojekt „Haus OLIVER“ in 57612 Hilgenroth
soll voraussichtlich ab Mai 2016 in Betrieb gehen.

Wir suchen Sie, um gemeinsammit Ihnen in diesem neu-
en Projekt voll durchzustarten.

Wir möchten uns ausschließlich in diesem neuen Pro-
jekt um die dort in der ambulant betreuten Wohngruppe
lebenden volljährigen Menschen mit hohem Unterstüt-
zungsbedarf mit Herz, Humor und Kompetenz kümmern.

Sie sind Pflegedienstleiter/- in
Exam. Gesundheits- und Krankenpfleger/- in
Altenpfleger/-in
Pflegehelfer/-in (1-jährige Ausbildung)

Dann bewerben Sie sich jetzt
bei unserem neuen Pflegedienst

PHW Pflegedienst Herzenswunsch GmbH
Frau Renate Schumacher · Tel. 02682 3933
Erbacher Straße 21

Auszubildende
zur Medizinischen

Fachangestellten/Arzthelferin
ab 1.9. für Facharztpraxis in Hachenburg gesucht

Bewerbungsunterlagen bitte an jobpraxis@gmx.de.

Seniorenresidenz Waldhof GmbH • Schürdt
Wir stellen ein:

Ergotherapeut/in mit Abschluss
Pflegehilfskräfte in Voll- oder Teilzeit
Fachkraft Qualitätsmanagement u. Praxisanleitung
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Seniorenresidenz Waldhof GmbH · Waldhof 1 · 57632 Schürdt

Stellenmarkt Aktuell

neuer Job mit herzblut gesucht?
mit einem blick in den stellenmarkt ihrer
wochenzeitung können sie fündig werden!
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Zuverlässige Köchin
für Einpersonenhaushalt an drei

Vormittagen in Hachenburg gesucht.
Bewerbungen bitte an job-hachenburg@gmx.de oder per
Chiffre-Nr. 17138505 an Verlag + Druck LINUS WITTICH KG,
Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen.

• Industrielackierer
• KFZ-Mechatroniker
• MAG-Schweißer
• Produktionshelfer
•Mitarbeiter Holzbearbeitung

• Konstruktionsmechaniker
• Betriebsschlosser
• Aushilfen/Minijobber
• Anlagenmechaniker
• Industriemechaniker

Für unseren Standort Nistertal suchen wir
zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

eineHilfskraft (m/w)
für leichte Tätigkeiten in der Fertigung
auf 450-€-Basis.
Flexible Verfügbarkeit ist erforderlich. Es darf keine Nickelallergie
bestehen.
Für weitere Fragen stehen wir Ihnen selbstverständlich gerne zur
Verfügung.

Bei Interesse melden Sie sich bitte telefonisch bei Frau Doris
Schmidt unter der Nummer 026 61 95 91-88.

Hirtscheider Str. 13-15 · 57647 Nistertal
Tel. 02661/9591-0 · Mail: bewerbung@tube-tec.de

www.tube-tec.de

Anzeige Aufgeben:
wittich.de/anzeigen

stellen suchen & finden



Altenkirchen 42 Donnerstag, 07.04.2016

Die TUBE-TEC Rohrverformungstechnik GmbH ist eines der weltweit füh-
renden Unternehmen in der Rohrverformungs- und Rohrschweißtechnik.
Wir liefern einbaufertige, komplexe Rohrkomponenten z.B. für den Anla-
gen-, Schiffs-, Kraftwerks- und Chemieanlagenbau, sowie den Bereich der
erneuerbaren Energien.
Wir sind ein inhabergeführtes Familienunternehmen mit aktuell 180 Mitar-
beitern, flachen Hierarchien und kurzen Entscheidungswegen. Wir investie-
ren kontinuierlich in unsere Technologien und sind an verschiedenen Unter-
nehmensstandorten auf Wachstum ausgerichtet.

Für unseren StandortNistertal suchen wir
zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

einen IT-Systemadministrator (m/w)
für Netzwerkanwendungen und ERP System

Ihre Aufgaben:
In dieser Position übernehmen Sie die Planung und das Controlling
der IT-Hard- und Software, sowie die Neubeschaffung, Installation
und Wartung von PC´s, Notebooks und der Peripherie.
Sie bilden die Schnittstelle zwischen dem ERP-System Betreuer
und unseren Key-Usern.
Kleinere Systemanpassungen nehmen Sie selbst vor und führen die
Anwenderschulungen durch.

Ihre Qualifikation:

Sie haben ein abgeschlossenes Studium der (technischen) Informa-
tik oder eine abgeschlossene Ausbildung zum Fachinformatiker FR
Systemintegration oder eine vergleichbare technische Ausbildung.
Wir erwarten fachliches Know-how in der Installation, Konfigura-
tion, sowie Wartung und Administration von Windows-Arbeitsplät-
zen und Server-Systemen (Windows, Linux), sowie Erfahrungen
im Bereich der Server-, PC- und Drucker-Hardware. Sie haben ein
fundiertes Wissen im Umgang mit ERP-Systemen (vorzugsweise
ABAS), sowie Grundkenntnisse von Datenbanken und der Ver-
schlüsselung von transparenten Daten und Erfahrung im Umgang
mit Exchange Servern. Sicherer Umgang mit den gängigen Office
Anwendungen setzen wir voraus.
Es erwartet Sie ein spannendes und vielfältiges Arbeitsumfeld.

einenCNC-Programmierer (m/w)
für die neuesten Modelle von DMGMori Fräs- und
Drehmaschinen in unserer mechanischenWerkstatt

Ihre Qualifikation:

Sie haben eine abgeschlosseneAusbildung zumMaschinenbediener
in CNC, CNC-Fräser/Dreher, Zerspanungsmechaniker sowie Be-
rufserfahrung in der CNC-Fräs-/Drehtechnik. Sie haben Erfahrung
im Programmieren von Fräs- und Drehmaschinen mit Heidenhain-
oder Siemens-Steuerung.
Eigeninitiative, selbständiges Arbeiten auch im Team, Lernfähig-
keit, Verantwortungsbewusstsein und Zuverlässigkeit runden Ihre
persönlichen Stärken ab.

Sind Sie interessiert? Dann senden Sie bitte Ihre ausführlichen
Bewerbungsunterlagen sowie Ihre Gehaltsvorstellung an

Hirtscheider Str. 13-15 · 57647 Nistertal
Tel. 02661/9591-0 · Mail bewerbung@tube-tec.de

www.tube-tec.de

Sicher dir jetzt schon deinen

Ferienjob!
Wir suchen für die anstehenden Ferienwochen 2016 Schüler,
die sich gerne mit der Verteilung unserer Wochenzeitungen ihr
Taschengeld aufbessern möchten.

Wenn du Zeit und Lust hast, dann melde dich gerne

oder per E-Mail an: vertrieb@wittich-hoehr.de

Nähere Infos: www.zusteller.wittich-hoehr.de

Verlag + Druck LINUSWITTICH KG
56203 Höhr-Grenzhausen, Rheinstraße 41
Telefon 02624/911-148

per WhatsApp unter 0171/6474125

Für unser Neues Leben-Zentrum in Wölmersen
suchen wir für die Sommersaison 2016

Aushilfen für die Bereiche Küche und Reinigung

Während der Neues Leben-Ferienfestivals und anderer Freizeitmaßnahmen
sind bis zu 250 Personen im Neues Leben-Zentrum und dem angrenzenden
Feriendorf CampWest untergebracht.

Wir suchen motivierte Mitarbeiter/-innen, die uns helfen, „gute Gastgeber
zu sein“ und sich flexibel den Anforderungen anpassen können. Die Arbeits-
zeiten sind variabel und liegen auch am Wochenende.

Wenn Sie sich gerne in einem christlichen Umfeld einbringen wollen, wenden
Sie sich bitte an:

Frau Katharina Diel
Telefon: 02681-984939

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an den
Neues Leben e.V.
Raiffeisenstr. 2
57635 Wölmersen

Stellenmarkt Aktuell

hier ist eine stelle frei.
für ihre anzeige im stellenmarkt aktuell.
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Jobsuche 2.0
In Zeiten von Smartphone und
Tablet reagieren immer mehr Fir-
men mit verstärktem Einsatz von
Mobile Recruiting auf die Heraus-
forderung der Jobsuche 2.0. Fast
die Hälfte der Unternehmen setzt
mobile Technologien zur Interak-
tion mit Bewerbern und Kandi-
daten ein. Zu diesem Ergebnis
kommt eine Studie der Hoch-
schule RheinMain, die das The-
ma Mobile Recruiting umfassend

untersucht hat. Über Mobile Re-
cruiting werden insbesondere
jüngere Bewerberzielgruppen
adressiert, da diese ein entspre-
chendes Nutzungsverhalten auf-
weisen, somit in den mobilen
Medien hoch aktiv sind und über
den mobilen Kanal gut zu errei-
chen sind. Eine Unternehmens-
befragung hat ergeben, dass die-
se Form der in Zukunft weiter an
Bedeutung gewinnen wird.

Zur Verstärkung unseres motivierten Teams
suchen wir ab sofort weitere

Produktionsmitarbeiter(innen)

Glas Spiegel 2009 GmbH & Co. KG
Rudolf-Diesel-Str. 2 · 57610 Altenkirchen
Tel.: 02681/95 44–0 · E-Mail: info@glasspiegel-altenkirchen.de

Anzeige Aufgeben:
wittich.de/anzeigen
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Donnerstag Ruhetag

Hotel-Restaurant
Hubertushöhe

60
Jahre

Um Reservierung wird gebeten unter Telefon: 0 26 85 / 2 52
Auf Ihren Besuch freuen sich Familie Packmor und Team

Hotel-Restaurant Hubertushöhe
in 57632 Schürdt

Mediterranes türkisches Buffet
am Samstag, 16.04.2016 ab 18.00 Uhr

Frühlingszeit ist Spargelzeit !!!

KFZ-MARKT

6526269 auch WE
bieten. Tel.: 0261/9888378, 0172/
stand, sofort Bargeld, bitte alles an-
ländewagen, aller Art, in jedem Zu-
Höchstpreisen! PKW/LKW/Busse/Ge-

Achtung Ankauf zuExport,-Z.E Auto

3114259
. Tel.: 0171/osehr gepfl., 2.400

ABS, eFH, Alu, M+S, schwarzmet.,
trg., 159 Tkm, Klima, ZV,-2017, 4

kW, gr. Plak., Mod. 98, TÜV/AU 5/
"Comfortline", 74IV-Golf-Top VW

. Tel.: 0171/3114259o2.200
Alu, M+S, petrolmet., sehr gepfl. Fzg.,
neu, 157 Tkm, Klima, eSD, ZV, ABS,
92 kW, gr. Plak., Bj. 95/96, TÜV/AU

Lim. 4trg.,A4 "Ambition",-Top Audi

. Tel.: 0171/3114259ogepfl., 2.600
f. ber., silbermet., sehr-ABS, eFH, 8

neu, 175 Tkm, alle Insp., Klima, ZV,
trg., Bj. 2002, TÜV/AU-gr. Plak., 4

"Trend", 55 kW,9 N-Polo-Top VW

Tel.: 0171/3114259
.oKlima, Stahlmet., top gepfl., 3.200

136 Tkm, alle Insp., ZV, ABS, eFH,
Mod. 2005 (9/04), TÜV/AU 07/2017,

trg., 72 kW, grüne Plak.,-aus 1. Hd., 5
"Acenta Plus"Almera-Nissan-Top

02626/1341, 0178/6269000
jedem Zustand, sof. Bargeld. Tel.:
Lkw, Baumaschinen und Traktoren in

Kaufe Pkw,Achtung Höchstpreise!

0177/8087371
Tel.: 06430/929396, Hahnstätten o.
m. Motorschaden, viele km, o. TÜV.

auchAnkauf v. allen Gebrauchtw.,

01573/9366126
VB. Tel.:ogefahren, 37.912 km, 800

Bj. 1992, 2. Hd.,Yamaha XV 250,

. Tel.: 0171/3114259o2.800
Tkm, Stereo, ABS, weiß, guter Zust.,
Mod. 2009 (09/08), TÜV/AU neu, 178

Sitzer,-1,4 TDCI, 50 kW, Diesel, 2
Kastenwagen-LKW-Fiesta-Ford-Top

2023
weiß, TÜV 11/16, VB. Tel.: 02662/
bebühne, Schlafkab., AK, 106 Tkm,

7,5 t, Koffer, mit He-LKW, MB 814,

9326380 Ali Jaber
Tel.: 02661/916443 od. 0171/
Motorsch. u. ohne TüV, zahle bar.

aller Art, Unf. +Suche Gebrauchtw.

06433/944604 o. 0171/4144773
auch mit Motorschäden u. Unfall. Tel.:
Ankauf von allen Gebrauchtwagen,

0171/3114259
. Tel.:omet., top gepfl., 5.200-silb.

alle Insp., Klima, ZV, eFH, ABS, Alu,
Bj. 2008, TÜV/AU 03/2017, 135 Tkm,

trg., 51 kW, grüne Plak.,-aus 2. Hd., 4
"Silver Edition"TDI-Polo-VW-Top

Erscheint zusätzlich kostenlos im Internet unter www.wittich.de

PARTNERSCHAFT

Tel.: 0175/1184354 ab 18:30 h
leinsein satt bist, dann melde Dich.
amter i. R., 59 J. Wenn Du das Al-
schwimmen/spazieren geht. Bin Be-
J., unternehmungslustig, gern

zw. 55 + 63Su. homorv. Partnerin

SONSTIGES

Tel.: 0171/2026856
älteren Dame Nähe AK gesucht.
Betreuung und Unterstützung einer

Nette Frau zurTagesbetreuung.

Tel.: 02744/3090108
herdorf.de-www.kosmetikschule

längerung.
Wimpernver--Naildesign & Eyelashes
im Bereichund Weiterbildung-Aus

Schwientek
zu verk. Tel.: 02681/803063,
Hartholzbriketts, Holzpellets DIN A1,

trocken,Ofenfertiges Brennholz,

Tel.: 02634/1076
und Medaillen gegen Barzahlung.
Ankauf alter und moderner Münzen

Tel.: 0163/1748850
Entsorgung, übernimmt Firma.
privat u. gewerblich, Baumfällung,

fürGartenpflege/Gestaltung,

0151/23648061
eigene Hündin auch. Privat, Tel.:
unserer Familie, Garten vorhanden,

Ihren Hund inWir betreuen gerne

Tel.: 0160/95700534
Anhänger, zu verkaufen, Preis VB.

-t-Zubehör. Furnierpresse usw. 2,5
Plattenregal, Kantenanleimm. mit

, stehende Plattenkreissäge mit-kreis
gebraucht. Tisch-1 A Tischlereimaschinen

Kleinanzeigen
in Ihrer
Wochenzeitung.
Immer für ein
Schnäppchen gut!

www.wittich.de

Anzeigen Aufgeben: wittich.de/anzeigen
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Immobilienwelt
VermIeten · mIetgesuche · Kaufen · VerKaufen
anzeIge aufgeben: wittich.de/anzeigen

Altenkirchen - Frankfurter Straße
Großzügige Gewerbefläche im EG, ca. 200 m² in
1A-Lauflage zu vermieten. Geeignet für Büro,
Praxis-, Seminarräume o. Einzelhandel.
Individuelle Raumaufteilung ist noch möglich.
Parkplätze vorhanden. EA in Bearbeitung.

Telefon (0160)96632606

Neue Geschäftsidee?
Wir haben die Räume dazu.
Fußgängerzone Altenkirchen

120 m2 + Nebenräume
Telefon: 0172/3660673

HELD Immobil ienwer te

www.HELD-Immobilienwerte.de

Ihr zuverlässiger Partner für den
Verkauf hochwertiger Immobilien:

Dipl. Kfm. Klaus-Peter Held
Provisionsfrei für Eigentümer!

Gesucht: Einfamilienhäuser, Mietshäuser,
große Anwesen u. Alleinlagen Tel.: 02741 /9757190

Immobilie erfolgreich verkaufen
Das Ziel beim Verkauf von Haus,
Eigentumswohnung und Bau-
grund ist klar: den besten Ver-
kaufspreis erzielen und dabei
kein Risiko eingehen. In ihrem
neuen Ratgeber „Meine Immobi-
lie erfolgreich verkaufen“ erklärt
die Stiftung Warentest, wie man
selbst in sieben Schritten zum
erfolgreichen Vertragsabschluss
kommt oder auch mit einem se-
riösen Makler den richtigen Käu-
fer findet.
Jede Immobilie ist ein Unikat.
Große Unterschiede gibt es zwi-
schen selbst genutzten und ver-
mieteten Objekten.
Aber auch die Besonderheiten
von Einfamilienhaus, Eigentums-
wohnung und Mietshaus verlan-

gen jeweils individuelle Verkaufs-
konzepte. Gute Makler entlasten
den Verkäufer. Dabei kommt es
darauf an, einen fachlich versier-
ten Makler auszuwählen sowie
beim Maklervertag alles richtig
zu machen.
Der Autor Werner Siepe ist Do-
zent mit Schwerpunkt Immobi-
lien und Autor zahlreicher Im-
mobilienratgeber. Er kennt die
Knackpunkte beim Verkauf nicht
zuletzt aus eigener praktischer
Erfahrung.
„Meine Immobilie erfolgreich ver-
kaufen“ hat 176 Seiten und ist
seit Mitte März im Handel er-
hältlich, oder kann online bestellt
werden unter
www.test.de/immobilienverkauf

Individuelle Regelung
beim Immobilienkauf
Angesichts der Tatsache, dass
bei einem Immobilienerwerb —
ungeachtet der Erwerbsstruktur
im Einzelfall — beide Partner in
den meisten Fällen erhebliche fi-
nanzielle Beiträge und/oder per-
sönliche Arbeitsleistungen erbrin-
gen, sollten Nutzungsrechte und
Ausgleichsansprüche zwischen
den Partnern, insbesondere für
den Fall der Trennung, im Vorfeld
geregelt werden.
Dies erspart im Streitfall eine
zeit- und kostenintensive Kla-
ge. Darüber hinaus kann zwi-
schen den Partnern in einer
Miteigentümervereinbarung oder

einem Gesellschaftsvertrag ge-
regelt werden, wie die Lasten zu
verteilen sind und wer im Fall ei-
ner Trennung in der Immobilie
verbleiben darf. Ein Notar hilft
hier, individuelle Regelungen zu
finden und so den Immobilien-
kauf für beide Partner optimal zu
gestalten. „Ratsam ist darüber
hinaus, Vorsorge für den Todes-
fall zu treffen“, erklärt Dr. Andre-
as Schumacher, Geschäftsführer
der Notarkammer Koblenz, denn
das Gesetz sieht Partner einer
nichtehelichen Lebensgemein-
schaft nicht als Erben vor.

Notarkammer Koblenz

Kaufen · VerKaufen · Vermietung · mietgesuche anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Wir suchen noch ...
... landwirtschaftliche Flächen, Ackerland und Grün-
land für unsere Mutterkuh- und Bullenhaltung zu
pachten oder zu kaufen.

Telefon 02626/8145
Handy 0170/4464848
oder 0151/19123808

Den passenden Profi finden
Wer seine Immobilie erfolgreich
verkaufen will, wendet sich am
besten an einen Makler. Da-
bei spielt die Wahl des richtigen
Maklers eine bedeutende Rolle.
Vielen Hauseigentümern ist es
aus diesem Grunde besonders
wichtig, ein gutes Gefühl bei der
Person zu haben, der sie ihre Im-
mobilie zum Verkauf anvertrau-
en. Um einen passenden Makler
zu finden, dienen deshalb häufig
Freunde, Bekannte oder Kollegen

als erste Anlaufstellen und Infor-
mationsquellen.
Für den Verkäufer einer Immobi-
lie gilt es bei der Auswahl insbe-
sondere, auf Erfahrung, Seriosität
und Professionalität des Vermitt-
lers zu achten. Wer einen ersten
Anhaltspunkt für den späteren
Verkaufspreis erhalten möchte,
sollte eine Immobilienbewertung
in Anspruch nehmen, die jeder
professionelle Makler zu Beginn
einer Zusammenarbeit anbietet.

... wohnung langsam zu klein wird.
sie wollen umziehen?

wenn ihre ...

ihr wochenblatt hilft!
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Der erfolgreiche Weg zu besseren Noten:

in allen Fächern und für alle Klassen
Keine Anmeldegebühren
Keine Fahrtkosten
Kostenfreies Beratungsgespräch
bei Ihnen zu Hause

EINZELNACHHILFE – zu Hause –

Tel.: 02681/819 96 96

www.abacus-nachhilfe.de
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Ihre Immobilie ist die beste
Beratung wert!

Vertrauen Sie einemProfi vor Ort, wenn Sie zeitnah
und vor allem marktgerecht verkaufen wollen.
Nutzen Sie unsere langjährige Erfahrung und ein
kompetentesTeam,dasSievonderHausbewertung
bis zum Notarvertrag vertrauensvoll begleitet!

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Kostenlose Kaufpreisermittlung

Ihrer Immobilie.

Vertriebsleiter
mit Familie sucht:

Gepflegtes Wohnhaus
ab Bj. 1990.

Ab ca. 150 m² Wfl.,
ab ca. 600 m² Grdst.

KP: max. 300.000 Euro

Patchworkfamilie
aus Bonn sucht:

Großzügiges Einfamilien-
haus mit ELW oder
Zweifamilienhaus.
Wfl. ab ca. 180 m².

Mind. 5 Schlafzimmer.

KP: max. 350.000 Euro

Lärmgeplagtes Ehepaar
sucht:

Schönes Wohnhaus in
Ortsrandlage.

Gerne mit freiem Blick und
großem Garten. Wfl. ab ca.

130 m², Grdst. ab ca. 1.000 m².

KP: max. 260.000 Euro

Industriemechaniker aus
Menden sucht:
Freistehendes

Einfamilienhaus in ruhiger
Lage. Wfl. ab ca. 100 m²,

gerne mit Keller
oder großer Garage.

KP: max. 160.000 Euro

Asbach 02683/948120 · Horhausen 02687 /2040
www.immobilien-pees.de – www.immo-pees.de

Mittagsmenü Angebote vom 11.04. – 15.04.2016

Angebote vom 11.04. – 16.04.2016

Gulasch gemischt, Schwein und Rind......................1 kg 7,49 €
Schnitzel aus der Oberschale ................................1 kg 6,99 €
Kasseler-Rolle aus dem Schweine-Lachs..............1 kg 7,99 €
Kastenbraten eingelegte Steaks in der Aluschale,
verschiedene Sorten..................................................1 kg 6,99 €
Dörrfleischmagerer Bauchspeck........................ 100 g 0,85 €
Zwiebelmettwurst ............................................ 100 g 0,99 €
Original Schwarzwälder Schinken................ 100 g 1,79 €

Schnitzel
überbackenmit Blattspinat und Kroketten ....................5,70 €
überbackene Tortellinimit Salat ..............................4,95 €
Gulaschmit Nudeln und Apfelmus................................5,70 €
Nudelauflaufmit Salat .................................................4,80 €
Mettwurstauflaufmit Porree und Kartoffeln............4,95 €
Cordon bleu vom Schweinmit Pommes und Salat ......5,90 €
Fleischspießemit Pommes und Salat ..........................5,70 €
Röstibratenmit Salat ...................................................5,50 €
Schaschlikpfannemit Reis und Salat..........................5,70 €

Gemeinsam Grünen
im

www.sph-sonnenhang.de

Zum Lichtenberg 1
57635 Mehren
Fon: 02686 / 897780-0

Tagespflege
heißt daheim wohnen,
tagsüber unter Menschen sein,
Tag für Tag neue Lebensqualität
erfahren und gut betreut sein!
Beispiel: Pflegestufe ll Tagessatz € 52,01

JeTzT kosTenlosen

schnupperTaG
vereinbaren!

Tagespflegegespflege

Beispiel: Pflegestufe II Tagessatz € 56,89
Fahrtkostenpauschale € 10,24

www.kosmetik-flammersfeld.de

Krankenfahrten und Dialysefahrten für alle Kassen
Rollstuhlfahrten · Rollstuhltransporte

Flughafentransfer · Kurierdienst
Clubbusse bis 20 Personen · Reisebusse

TAXIBETRIEBE

GmbH & Co. KG

BISCHOFFUW
E

TA
X

I

02681-2222

A
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5.000 Flyer nur 39 € inkl. MwSt & Versand www.LW-flyerdruck.de


